
Wiesbadener Tsgblall
Auflage : 8000 . flRoAvitnSot 1QXO m .. . ■Auflage Gegründet 1852 .

Expedition : Lauggasse 27 .

M 154 . Mittmoch den 4 . Juli 1888 .

Grosse Auswahl ! Billige Preise !

29990

Anzeigen :
Die einspaltige Garmondzeile oder

deren Raum 15 Pfg .
Rcclamen die Petüzcile 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

Meint täglich , außer Montags .
Abonnementspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
Postaufschlag oder Briugerlohn .

( wehr # lürschhöfer
Langgasse 32 im „ Adlers .

Reise - und Bade - Saison
empfehle :

Feinste Damen - Toilette - Schwämme .

Feinste Herren - Bade - Schwämme .

Kinder - Schwämme . Champignons .

Lufah - Badehauben . Frottirhandschuhe .

Frottirriemen . Rückenreiber .

Reise - Toilette - Rollen
mit und ohne Einrichtung .

Complete
Reise - Necessaires für Damenu . Herren .

Practische Reise - Koffer mit vollständ .

Toilette - Einrichtung .

Complete Rasir - Necessaires .

Englische Rasirmesser .

Kopf -
, Kleider -

, Zahn - u . Nagelbürsten .

Frisir - und Taschenkämme .

Taschen - Frisirlampen .

Puderdosen . Seifendosen etc .

Ed . Rosenei *
.

Parfiimerie - , Toilette - , Kamm -
und Bürsten - Waaren - Handlung ,

1 Kranzplatz 1 .
26715

Kinder können täglich Eintreten und werden auf Wunsch ab
geholt und begleitet .

Frau Prof . James Marshall .

Gummi Gartenschläuche
liefern complet unter Garantie zu billigen Preisen

e Zähne , Plombiren rc .

dauerhaft und schmerzlos zu reellen Preisen .

H . Kimbel , Nachf . : W . Hunger ,

__ Langgasse 1 » . 10841

Y Nereius - ititö Rest - Abreichen ,
Denkmünzen , Biermarken , Firmaschilder , '

Schablonen , Brennnsen , Petschaften , Gerichts - u . Gemeindc -
Uegel, Kautscyuk -stempel , sowie Gravirungen jeder Art

k liefert billigst 1
Rl J « Roth , Graveur , Langgasse 47 .

füitörignrfrii
( Fröbel ’ sclier )

5 Jahnstrasse 5
,

Ä Turn - Verein .

Den verehrlichen Mitgliedern , Antheilscheinzeichnern ,
sowie Freunden des Vereins zur Nachricht , daß die
Feier der Grundsteinlegung zu unserer

Turnhalle Hellmundstraße 33 , verbunden mit Volksfest
nebst Tombola , auf unserem Turnplatz am Sonntag den
8 . Juli e . Mittags von 12 ' / - Uhr oit ftattfmbet . —
Geschenke zur Tombola nehmen die Mitglieder Aug .
Weygandt , Langgasse 8 , Gustav Seih , gr . Burgstraße 16
J . Bergmann , Langgasse 22 , ( . Hack , Kirchgasse 11
Georg Engel , Spiegelgasse 6 , und C . Braun , Michels -
derg 13 , entgegen . Der Vorstand . 118

la selhstgekelterten Aepfelwein Ia
m Flaschen und Gebiudeu empfiehlt die 24338

Aepfelwein - Kelterei von Friede . Groll ,
— Adl - rftr - hc « L .

_______
RSd - rftrotzc 3 .

Win » Sachseuhänscr Ae - sclwciu
__

P . Kunz Wwe . , Hochstütte 22 . 21210

KloiV ! Auktionator & Taxator ,*
Fr »cdrrchstraßc 18 , Parterre . 232
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Bekanntmachung .

Donnerstag den 5 . d . Mts . Vormittags 11 Uhr
werden auf dem neuen Friedhöfe dahier 15 Haufen Astholz und
8 Stämiye ( Kastanien ) versteigert .

Wiesbaden , 2 . Juli 1888 . Die Bürgermeisterei .

Curhaus zu Wiesbaden .
Mittwoch den 4 . Juli , Nachmittags 4 Uhr beginnend

( bei günstiger Witterung ) :

Grosses Gartenfest .

Mehrere Musikcorps .
Um 8 Uhr beginnend :

Hopyel - fjoneert
( Amerikanisches National - Fest - Concert ) .

Mit Eintritt der Dunkelheit :
Grosse Illumination «les Cmrparkes mit Gasstemen ,

farbigen Glas - und Papierlampions etc .
Electrische Beleuchtung des Concertplatzes .

Grusses Feuerwerk ,
ausgeführt von dem kgl . Hof -Kunstfeuerwerker Herrn W . Becker .

Beleuchtsng der Cnscaden vor dem Curhanse .
Eintrittspreis : I Mark pro Person .

Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses .
Der Cur - Director : F . Hey ’ l .

Zanberflöte
,

Empfehle gutbürgerlichen Mittagstisch , warmes
Frühstück , reingehalteue Weine , selostgekelterteu Aepfel -
wein und vorzüglichen Spcierling .

M

Empfehle heute Früh eintref¬
fende prima Egmonder Schell¬
fische , Cabliau , Schollen , Peter -
münnchen , Rhein - Hechte , Rhein¬

salm , feinste Ostender Seezungen , Steinbutten 2C. rc . zu billig¬
sten Tagespreisen .

Joh . Wolter , Ostender Fischhandlnug ,
Nengasse 1 » und auf dem Markt .

Feinste Süßrahmbutter i Mk . 20 Pf . ,

Landbrrtter 1 Mk . 10 Pf . « . 1 Mk . ,

sowie täglich frische LMkDelSv
das Viertel 1 W . 20 Pf . , das Hundert 4 Mk . 40 Pf . ,
ferner alle Sorten Flaschenbiere empfiehlt

Jean Klomann , Taunnsstraße 51 .

Ostender Seezungen raJX
leb . Krebse , Rheinsahn ,

• ■
Zander ,

Tarbutt empfiehlt
Jac . Stolpe , Grabonstrasse 6 .

Gutes Bratenfett und Gespül ist abzu -
geben Langgasse 53 . 395

Kornfeld zu verkaufen . Mh . Kapellenstraße 43
WW beim Ver ^ aN . er .

_____

Champagner - und Bordeaux - Flaschen zu verkaufen
Taunusstraße 27 im „ Sprudel " . 338

^ * Heu
,

vorigjähriges , allerbester Qualität ( sehr süß und blätterig ) , liefert
frei an das Haus in Wiesbaden 13 — 15 centnerweise ä 4 Mark
Nenendorff , Hof Henriettenthal bei Idstein . 368

Wegen Geschäfts - Aufgabe ■

vollständiger Ausverkauf in Leinen , lein . Taschentuch « W
Bettzcugen , Cattunen , Feder - Barchent , Tischdecken re . re . zu utz ■
unter Fabrikpreisen . Besonders mache auf einen größeren Posti , ■
Blaudruck bester Qualität aufmerksam . Schwarzci I
Cachemir bedeutend unter Preis . ■ £

Feinere Herreustoff - Reste zu einzelnen Beinkleider , H
Anzügen rc . rc . zu gleichfalls äußersten Preisen .

Jean Reuf
,

I
346 Schwalbacherstraffe 12 , Part . W e

Ziehung unabänderlich I
am 12 . Juli beginnend .

Weseler C4 Hd - JLol terie . Sp
CT ** Loose ä 3 Mk . 30 Pf . incl . Stempel und Porto . >/« K,

theil - Loose a 1 Mr . Diese Lotterie hat nicht den vierten yiS ™

Loose wie die Marienburger - , Kölner Dombau - und anbal
Lotterien und doch bedeutende Geldgewinne ohne Abzug , wodmö
diese Loose schon in so kurzer Verkaufszeit vergriffen sind . |

Haupt - Colleete « le Fallois | £
397 ( Schirmfabrik ) , 20 Langgasse 20 . I Gei
— — — — —— - -------------- — ~ S von

__ Patentirt in 12 Ländern.

Passende Stiefel .
♦ System Erohn brir . ckg <l » . 1
••oucr r u&s wnu in uer r.u □noici eiaeunentnena. n ’
Stellunggeformtand darnach der Leisten mittelst
Maschine copirt, worüber jede Art Bchuhwerk
bequem and elegant von mir hergeetelltwird. w ■

C. Körner, Mainz. Heilig Grabgasse6. (ÄI.' ^ v . 19773)

Schleiferei IS
von nass

Hermann - ß HermannD « «

straffe « , OtdllmyäJGr , straffe 6,K

empfiehlt sich int Schleifen von Tranchirmessern ä 15 PW §
Tischmessern per Dtzd . 1 Mark , Rasirmessern ä 50 PW
Scheeren ä 20 Pfg . bei prompter Bedienung . H un ^

F _ a „ A QpihpB Masseuse , Stiftstrasre 4 , 2 W
rfLU Hx . vui Jüa , empfiehlt sich den geehrten Dm «

im Massiren und in kalten Abreibungen . W M

Costüme , von den einfachsten bis zu den hochelegantes «
werden schnell und geschmackvoll in und außer dem Hause aiij
fertigt . Näh . Adelhaidstraße 42 , Hinterhaus , Parterre . W g . 4

Alte Lachen , Kleider , Schnhwerk , Möbel rc . werden nnacfai
Bleichstraße 7 , Frontsp . , bei A . Kneip . Bestell , per Postk . ed>-— -

Badebüttcn , Waschbütten , Zübe
WW » Eimer , Brenkeu rc . sind billig zu verkw

Ellenbogengasse 9 bei I Ackermann Wwe .
1 Wagen mit Zubehör , 1 hölzerner und 1 eis «

2rädriaer Karren , 1 eiserner Schiebkarrcn , 1 Wjumfid
Quetschmaschine , 1 Balkenwaage , 1 Decimalwa « 's>iMs . .
1 eiserne Gartemvalze und 1 Dämpfapparat K— 2L
abzugcben Schiersteinerweg 2 .

Gutes , vollständiges , zweischläfriges Bett , grch
Deckbett , zwei Kopfkissen zusammen für 45 MA .
zu verkaufen . Näh . Gxped . _________________ ^ bnkg

Kinder - Velocipedes s
* ”

Spielwaaren - Mag ;azin . 12 Faulbrunnenstraße 12 - —- —
------ -— - ------ — — - -- ---- - — Zu

Alte Thören und Fenstertz, »

z » verkaufen Langgasse 18 . HD

Einige Wage « Weizenstroh
abzitgeben auf der Steiumühle . Knabe
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Die trauernden Hinterbliebenen .ich Wiesbaden , den 3 . Juli 1888 .

No . 19773)
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Aygyst Koch
, Taunusstrasse 10 ,

Vermittelung des An - und Verkaufs von
Liegenschaften jeder Art . 37

Ein rentables , schönes Haus mit schönem Hintergürtchen , vier
Wohnungen , nahe der Rheinstraße , für 46,000 Mk . zu Der «
kaufen . J . Iniand , Schützenhofstraße 1 . 69

Einige Hundert Mark werden von einem Ehepaar , Hansbe -
sitzer , gegen 6 °/o Zinsen prünumerando auf längere oder
kürzere Zeit zu leihen gesucht . Offerten unter R . B . an die
Exped . d . Bl . niederzulegen . gtzi

( Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

Toves - Anzeige
Statt jeder besonderen Anzeige machen mir Freunden

und Bekannten die traurige Mittheilung , daß unser geliebter
Vater , Bruder und Schtviegervater , Herr Carl Schmidt ,
Gerichts - Secretär a . D ., heute Morgen 6 Uhr im Alter
von 65 Jahren dem Herrn sanft entschlafen ist .

Bicrstadt , Wiesbaden , Elberfeld u . New - Bork
den 3 . Juli 1888 .

'

Ilm stille Thcilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung ffndet Donnerstag den 5 . Juli

Nachmittags 4 Uhr in B i e r st a d t vom Sterbehause
aus statt . 403

^ odes - Arrzeige
Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die traurige

Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat
un )ere mniggeliebte , 27 Jahre alte Gattin und Mutter ,

(
’
atli . ( hristmaniL geb . Müiier ,

nacb längerem , schwerem Leiden zu sich zu rufen .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Christian Christmann .
Sie Beerdigung findet Donnerstag de » 5 . Juli

Nachmittags 2 Uhr in Kesselbach statt .

Sargmagazin
von
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Idjentüdjeri
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,
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T ödes * Anzeige .

Statt besonderer Anzeige hiermit die Trauer - Nachricht , dass unser lieber Gatte , Vater , Bruder
Schwiegersohn und Schwager ,

’ '

Herjp Carl Moebus .
heute Morgen 63/4 Uhr im Alter von 35 Jahren durch einen sanften Tod von seinem schweren Leiden
erlöst wurde .

elegantes »

hause aii
v .______
en angckL
Postk . eil>

, Ziibk
u berfait

Reelles Heiraths - Gesuch .
Junger Geschäftsmann sucht die Bekanntschaft eines evangel .

braven , häuslichen Mädchens mit einem disponiblen Vermögen von
3 — 6000 Alk . behufs baldiger Verehelichung . Ernstgemeinte Offerten
mit beiliegender Photographie sub L . W . 18 hanvtvost -
lagernd erbeten . Strengste Discretion .

Ewe Plüsch - Garnitur wird preis -

würdig abgegeben Tannnsftraße 10 . 362

Verloren am Montag Nachmittag ein schwarz emaillirtes , gol¬
denes Armband , entweder im Eurgarlen oder von da bis
Geisbergstraße 4 , „ Russischer Hof

" . Ab .zugeben gegen Belohnung
daselbff , Parterre rechts .

Verloren am Sonntag ein Perl -Ohrring . Abzugeben gegen
gute Belohnung Sonnenbergerstrahe 21 .

Em schwarzes Cachemir - Tnch in den Anlagen
am 27 . öitni verloren . Gegen gute Belohnung abzugeben Mainzer¬
ffraße 8 , Zimmer No . 15 .

Gefunden ein Portemonnaie mit Inhalt . Abzuhvlen
im „ Goldenen Kreuz "

, Spiegelgasse .
Ein Kanarienvogel entffogen . Abzug . Walkmühlstraßc 30 .

Belohnung .

Zwanzig Vtark zahle ich Demjenigen , welcher mir die
Buben namhaft macht , welche auf meinem Gartengrundstück an
der Schlachthausstraße Rosenstöcke und andere Pflanzen muthwillig
durch Abreißen zerstört haben .

,

SBl,3bab ' 1 - 2 - * 1888 - Emil Mosen ,3/8 Rheinstraße io .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 5 . Juli Nachmittags 5 Uhr vom Trauerhause

________
Feldstrasse 9/11 , aus statt .

’
402

ffif 8,1 fätx , Dotzheimerstraße 24 ,

« ESS ' in allen Größen von Holz und Metall zu den
U -clt 13534■ -----

iS „ Beiheiligmig .

lucht sich an einem nachweisbar rentablen

____ unb finanziell zu beteiligen ; derselbe würde

aBgcgtit ]1
9 9 von Betheiligung eine Stelle als Eorrespondent in der

Öffn, » ,
i ^unzviiichen und holländischen Sprache übernehmen ,

raße 12 .—Sunter y an die Exped . d . Bl . erbeten .
__________

353

. 7, . ,frt, .
' 1 .

c « •>“ !
. clV ' g « t - r zwcichürigcr M - id - r »

Knabenim Seitenbau , 1 St . h ., werden Herren - und
en Anzüge ausgebesfert und von Flecken gereinigt . 335
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Großer Ausverkauf ! ! !

x

x

Julius Jüdell
,X

a

en detailvonen gros

Herrenkragen und Manschetten

381

X
X
X
X
X

X
X

X
X
X
X
X
X

Staubmäntel von L - Hk . an .

AGG Tricot - Taillen und Blonsen von ® ,/3 Hk . an .

80 Satin - Bluusen von 2 Mk . an .

X

Sommer - Vmhänge von 2 Mk . an .

hochfeine Pariser Modelle für die Hälfte des Selbstkostenpreises ,

Promenades von U Mk . an .

Parthie BegenmP -stel von .1 Mk . an .

farbige jaqiie ^ es von 2 Mk . an .

in grösster Auswahl empfiehlt

August Weygandt
8 Langgasse 8 .

__

80

40

40

Eine

80

Die Schirm - Fabrik

Der vorgerückten Saison wegen verkaufe , ich mein grosses Lager in Damen

Mänteln und Tricot - Taillen zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

120 S ® mmer « ! Tmhänge von G Mk . an .

■
342 rW

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX - W

Fast neue Singer - Maschine ( neueste Eonstruttion ) fürl ^
die Hälfte des Ankaufspreises abzugeben . Näh . Exped .

Heinrich Sperling ,

Hos - Tapezirer Sr . Hoheit ves

Herzogs zu Nassau ,
Tannusstr . 43 . Wiesbaden , Taunusstr . 43 ,

Möbel - Fabrik & Lager .

Filiale der Renaissance - Möbel - Fabrik von

18 . Frankenberg zu Nordhausen a . H. !

Größte Auswahl
von

Möbel , Spiegeln , Betteni

und Pelsterwaaren aller Arten
unter Garantie zn Fabrikpreisen .

kW " Ueberuahme
sämmtlicher Wohnungs - Einrichtungen und

Deeorationen . 22801

W OSPER
,

gr . Burgstraße 8 ,

bringt ihr großes Lager in

Solinger Stahlwaaren ,

als : Tischmesser und - Gabeln , Dessertmesser und

- Gabeln , Brod - und Küchenmesser , Scheeren ,
Nagelscheeren , Stick scheeren , Knopfloch -

fcheeren , Schneiderscheeren , Taschenmesser ,
Jagd - und Dolchmesser , Korkzieher , Handschuh¬
knöpfer , Nagelfeilen , Rasirmesser ( deutscher und

englischer Stahl )

A » in empfehlende Erinnerung . 391

mememermmemememrme
.Rols ^ n Kaffee in reinschmeckenden , feinen und feinsten

Qualitäten per Pfd . Mk . 1 , 1 . 10 , 1 .15 , 1 .20 , 1 .30 , 1 .40 ,
1 .45 , 1 .50 , 1 .60 , 170 ,

gebrannten Kaffee in guten Qualitäten und feinen

Mischungen per Pfd . Mk . 1 .20 , 1 .30 , 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 ,
1 .70 , 1 .80 , 2 .— , ohne jeden Zusatz , nach bester

Methode und tadellos gebrannt , empfiehlt
Kirchgasse 49 , Pli . Schlick , Kirchgasse 49 ,

26318 Kaffee - Handlung und Brennerei .

Kinder - Sitzwagen , fast neu , billig zn verkaufen
Moritzstraße SS , 2 . St .
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besorgt . 575

• '

MI
,

Uhrmacher ,
Langgasse 6 , Langgasse 6 ,

empfiehlt sein reichhaltiges
Lager in goldenen und

silbernen Herren - und Damen - Uhren ,

Regulateuren , Holz - Standuhren , Weckern

und Schwarzwälder Uhren . Nickel - , Talmi -

und Double - Ketten unter toaiitie

zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden prompt und billig

.1 . Keul
,

12 E "
;±r

Firma bitte besonderer Beachtung .

No .

4
4

4

2

2

174
176
177
181
182
186
187

90
60

10
60

70

Preis per
Pfund

194
195

169
170

172

175

Sehr billig zu verkaufen 1 Sopha , 2 große Sessel und
» Stühle Weilstraße 17 , 2 Treppen .

4
4
8
2
1
1

Emmericher Waaren - Expedition,
Filiale Wiesbaden ,

Goldgasse 6 , Ecke der Grabenstrasse u . Metzgergasse ,

empfiehlt :

Hänge - Matten
mit Messing - Oesen , für

Jfe . Erwachsene Mk . 2 . SO ,
mit Tasche u . Schrauben ,
tiarten - Croquets für
Erwachsene Mk . 5 . 80 ,

AK? Kinder - Croquetsfür6Per -

sonen Mk . 2 .— , Turn -

Apparate . Viele
Saison - Neuheiten .

Billigste Preise .

1 «) grosses Galanterie - und
I - , Spielwaaren -Magazin .

23444

China - Thee
in Packet en von ’/s ,

*/* und 1 Pfund .

Extrafine Souchon
Extrafine Moning Congo . . . .
Ghoicest New Seasons Souchon .
Finest Lapseng Souchon ( schwarz ) .
Finest Souchon ( schwarz ) . . . .
Feinster Souchon - Grus
Familien - Thee

Thee - Mischungen .

Moning Congo - Melange
New Seasons Souchon ( Russ . Mischung )
Feinste Pecco - Melange
Lapseng Souchon ( Russ . Mischung )
Souchon Melange ( Engi . Mischung )

Congo - Melange

A

40
40
10
40
70
80
80

Reichhaltiges Lager in Kaffee , Chocolade , holl .
C'

acao - Pulver , Vanille , holl . Käse , Tabak
und Cigarren .

Specialität :
In patentirter Bost - Anlage mit Dampf -

Betrieb geröstete Kaifee ’s .
Verkauf in Packeten von ( '2 Pfund an . 22851

W * Bekanntmachung .

Nächsten Freitag den 6 . Juli , Vormittags « ' /- Uhr
und event . Nachmittags 2 Uhr ansangend , versteigere
ich im Saale de §

„ Karlsruher Hof44 ,
30 Kirchgasse 30 ,

eine große Parthie Guxkiu in Resten , für einzelne Hosen ,
Hose und Weste , Herren - und Knaben - Anzüge passend ,
mehrere Dutzend Damast - Bett - und Kopskissen -Bezüge , leinene
Betttücher , Handtücher , sowie eine große Anzahl seidene
Herren - und Damen - Sonnen - und Regenschirme

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .
Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht der Taxation .

Willi . Klotz ,
233 Auktionator und Taxator .

Md Sc - oteh Whisky ,

s ,
Msh

„

Old Tom
empfiehlt in Original - Flaschen

25614 Eduard JBöluu , Adolphstrasse 7 .

„
Kunst - Eis

“

,

aus städischem Leitungswasser täglich
frisch bereitet ,

empfiehlt b i 11 i g st

dir Cis - « . Mincralwasscr - Flibrik |
Lismann Straus Söhne

,
I

I 38 Einserstraße 38 .
J

16222/1

ImM MtzeisMe MtzWM
mit Eisen - Emaille ,

kochen nicht blau , ohne ausgekocht werden zu müssen und springen
nicht auf dem Feuer . Alleinverkauf für Wiesbaden bei

380 K . IK «Jung '
, Langgasse 9 .

Frische Bachforellen und Krebse .

Reinhard Pietz ,
Langenaubach bei Haiger .
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Kellnerin sucht Stelle . Näh . Exped .

Personen , die sich anbieteu :

Eine tüchtige Maschinennäherin sucht sofort Stelle . Näh .
i* Bureau „ Victoria “

, Webergasse 37 , 1 . Etage .
Perfekte Kleidermacherin übernimmt Arbeit in und

außer dem Hause mit Maschine . Näh . Langgasse 3 , 2 . St . 405
Eine Frau sucht Beschäftigung im Nähen Vper Tag 80 Pfg . ) .

Näh . Wellritzstraße 9 , 4 . Stock .
Eine geübte Näherin sucht Näharbeit in und außer dem

Hause . Näh . Frankenstraße 9 , Parterre .
Ein Mädchen wünscht Beschäftigung im Weist -

zengnähen . Näheres Tannusstraste 41 .
Eine tüchtige Büglerin sncht Beschäftigung . Näh .

Feldstraste 23 , Seitenbau , B St . h .
Ein tüchtiges , erfahrenes Mädchen sucht noch Kunden im Waschen

uV ) Putzen . Näh . Kellerstraße 5 , Dachlogis .
Ein tüchtiges Mädchen vom Lande sucht Stelle in einer Wascherei

oder andere Beschäftigung . Näh . Emserstraße 25 .
Ein braves Mädchen sncht Monat - oder Ans -

hilfeftelle . Näh . Adlerstraste 24 .
kräftige Frau sucht per sofort Monatstelle .

Nah . Krrchgasse 30 , 1 Stiege hoch .
E . Frau nimmt Monatstelle an . N . Gustav - Adolphstr . 4 , Frntsp .
Eines . , unabh . Frau sucht Monatstelle . MH . Frankenstraße5,3St .
Eine junge , unabhängige Frau sucht Tagesarbeit . Nah . Exp . 401
Ein unabh . Fräulein aus guter Familie , geübt in allen Hand¬

arbeiten , sucht
^ Tags über leichte Beschäftigung . Offerten

unter P . B . Schwalbacherstraße 45 im Kurzwaarenladen erbeten .
Eine feinbürgerliche Köchin mit guten Zeugnissen sucht

Stelle . Näheres Wellritzstraße 13 , Frontspitze .
Eine Herrschafts - Köchin mit guten Zeugnissen sucht Stelle .

Näh . bei Frau Dernbach , Langgasse 23 .

Stern
’
s Bureau , WoflrO 10 ,

empfiehlt für sofort und 15 . Juli perfekte Köchinnen , Haushälterin ,
Bonnen , Jungfern , Stützen der Hausfrau , Kinderfrauen , Ver¬
käuferinnen , tüchtige fremde Allein - , Haus - und Küchenmädchen .

Empfehle tücht . Köchinnen , tücht . Allcinmädchen , feinere Zimmer¬
mädchen , Hausmädchen , Bonnen , Mädchen zur Stütze im .Haus¬
halt , Verkäuferinnen . Bur . „ Victoria "

, Webergasse 37 , i . Et .
Eine feinbürgerliche Köchin , die auch Hausarbeit übernimmt ,

sucht Stelle . Näh . im Paulinenstift .

Eme Restaurations - Köchin
sucht auf gleich Stelle , sowie Mädchen , welche gutbürgerlich kochen
können , Haus - und Hotelzimmermädchen , Diener , Hausburschen ,
1 Küferbursche sür Hotel . Näheres durch Mittler ' « Bureau ,
Marktstraße 12 , Hinterhaus , 1 Stiege rechts .

In a small town on the Rinne
,

with pretty walks , near Coblence , an English lady
will find a comfortable abode with moderate
terms . Engliah and German spoken . Apply to L . B . 103
Braubach a . Ehein .

Ein Fräulein ges . Alters s . Stellung zur selbstständ . Führung
des Haushaltes ; auch übernimmt dasselbe die Erziehung mutter¬
loser Kinder . Offerten unter B . 8 . an die Expedition .

Für ein Württemberger Mädchen mit gutem
Zeugnist wird in einem besseren Hause gute Stelle
gesucht . Näh . Adelhaidstraste 46 , 1 Stiege hoch .

Ein junges Mädchen sucht Stellung für Kinder oder Haus - und
Küchenarbeit . Näh . Lehrstraße la im Hofe , 1 Stiege .

"

Nähen , Bügeln und Serviren erfahren , sucht
'
-rum

15 . Juli Stelle als feineres Hausmädchen durch
Stern ’s Bureau , Nerostraste 10 .

Em treues , fleißiges Mädchen , welches etioas näH :n kann und
alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle bei einer feineren Herrschaft
Näh . Faulbrunnenstraße 3 , Vorderhaus , 1 . Stock rechts .

Ein Bau - Eleve , welcher 3 Jahre auf einem Baubureau
gearbeitet hat , sucht in gleicher Branche Stellung . Ges . Offerten
unter H . 100 an die Exped .

Ein junger Manu mit guter Handschrift
sucht dauernde Stellung auf sofort und kann sich auf

Wunsch persönlich vorstellen . Beste Führungs - Atteste stehen zur
Seite . Näheres in der Expedition d . Bl . 39g

Wegen eingetreteueur Sterbefall sucht ein junger
Mann Stelle als Diener oder Hausbursche

bet einer Herrschaft . Näheres Mainzerstraße 26 .
Ein tüchtiger Fuhrknccht vom Lande sucht Stellung . Näh .

Schwalbacherstraße 27 bei Bierbrauer Nagel .

f ?rnnhf -innnrtpr gelernter Heilgehülse , als Diener bestens^ LUlliiUUUUllU , empfohlen , sucht ähnliche Stellung durch
das Bureau Dies , Mauritinsplatz 6 .

Personen , die gesucht werden :

Ein junges Mädchen als Volontairiu für ein feineres Hut -
geschaft bei freier Station und familiärer Behandlung sofort ge¬
sucht . Offerten unter A . B . 30 an die Exped .

Für ein feineres Wäsche - und Ausstattungs - Geschäft
wird ein gebildetes Lehrmädchen gesucht . Näh . Erped . 357

Ein im Kleidermachen selbstständ . Mädchen ges . Kirchhosögasse 10 .
Eine Waschfrau gesucht Bleichstraße 15a .

'
373

Monatmädchen gesucht Lchrstraßc 27 , Parterre links .
Ein junges Mädchen des Tags über zu einem Kinde gesucht

gr . Burgstraste 12 im Laden .
Ein braves , reinliches Mädchen , das Küche und Hausarbeit

gründlich versteht , zur Aushülfe gesucht . Näh . Exped .
‘

379
Zum 15 . Juli eine zuverlässige Köchin , welche

auch ctwaS Hausarbeit mit zu verrichten hat , gesucht
Adolphsallee 11 , 1 Treppe .

Gesucht ein Mädchen für Küchen - und Hansarbeit
Marktplatz 3 .

Gesucht ein Mädchen für einen kl . Haushalt Wcllritzstraße 46,1 .
Ein ordentliches Mädchen , welches sämmtliche Haus - und Küchen¬

arbeit versteht , sofort gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich . Näh .
Webergasse 16 . ggg

Ein Mädchen mirKguten Zeugnissen , mit der guten bürgerlichen
Küche vertraut , welches auch Hausarbeit versieht , zuu , 15 . Juli
gesucht . Näh . Nicolasstraße 22 , II .

Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht . Mh . imLeder -
laden Kirchgasse 22 . 375

Ein braves , reinliches Mädchen gesucht Adlerstraße 47 , Laden .
Ein braves , zuverlässiges Mädchen mit guter Empfehlung , welches

schon bei einem kl . Kinde war , gesucht Adolphsallee 22 , Part . 356
Ein braves , starkes Mädchen vom Lande auf 1 . August gesucht

Steingasse 17 . 355
Eine ältliche Person gesucht . MH . Exped . 370
Ein anständiges , williges Mädchen , welches alle Hausarbeit

gründlich versteht , wird gesucht Wilhelmstraße 2a im Laden . 369
Eine alleinstehende , gut empfohlene Fran von angenehmem

Aenßeren wird zur Besorgung der Küche und Hausarbeit
n einen kleinen feineren Haushalt sofort gesucht . Jäheres bei

Seeger , Bierstadter Höhe No . IO .
Ein fleißiges , zu jeder Arbeit williges Mädchen wird gesucht

Geisbergstraße 24 , Parterre . 382
Ein williges , junges Mädchen auf sofort gesucht Schwal -

»acherstraste 7 bei Becker .
Gesucht 1 Portiermädchen , 1 Hotel - Zimmermädchen , 4 Land¬

mädchen durch D8mer ' s Bureau , Metzgergafse 14 .
Gesucht Alleinmädchen nach auswärts , Köchin für ein aus¬

wärtiges Hotel , Herrschastsköchin nach auswärts , Kellnerin nach
auswärts , tüchtiger Kellner für hier durch das

Bnrean „ Viktoria "
, Webergasse 37 , 1 . Et .

Eine Dame wünscht einen Theil ihrer Zeit mit Borleseu
auszufüllen . Näh . Exped . __________ 374

Tapezirerarbeit wird gut , dauerhaft und billigst
angcfertigt . Näh , Nerostraste 25 , Vorderhaus .

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei
18466 A . Lei eher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Uo . 154
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gilt anständiges Mädchen wird gesucht Saalgasse 6 . 388
Gin reinliches Mädchen , welches kochen kann ,

gesucht Kirchgasse 15 im Laden .

f t flotte Kellnerin und 1 Hausbnrsche . Näh .’
W ' u

’ ll l durch Wintermeyer , Häfnergasse 5 .
Kirchgasse 16 wird ein starkes Mädchen auf sofort gesucht .
Ein junges Mädchen gesucht Schulgasse 11 ,
Vom 1 . Januar bis 30 . Juni d . J . wurden

2229 offene Stellen bei uns angemeldet , von denen
854 durch unsere Bewerber besetzt wurden , während

________
für verbleibende

1375 es an geeigneten Stellesuchenden fehlte .

Kaufmännischer Verein in Frankfurt (Main ) .

Nichtmitglieder 21/ » Mark für 3 Monate . — Mitglieder
und Geschäftsinhaber gebührenfrei . 12

KMA ^ » Ein zuverlässiger , junger Mann , welcher perfect
englisch spricht , kann Beschäftigung erhalten im

„ Reisebureau "
, Tauuusstraße 7 . 350

5 — 6 Mann tüchtige Speiharbeiter so -
» EH fort gesucht Albrechtstratze 31b . 341
Ein junger Mann zum Serviren und für Hausarbeit gesucht .

Wh . int „ Saalbau Nerothal " .
'

352
Ein Kutscher gesucht Schwalbachcrstraße 69 .
Ein Hausburschc mit guten Empfehlungen per sofort

gesucht Hellmundstraße 35 . Zgg
Ein Schweizer und zwei Fnhrkuechte sofort gesucht

durch Dörner ’s Bureau , Metzgergasse 14 .
(Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

Gesuche :
Ein kinderloses Ehepaar sucht zum 1 . October in schöner Lage

-ine Parterre - Wohnung von 3 bis 4 Zimmern , womöglich mit
Balkon und Gartenbenutzung . Ges . Offerten mit Preisangabe
unter M . $ $ . 12 in der Exped . d . Bl . zu hinterlegen . 394

Gesucht eine Wohnung von 5 — 6 Zimmern nebst Zubehör
unter genauester Preisangabe . Offerten unter Chiffre L <. M . 20
an die Exped . d . Bl .

Gesucht eine Wohnung von 4 Zimmern mit Waschküche zum
Betriebe einer Wascherei durch J . Chr . Glücklich . 364

Von ruhiger Familie eine Wohuuug , 3 — 4 Zimmer nebst
Zubehör , möglichst mit Gartenbenutzung oder Balkon , zum Preise
von 350 — 450 Mk . per 1 . Octoüer zu miethcn gesucht . Offerten
nut genauer Beschreibung und Angabe des Mietbpreises unter
A . H . 30 an die Exped . d . Bl .

Kleineren Eiskeller oder Theil an einem solchen für Auf¬
bewahrung von Bier - Quantitäten sofort zu miethcn gesucht .
Lsferten Albrechtstraße 33 , 1 . Stock links , abzugeben . 400

A n g e b o t e :

Adelhaidstraße 28 ist der 2 . Stock , 4 Zimmer , 2 Mansarden
2.C; JU . vermiethen . Einzusehen von 10 — 12 und 4 — 6 Uhr ." äh . im Laden . 39Q

Dleichstraße 2 ist der 2 . Stock , bestehend aus 5 schönen
geräumigen Zimmern , sowie der 3 . Stock ganz oder getheilt

a Stober zu vermiethen . Näh . daselbst Parterre . 336
Pastellstraße 8 ein leeres Zimmer auf gleich zu vermiethen .D ° mbachthal 1 , Bel - Etage mit Balkon , gesunde , schöne

Wohnung vom 1 . October er . ab zu vermiethen . Anzusehen
Nachmittags. 985

Delaspäestraße neu herger . Wohnung , 4 Zimmer u . Zubeh . ,zu vermiethen . Näh . Bahnhofstraße 5 , 1 St . 387
^

s ^ s ^ "
.rstraße 25 , Seitenbau , Parterre , ist ein kleines Logis ,

bestehend in 1 Zimmer , kl . Vorzimmer , 1 Küche , auf 1 . October
nur an Leme ohne Kinder zu vermiethen . 340

Mankenstraße 15 eine freundl . Dachwohnung zu verm . 358
cn

-’ e Bel - Etage , 3 schöne -Zimmer nebst Zubehör
M vermiethen . 358Sl ^ öaffe 35 , Bel - Etage , 4 Zimmer , Küche nebst Zubehör ,per 1 . October zu verm . lltäh . im Eckladen Kirchgasse 31 . 389

Villa drnbweg 2 ( VenhaiO .
Zwei hochelegante Wohnungen , mit allen Neuheiten aus¬

gestattet , von je 6 Zimmern mit Zubehör zum 1 . October
oder auch früher zu vermiethen .

Näh . Stiftstraße 5 , Parterre . 365

Kirchgasse 49 , Seitenbau , 2 St . , eine Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche und Keller auf 1 . October zu vermiethen . 366

Langgasse 23 ist ein Logis zu vermiethen . Näh .
Metzgergasse 34 .

Mainzerstraße 24 , 2 . Etage , möblirt sofort zu verm . 351
Michelsberg 18 ist ein schönes , Helles Zimmer mit Küche und

'
Keller auf 1 . August zu vermiethen . 349

Nero st raße 38 ist eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche und
Mansarde auf 1 . October zu vermiethen . . 348

Nicolasstraste 19 auf 1 . October hocheleg . Etagen , 8 Zimmer
und Zubehör , im 2 . und 3 . Stock , eine Frontspitz - Wohnung ,
4 Zimmer und Küche , zu vermiethen . Näh . Parterre .

'
344

Platterstraße 52 eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche , 2 Keller ,
Bleichplatz und Trockenspeicher mit oder ohne Mansarde per
1 . October zu vermiethen . Näh . 2 Trepven rechts . 404

Querseldstratze 2 sind 2 möblirte Zimmer mit separatem
Eingang sofort mit oder ohne Kost zu vermiethen .

Röderallee 32 , Bel - Etage , 2 ineinandergehende , möbl . Zimmer
zu vermiethen . 26090

Sch ul berg 17 eine Frontspitz - Wohnung , 2 Zimmer und Küche ,
zu vermiethen . Näh . im 1 . Stock . 407

Schwalbacherstraste 10 , Bel - Et . , ein elcg . möbl . Salon mit
gr . Schlafz . an einen soliden , feinen Herrn billig zu verm . 371

Schwalbacherstraße 51 Mansardwohnung zu verm . N . im Laden -
Schmalbach erstraße 51 eine Wohnung , 4 Zimmer nebst Zu¬

behör , ganz oder geth . auf 1 . Oct . zu verm . Näh . im Laden . 367
Stetngasse 17 ist eine schöne , heizbare Mansarde auf 1 . August

zu vermiethen . 354 .
Stiftstraße 7 , Part . , sind 4 Zimmer , Küche und Zubeh . zum

1 . Oct . zu verm . Näh . bei W . Müller , Elifabethenstr . 2 . 360
Stiftstraße 24 , Bel - Etage , 3 große Zimmer , Küche , Mansarde

und Keller , sowie im Hinterhaus eine Wohnung , bestehend aus
2 Zimmern und Küche , per 1 . October zu vermiethen . 363

Taunusstraße 23 , 2 . Stock , sind sehr schöne möblirte Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermiethen .

Kl . Webergasse 10 2 Zimmer , Küche , Hinterhaus , zum 15 . Juli
oder später zu vermiethen . Näh . Theaterplatz 1 . 337

Weilstraße 17 , 2 Treppen hoch , sind 4 Zimmer , Küche und
Zubehör zum 1 . Oct . zn vermiethen . Einzusehen Vormittags .
Näheres bei W . Müller , Elisabethenstraße 2 . 359

Eine elegant möblirte Wohnung , ein auch zwei Zimmer , auf
kürzere oder längere Zeit an Herrn oder Dame — auch Aus¬
länder — zu vermiethen ; dicht an den Bahnhöfen , Wilhelm -
straße und Curgarten gelegen , Bäder vis - ä -vis . Näheres unter
X . Y . 47 Wiesbaden , Hauptpostamt , auch durch das „ Inter¬
nationale Bnrean "

, Taunusstraße , zu erfahren .
Für 30 Mk . monatlich sind zwei möblirte Zimmer ( Wohn -

u . Schlafzim .) zu verm . Hellmundstr . 56 , 2 . Et . rechts . 25753
Ein gut möbl . separates Zimmer zu verm . Weilstraße 4 . 26551
Ein möbl . Parterre -Zimmer zit vermiethen Wellritzstraße 33 .
Eine Dame findet bei einer Dame elcg . , gr . Zimmer , 1 . Etage

und Mansarde , zu billigem Preis . Näh . Erped . A 339
Zimmer zu vermiethen Saalgasse 32 , 3 . Stock rechts .
Ein schönes , leeres Zimmer auf gleich zu vermietheu Faul -

brumtenstraße 7 , Hinterhaus .
Ein Mansard - Stübchen mit Bett zu verm . Hochstätte 6 , Part .
Der bisher von Herrn Schneidermeister Klein iunegehabte Laden

mit schöner , freundlicher Wohnung ist auf 1 . October für
3uf . 780 Mk . anderweitig z . verm . N .Kirchhofsgasse 9 , Part . 408

Metzgergasse 19 ist ein Laden mit oder ohne Wohnung
sofort zu vermiethen . Näh . Grabettstraße 18 . 372

2 reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Adlerstraße 5 . 393
( Fortsetzung in der 3 . Beilage .)
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Stammwürze 13,12 % ,
Extract 7,58 % ,

^ lälsiî efannibest «5

Product . Hiervon ein Beispiel :

Gesundheits - Bier von J . Hoff , Berlin , enthält :

3

Seidcnwiiaren - Fabrik - Depot — Wiesbaden — C . A . Otto — Taunusstrasse 9 .

Unsere neueste Broschüre über Gesundheits - Biere ( 32 Seiten ) senden wir aus Wunsch gratis zu .

ftieferüder Hollack .

Der Versandt einer zweiten Marke unseres Gesundheits -Bieres , mit bedeutend stärkerem
Hopsenznsay , angenehm bitter und deshalb als Taselbicr zu empfehlen , hat am 1 . April d . I . be¬
gonnen . Um Verwechselungen zu vermeiden , beliebe man Marke „ Reichsadler “

zn verlangen .
Niederlagen für Wiesbaden bei Herren Scharnberger & Hetzel , vorm . Aug . Helfferich , Bahnhofstraße 8 ,

und Herrn J . Bapp , Goldgassc 2 . 24472

Bieres .

zusammen 20,70 % .
Verkaufspreis in Dresden a Flasche 75 Pfg .

Gesundheits - Bier von Gebe . Hollack . Dresden , enthält : Stammwürze 24,84 % ,

___ Extract 18,12 % ,
zusammen 42,96 % .

Verkaufspreis in Dresden ä Flasche 50 Pfg .
Es ergibt sich hieraus , welchen geringen Nährwerth das ersterwähnte , vielfach

prämiirte Bier besitzt .

Gesundheits ^ Biere
werden vielfach in neuerer Zeit wegen ihres hohen Nährwerthes , sowie reichen Malz - und geringen
Alkoholgehaltes Kranken und Reconvalescenten ärztlich verordnet . Da deren Zusammenstellung
jedoch eine sehr verschiedene ist , haben wir uns der Aufgabe unterzogen , alle in den Handel

gebrachten Gesundheits - Biere auf ihre Bestandtheile und den dadurch bedingten Werth chemisch
untersuchen zu lassen , um alsdann das Resultat im allgemeinen Interesse und Nutzen Aller

zu veröffentlichen . Indem wir nun diese Aufgabe gelöst , gestatten wir uns auf die Prüfungs -

Tabelle deutscher Gesundheits - Biere , welche sämmtlichen Nummern des „ Wiesbadener Tagblatt "

wiederholt als Beilage beigegeben war , aufmerksam zn machen ; denn , spielt das Bier bei

Ernährung des gesunden Menschen eine große Rolle , so ist seine Bedeutung bei Ernährung
des kranken Menschen eine noch werthvollcre .

Extract und Stammwürze geben einen Anhaltspunkt über den Nährwerth
eines Bieres . Jemehr diese Stoffe darin enthalten sind , desto kraft - und werthvollcr ist das

Schluss des Ausverkaufs ! 38
Wegen Eintreffens neuer Sendung habe die noch Übrig gcblicbeiWH

Bestände von

UWMNMMI Schwarzen Seidenwaaren & Wollstoffen
im Preise herabgesetzt und gewähre bei Baarzahlung bis zum T . ds . Monats noch

den extra Babatt von 10 "
« . — Coupons farbiger , schwerer Seidenstoffe , für Roben

genügend , besonders billig ’
•

JTf grosses ( walanterie - und S | iielwaaren - Magaziii .

• XX Vft . X . Reiche Auswahl in Gelegenheits -Geschenken und Souvenirs von Wiesbaden .’ Viele überraschende Neuheiten . Grosse Ausstellung . Anerkannt
u ) f | | (M! | | ÜO

‘
P,1 | Ofi « W , billigster Verkauf . Ein Besuch des Magazins höchst interessant und

’ J J b & lohnend . Firma bitte besonderer Beachtung . 23400

Brod - Raffinade per Pfund 30 und 31 Pf . ,
Würfel - Raffinade per Pfund 32 , 34 und 36 Pf .,
gemahlene Raffinade per Pfd . 32 , 34 und 36 Pf .

Kirchgasse 40 . Ph . Schlick , Kirchgasse 40 .
Kaffee - Handlung und Brennerei . 26317

Himbccr - und Kirsch- Syrup
z » Sancen und Limonaden in Flaschen , sowie in Gebinden

offerirt billigst Jean Ritter , Taunusstraße 45 . 24111

Gänzlicher Ausverkauf - 8
der Wiesbadener Neuen Möbel - Börse .

Lager in allen Arten Holz - , Polster - und Kastenmöbel , ganzen
Zimmer - Einrichtungen , Betten , Spiegeln rc . 233

Reiche Auswahl . Billige Preise !

Ferd . ftliiller , Friedrichstraße 5

RotationSvressen -Drnck » nd Verlag der L . Schelle nbcrg ' schen Hof -Buchdruckerci in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenbcrg in Wiesbaden .
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1 . Kettage ptm Wiesbadener Tagblatt .

134 . Mittwoch den 4 . Juli 1888 .

Curhaus zu Wiesbaden .

Donnerstag den 5 . Juli (nur bei günstiger Witterung ) :

SÜieinfalirt mit Musik
( Extra - Dnmptboot )

nach

Assmannshausen - Bheinstein - Niederwald - Rüdesheim .

Besichtigung des National - Denkmals .

Benutzung der Zahnradbahnen Assmannshausen «Niederwald und
Niederwald -Rüdesheim .

Curgüste und hiesige Einwohner , welche sich an dem Ausflug
betheiligen wollen , belieben die für die Eisenbahn , das Extra - Dampf¬
boot und die Zahnradbahnen für ihre Person nöthigen Karten , sowie
die Karten zum Mittagsmahl ( Niederwald ) an der städtischen Curcasse
bis spätesten * Mittwoch den 4 . Juli Mittags 12 Uhr zu lösen .

Preis der Karten ( einschliesslich Mittagsmahl ohneWein ) : 8 Mark
für die Person . Näheres durch Prospecte im Curhause .

Der Cur -Director : F . Hey ’ l .

Einladung .

Die geehrten Herren Mitglieder der größeren Gemeinde -

Vertretung lade ich zu einer Sitzung auf Mittwoch den

4 . Z » li Nachmittags 4 Uhr in den Wahlsaal des neuen

Nachhause - ergebens ! ein . Der Erste Pfarrer .
Wiesbaden , den 2 . Juli 1888 . Bickel .

Tagesordnung : 1 ) Eommissiousbcricht über die Sprengel -

Eintheilung ; 2 ) Ergänzungswahl für den Kirchcnvorstaud . *

Die Wiesbadener

befördert geschlossene und offene Briefe zn 3 und 2 Pf .
pro Stück und vergütet für jeden richtig adressirten Brief ,
welcher nicht an seine Adresse gelangt , 1 M ! ark .

Geschlossene Briefe mit Quartalsrechnungen 2 Pfennig
pro Stück . 27

3 Milseumstraße 3 . 30

Elsässer Manufactur - Geschäst
von F . Ferrot .

Sommer - Ausverkauf .

Lehr herabgesetzte Preise .

™ Elsässer Reste nach Gewicht , g

empfiehlt zn bekannt billigen Preisen

109

Strümpfe ,

Handschuhe ,

Schürzen ,

Corsetten ,

Tricot - Taillen ,

Unterröcke ,

seid . Bänder ,

Spitzen ,

Festons ,

Taschen - Tücher

^ imon Meyer ,
14 Langgasse 14 .

Mlle Sorten Stühle werden schnell und billig geflochten ,
reparirt und polirt bei K . Kappes , Stnhlmacher ,^ ' rchgasse 27 , Hth ., Part . 20884

Frauen - Krankenkasse .
(Eintrittsgeld von 1 Mk . an .)

Frauen - Sterbekasse .
( Eintrittsgeld bis auf Weiteres Mk . 1.)

Anmeldungen gesunder
Mitglieder ( für die Sterbe -
Kasse auch männlicher )
bis zu 50 Jahren können

jederzeit bei den bekannten
Meldestellen erfolgen . 89

HAMBURG - AMERIKANISCHE
PACKETFAHRT - ACTIEN - GESELLSCHAFT . .

Directe deutsche Postdampfschifiahrt

avonHamburg

nach
jeden Mittwoch und Sonntag ,

von H a v r e nach Newyork
jeden Dienstag ,

von Stettin nach H 6 W W O r Et
alle 14 Tage ,

von Hamburg nach W @ stindien
monatlich 4 mal ,

von Hamburg nach Mexico
monatlich 1 mal .

Die Post -Dampfschiffe der Gesellschaft bieten bei ausgezeichneter Verpflegung ,vorzügliche Reisegelegenheit sowohl für Cajüts - wie Zwischendecks -Passagiere .
Nähere Auskunft ertheilen Willi . Becker , Wiesbaden ,
Langgasse 33 , um } der General -Agent C . H . Textor in
Frankfurt a . J5 . , Neue Mainzerstrasse 24 . ( No . 430 ) 91

Manschetten

in Soliden Qualitäten bei

16154

Kirchgasseil , Uliren - lager,Kirch !iassell >

Seitenbau , Parterre ,

empfiehlt alle Sorten Uhren , als : Regulateure , Pen -

dules , Schwarzwälder und Wecker u . s . w . zu billigsten

Preisen . Gntassortirtes Lager in goldenen und silber¬
nen Herren - und Damen - Uhren .

M Sill ) . Herren - Uhren von 18 Mk . an , A

/ Dn „ Damen - Uhren „ 18 „ „

„ Remontoirs „ 20 „ „
Bold . Remontoirs „ 35 „ „ jßA ' »

NB . Ketten in Nickel , Double ,
Talmi u . s . w . unter Garantie .

Neparatnren prompt nnd billigst .

19242 Ang . Kölsch . Uhrmacher .

Bau - Bureau Hugo Baecker
,

Architeet nnd Baugewerksmeister ,
Dotzheim ersiraße 18 .

Anfertigung van Bau - und Construetions - PlSnen jeder Art .
Anfertigung von Zeichnungen kunstgewerblichen Genres .
Anfertigung von Kostenberechnungen und Revisionen .
Bauleitungen . Uebernahme ganzer Bauten bei vorher festgesetzten

Preisen zu coulantesteu Bedingungen . 17419

Georg Reineiner
,

' " tiÄK
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Hoflieferanten Sr . Majestät des Königs ,

25701

Deutsche

Schaumweinfabrik
2p !

billig zu haben bei

IBji . ( weyer .

Ecke der Rheinstraße und Strrchgasse .25969

Toik
(Centrifugen).Frische

2361
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20955

Eierhandlnng , Marktstraße 8 .

Bei dieser Gelegenheit bemerke , daß die Aussagen , ich sei » ich

lange hier , auf Unwahrheit beruhen , beim ich werd - nie mehl

von hier weggehen . Hochachtungsvoll D . D .

Daselbst sind leere Eierkisten billig zu haben .1884er naturreinen Erbacher Wein
,

fi * »• -
s .

garautirt reinstes Natnrprodnct , auf Eis täglich frisch ein -

treffend , per Pfd . 1 Mk . 15 Pf . 23864

J . Schaab , Ecke der Markt - und Grabenstraße .

emps
15
10
' /* i
Abm

Ziu

2421

Cu -riisie
‘
ÄiksseS

Lchöne grüne Russe , per 100 Stück 50 Pfg ., sind tägll«

zu haben .

Hof Armada bei Schierstem . V . Henn .

zu den billigsten Preisen . . , ,
Vertreter für den Regiernsigsbezirk Wiesbaden :

( wallo < & ISschenbreHiaer , Wiesbaden und Hochheim a . M .

Mainzerstrasse 34 .

Vei ’kaufs - Niederlagen zu Mk . 1 . 80 die 1/i Flasche , Mk . 1 . 60 die il » Flasche , Mk . aie ; i Flascoe

Georg B lieber , Wilhelmstrasse 18 .

Willy Graefe , Webergasse 24 .

Eier ! Eier !
Ia Sorte , frisch gelegt und fein int Geschmack , V< Hundert

Mk . 1 .20 , Ila Sorte , ebenfalls frisch und sein ,
*/« Hundert Mk . 1 .10,

an Wicderverkäufcr billiger , kleine Sorten und Brucheier gaitj

Wachenhei » ! ( Rheinpfalz )
( Actien - ^ apital 1,000,000 Mark )

empfiehlt ihre aus reinem Naturwein ohne Zusätze von Spirituosen und ohne Einpumpen von Kohlensäure

hergestellten , von ärztlichen Autoritäten günstigst begutachteten

und Üi -Pfund - Tafeln , das Pfand 1 .60 Mk ., ist vorräthig in Wiesbaden bei Herren Konditoren W . Abler ,

H Born
'

Brenner & Blum , G . A . Lehmann , Hof -Konditor , Lernst Bommert , bei Herren

H . L . Kraatz , A . Schirg , Hofl ., u . H . J . Viehover .

Theodor Bildebrand & Sohn
,

Wacheiiheim

Unsere

Deutsche Schokolade

1886er Laubenheimer
per Liter 80 Pfg . , per */« Schoppen 20 Pfg .,

empfiehlt Emil Beinecker , Langgasse 5 . 26583

Eine Parthie

Ingelheimer Rothweiu
s . Flasche 75 Pfg . ohne Glas empfiehlt

Adolf Wirth ,

Schönes Bratenfett
n PsUN » « O Pf « .

zu haben im

51 „ Curhaus - Restaurazit
"

.

"
Ein schöner , großer Misschrank und ein transportabler Herd

zu verkaufen Kirchgasse 8 . 31
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Restaurant „ Rosengarten “

,

Taunusstr . 34 , Wiesbaden , Taunusstr . 34 ,
in der Nähe des Kochbrunnens u . Theaters .

Lagerbier , heiles und dunkles .

Culmbacher Export , reihe Weine , Aepfelwein .

Vorzügliche Küche zu jeder Zeit .
Jlittagstisc h . 26030

Friedrichstrasse
31 ,

Ecke der

Neugasse ,
empfiehlt Culmbacher Export - Bier , 0,3 Liter zu
IS Pf . , Rheinisches Export - Bier 0,3 Liter zu
10 Pf . Vorzügliche Weine von 25 Pf . an per
i/t Liter . Mittagstisch zu 70 Pf ., 1 Mk . und höher , int
Abonnement billiger . Damen - und Speise - , sowie Billard -

Zimmer separat .

24221 C 'arl Meyer »

Restauration Dienstbuch ,

3 Geisbergftratzc 3 . 24174

Empfehle meine gnte Küche , Mittagstisch von 1 Mark
an , Kulmbacher Grpvrtbier , Frankfurter Lagerbier ,
achtes Berliner Weißbier .

Apfelwein und Birnwein eigener Kelterei .

Lpeisesaal . Garten -Reftanration . Garten - Halle .

Aepfelwein

Wn -Restanratiöiim C
. Herrmann

,

Frankfurt a . M . vis - ä - vis der Börse .
Enter Mitlagstisch . Prima Weine . Reelle Bedienung .

(I». cxt . 1216)________55

feinster Oualität in Flaschen und Gebinden per Hect . 26 Mk .,
im Stück billiger , empfiehlt
26107 Carl Wies , Rheinstraße 43 .

Ter beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer
'
s medicinischrr

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,
chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬
schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Kranen ,
Reconvalescenten re . anerkannt . Preis per Vi Original -
Nasche Mk . 2 .20 , per */s Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in
den Apotheken. Depot in Wiesbaden nnr allein in
i >r . Lade '

s Hofapotheke . 227

W " Zur Saison En,s . < »

AmNlltzc Sorten imtiirlidjcs Ätrolmnto
in stets frischer Füllung ,

Badesalze und Kreuznacher Mutterlauge ,
ioilette- Seifeu , Wiesbadener Kochbruimen - Seife ( Stück so Pf .) ,

Badeschwäinrne , L « fah re .

9Qe. _ F . A Maunschild ,

______
Rhein st ratze 17 , neben der Post .

Aecliter medic . Tokayer - Wein
g
'S ^ei schwächlichen Personen erstaunlich und wird selbst bei

'
rS,Diln,bom zartesten Alter erfolgreich angewandt . In 3 Flaschen -

a 3 , 1 .50 und 75 Pf . erhältlich bei
W . Braun , Moritzstraße 21 .

S Rervenplätzcheu . ss
Bestes Mittel gegen Nervosität , Uebelkeit ,

Kopfweh .
Unentbehrlich bei grotzen Spaziergängen ,

Anstrengnttge » nnd auf Reisen .
In eleganten Schachteln a 1 Mark .

H . Sj . Mraatz , Weberqasse 23 .

I
22964

______
Gr . Hoflieferant , S . W .

Moussirender Hochheimer rMx -
*

_________
Ph . Veit , Taunnsstratze 8 . 26032

Zinn Ansetzen und Eiiiniacheii
empfehle :

Rum . Cognac . Arac , Franzbranntwein . Daiiborner
und Nordhäuser Frnclitbranntwein .

Kirchgasse 32 . J . C . Kcipef , Kirchgasse 32 .

Zum Ansetzen und Einmachen
empfehle anerkannt vorzüglichen Kornbranntwein
( Dauboruer ) per Flasche Mkark 1 excl . Glas ans der Brennerei
meines Balers Gg . Wilh . Leber in Kirberg bei Dauborn unter
Garantie der Reinheit .

227 g W . Leber .

Johannaberger Säuerling ,
aus den Verlebecker Quellen bei vetmotd .

Dieses in so kurzer Zeit allgemein beliebt gewordene , von ersten
Autoritäten als gesundrlrco Erfrischungs - und TaftlgetrSak
der bieuzeit anerkannte Alinerelwalter wurde uns zum Allein -
Verkauf übertragen und empfehlen solches bestens .

Scharnberger & Hetzel , vorm . Aug . Helfferich ,
Bahnhofstraße 8 . 14858

SS Höchst wichtig SS
für beit Haushalt ist Dr . Oppermann

"
»

Erhaltungs - Pulver .

Bewahrt allen Nahruugs - und Genutzmittcln lange Zeit hindurch
eine frische und schöne Farbe , schützt dieselben vor dem Verderben
und ist unschädlich . Zu haben bei

IS . • > . Viehoever , Drogerie ,
24774 Marktstratze 23 .

ZMer *
Plm Crnkochen !

Bruch -Raffinade . . .
indische „ . . .

„ „ gemahlen
Bietoria „
Crystall „
Abfall -Zucker . . . .

empfiehlt

. per Pfund 31 Pfg .,

. „ „ 38 „
• h » 38 „
• ,, » 36 „
• 11 ll 33 „
. „ „ 28 „

J . C . Bürgener . . 33

Ein vorzügliches

W * Salatöl ,

reinschmeckend und fettreich , per Schoppen 60 Pf . empfiehls
26579 Louis 8chilck , Langgasse 3 .
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Kelte 12

Engadin
4200 ' ü . M .

Schweiz
4200 ' ü . M .Tarasp - SchuBs «

ß Nächste Bahnstation : Landek ( Tyrol ) ohne Bergpass .

Kräftige Salzquellen und Eisensäuerlinge ; alkalische und Stahl - Bäder .

Belebendes und kräftigendes Alpenklima ; grosser Vorzug Tarasp - Schuls vor allen • alkalischen Quellen Europas .

Schöne Spaziergänge in Wald und Feld , nähere und weitere Excursionen und Bergparthien . Führer . Eigenes Gefährt .

= = Hotel & Pension Schuls . =

In erhabenster , staubfreier , ruhiger Lage mit prachtvoller Aussicht aufs Gebirge , nächstgelegenes Hotel der neuen

Badehalle mit der kräftigen Wyquelle - Eisensäuerling in Verbindung durch den Garten des Hotels .

Nächst dem Post - und Telegraphenbureau . Billige Preise . Arrangements für Familien . Gratisfahrten zui Salz¬

wasserquelle . Prospecte gratis . Kurarzt : Dr . nied . Behfeld . ( M . 6081 Zu )

1Hochachtend empfehlen sich

Uliesbadeirer Tagblatt .

Maiglöckchen a 6 Pf . ,

tior de la Vida a S Pf . ,
Zwei vorzügliche Cigarren , aus feinsten überseeischen Tabaken

hergestellt , von mildem Geschmack und angenehmem Aroma empfiehlt
im Allein - Verkauf
24792 C . Melshaeh , SS Taunnsstraste SS .

Ich warne hiermit Jedermann , irgend Etwas auf meinen

Namen zu leihen oder zu borgen , indem ich für Nichts hafte .
Wilhelm Merten in Erbeuheim .

fioTHAii jeden Standes finden unter strengster Ver -

IMilllv/ll fchwiegenheit freundliche Aufnahme bei Hebamme
wmvu

A . Voos Wwe . , Zohannisstraße 2 in Mainz .

Tricot - Taillen
26118 1

5

eine große Parthie in schwarz und farbig
ä 3 und 5 Mark per Stück , Trieot -

KleiSchen , sowie Trieot - und SaLm -

Blouson in großer Auswahl billigst bei

Karl SeliifliEe , Kirchgasse 38 .

s

Das Kinderwagen - Lager

Mk .Mk . bisvon

Jllustrirter Catalog auf Verlangen gratis und franco .

100 ,
20 ,
12 ,

ganz

12
12
25

13 Ellenbogeugaffe 13 , zunächst
empfiehlt als Specialität :

Kinder -Liegewagen . . . .
Kinder - Sitzwagen . . . . .
Kinder - Sitz - und - Liegewageu
amerikanische Kastenwagen in

hochfeinster Ausstattung . . . .
Kinderstühle

SZKRMZ » Schweitzer ?
dem Markt ,

80 ,
35 ,
50 ,

Puppenwagen . .
Sammtliche Nummern in nur besten » Fabrikat , worauf

besonders aufmerksam mache . 11774

Meinen geehrten Kunden diene zur gefälligen Kennt -

nißnahme , daß ich meine Werkstätte von Friedrich¬

straße 48 nach

Schwatbacherstratze 23
vis - ä - vis dem Fanlbrunnen

verlegt habe .

Wiesbaden , den 1 . Juli 1888 .

3 . F . Sturm
( Inhaber : C . Sturm ) ,

40 Tüncher - und Lackirer -Gefchäft .

Gelegenheits - Kauf von Pferden .

Ein Paar leichte 3 jährige , fehlerfreie , belgisch

Pferde zu verkaufen . Näheres in der ,
Champagner - Fabrik von P . Korn in Niederwalluf '

M - GkM - EWiiW .

I
Mache hiermit die ergebene Mittheilung , daß ich

von jetzt ab meine selbstverfcrtigten Schuhwaaren

anch im Detail abgebe . Die Nicht auf Lager habende ,

Waare wird nach Maaß zu gleichen Preisen angefertigt . ®

wird mein Bestreben sein , die mich beehrenden Kunden Büro

rasche , gute und billige Bedienung zusriedcn zu stellen . Cu

Preis - Courant uebsr Mnster sind zur Ansicht in wem «

Geschäftslokale Metzqergaffe 24 ausgestellt . Herren

Sohle, » und - Fleck 2 Mk . 50 Pfg ., Frauen - Sohlen m»

- Fleck 1 Mk . 80 Pfg .

W . Kälscia , Schuh - Fabrtt ,

16286 Metzgergaffe 24 .

@ @ @ @ © @ @ @ @ © © @ @ © © © © © © © © © >

I Luftspitzen ,
l

E die neuesten Mustern in ecru und creme , empfiehlt |
© 26732 Gg . Wallenfels , Langgasse 33 . |
© @ © @ © @ @ @ @ @ @ © @ @ © @ © @ @ @ © @ © © © © ® © ^

Aechte Eau de Cologne
von Johann Maria Pari na , die ganze Kiste zu 3 Mk ',

empfiehlt F . M . MaiiMseBiil « ?

23638 Rheinstraße 17 , neben der Post .
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Maaren aller Art , r . « « Mädel , Ketten . mb Spiegel
isy *

zu den billigften Preisen , - Pq

Uebernalauie ganzer Ausstattungen . 45

Reelle und sorgfältige Bedienung . — Coulantefte Bedingungen .

31 Webergasse .
S ® HaipCffHtj Webergasse 31 .

<

v ^
'
xV

\ j

MeinAtelier für künstliche Zähne
,

PlomMren etc . Jahren , grosse Burgstrasse

rri ) ® « » 8chst
_

der Wilhelmstrasse . Sprechstunden 9 — 12 X
V " " und 2 — 6 Uhr . O . Nicolai , grosse Burgstrasse G/ ’ 'DMD g

Leinen -

Tisch - Gedecke , Tafeltücher , Servietten ,
Hausmacher und Damast ,

Thee - Gedecke , Thee - und Eis - Servietten ,
Teller -

^ Glaser - und Messertücher ,
Handtücher , Haiismacher und Damast ,
Gerstenkorn - , l ’ arade - Handtücher ,

empfiehlt unter Garantie für beste Qualitäten

Waaren
,

Betttuch - Leinen , doppelbreit ,
Halbleinen per Meter 1 . 10 , 1 .35 , 1 .50 , 1 .70 ,
Reinleinen per Meter 1 .50 , 1 .85 und höher ,
Bielefelder und Schlesisch - Leinen für feine

Bett - und Leibwäsche ,
leinene Taschentücher

W . Hallmaiin , kleine Burgstrasse 9 .24748

Unter hohem Protectorate Sr . Kgl . Hoheit des Grossherzogs von Hessen .

Taxationen aller Art werden ausgeführt von
Eerd . Müller , Friedrichstraße 8 .

KKK

oreiisei1

Loose
ä 2 Mark .

empfehlen ihre Uhren in Lager bei
Theodor Elsass , König ! . Hof - Uhrmacher ,

Wiesbaden , kleine Bnrgstraße 9 .

ln ^ ^ ^ Eeider werden unter Garantie angefertigt , getragene' “Whig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 15678

. Loose ä 2 Mark , 11 für 20 Mark hier zu haben bei F . de Falluis , Hof -

Mferant , Langgasse 20 , oder durch die General - Agentur Lud . MiiSler Ar

Bankgeschäft und Lotterie - Bureau für alle concess. Staatslotterien , in Nürnberg , München ,
Hamburg und Berlin . <h . 81436a ) 244

W * von uns baar ohne jeden Abzug anszahlbar .

Ziehung garantirt ohne Verschob bereits

Hauptgewinne in Gold :

20,000n . 10,000 Mk

39

232

22 Michelsbcrg 22 .
Alle Arten Kasten - und Polster -Möbel , vollständige

Betten , Tische , Ltühle , Lpiegel , Teppiche u . s . w .
Grosse Auswahl . — Billige Preise . 195

Herren - und Kuaben - Anzüge werden geschmackvoll an¬
gefertigt , Röcke gewendet und alle Reparaturen billigst ausgeführt
durch E . Kappes , Schneider , Herrnmühlgasse 5 .

IW Musterkarten stehen zur Ansicht . 25783
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geruchlos und schueU trocknend ; die Zimmer können sofort wieder benutzt werden

Niederlage in

Heinrich Teemus , Wiesbaden .245
26757

Wi88y gsraete ,

Droguen & Chemikalien .

Webergasse 24 .

Universal - Vertilgungs- P ulv er .

Neues , sicher wirkendes Mittel gegen Kiichenkäfer ,

ferner gegen Motten : Persisches Iiisecteu - Puiver ,

Campher , Naphthalin , span . Pfeffer etc . bei

Wiesbaden : E . loebns , Tammsftraßc 25 .

Laugcufchwalbach : Äug . Presber . ( ä81/63B .) 56

verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

AI Bergmann s Lilienmilchseife ,

allein fabrizirt von Bergmann & Co . in Dresden .

50 Pfennig das Stück . Depot bei E . Moebus und

H . J . Viehoever . 10 -)G, )

Carbolineum Wingenroth .

At t e st - Ans z u g .

Herr Docto « - Carl Schaedler , Sachverständiger

und Taxator der Konigl . Gerichte in Berlin , schreibt

unter Anderern über Carbolineum Wingenroth ,
daß dasselbe mit Creosotöl nichts gemein hat . seine her¬

vorragend antiseptischen Eigenschaften aber durch einen Zu¬

satz von antiseptisch tvirkendcn Metallsalzen noch erhöht
werden und als vorzügliches Jmprüguirungsmittel wahr -

heitsgemäsr empfohlen werden könne .

Herr Professor BoctorWittstein in München
i

sagt , zwischen Carbolineum Avenarius und Carb . Wingen -

i rott ) ist teil ! Unterschied in .Bezug des physic . und

chcm . Verhaltens vorhanden .

Herr Doctor <>?. Ambflhl , Kant .- Chemiker in St .

| Galle « , schreibt , Carbolineum Wingenroth steht an

| Wirksamkeit als fäulnißhemmeudes Anstrichmittel dem

| Carb . Avenarius nicht zurück , der Vorzug des einen oder

l anderen Jmprägnirvles ist einzig in den Preisunterschieden

| zu suchen . ___________________

Man lasse sich nicht durch marktschreierische Artikel ver¬

leiten und verwende das billigere Carb . Wingenroth , für

dessen antisept . Wirkung der Fabrikant jedwede Garantie

übernimmt .

Niederlagen werden an allen Orten errichtet von der

General - Vertretung für das ehem . Herzogthum Nassau , die

Kreise Fulda und Hanau . ( H . 6800b .)

GGOOGOGGKGOKOKOOKKOGKKGKOOGGGG
| E " Wichtig für Damen .

" V4 «

» Die schönste Zierde der Dame « *

H ist ein blendend weißer , reiner nnd wilder Teint . K

iK Denselben sofort und dauernd zu erhalten ist Joha . •

O A . Gruber
’s nur vollständig « « schädliche , nntenn - v

® bare , weiße 2e
° 168

®

<1 Promenade -
, Salon - und Theater - Schminke g

K > das vorzüglichste und unübertrefflichste Toiletteninittel ,

G besonders gegen Sommersprossen zu empfehlen . ?

D Niederlagen bei den Herren Hch . Tremas , Gold -

I gaffe 2a , und Max Gürth , Theater - Friseur , Goldgasse 9 . K

ss Blutlaus - Tinctur
,

™

nach Vorschrift des Herrn Prof . Dr . Nestler bereitet , zur

radicalen Vertilgung der Blutlaus empfiehlt

II . J . Viehoever , Drogerie ,

24773
______

Marktstraße 23 .

Prima

g : Kalk nnd Cement
empfehlen

Heerlein & Momberger , 25291

Röderallee 30 .
______________

Kapellenstraße 18 .

Bingerkalk , Tnffteine
- mpfth, - .. d . n

Bühnhossttliße
‘

Billig zu verkaufen ein fast ganz neues

Beloeiped Sounenbergerstraße 10 .

U nentbehrlich
in jeder Familie und Werkstätte ist

Pliiss - Staufer ’ s

ggg öniveFsaB ^ ECitt SS
zum Zusammenkitten aller zerbrochenen Gegenstände , sei es Glas ,

Porzellan , Tafel - und Küchengeschirr , Wetzsteine , Marmor ,

Metall , Horn , Holz , wie abgebrochene Möbeltheile , Spielsachen ,

Puppen re ., zum An - und Einkitten von Knöpfen , Griffen , zum

Aufkitten der Brenner auf Petrollampen , zum Sieben « w

Leimen von Papier , Carton , Tuch , Leder ec . rc . Bestes Lmde -

mittel für Laubsägearbeiten .

Per Flacon mit Gebrauchs - Anweisung ä 70 Pf . bei A . Cratz ,

E . Mohns , Louis Schild , Drog ., Louis Zintgrafl ;

Eisenhandlung . ( M . 5828 Z .)

Dickwnrz - Pfianzen ,

etreo 500,000 , hat abzngeben
Ludwig Vogel ,

28367 Hof Drais bei Girorüe .
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der

auflösbares Mchienbarttn - Oel
znr Tödtuns von Ungeziefer an Pflanzen und Thieren .

Alleinverkauf für Wiesbaden . 16824

1 . etgj , 10 Lanaaaffe 10 . » s »- -« ,

sind zu verkaufen :

Spiegel - , Bücher - und Kleiderschränke , Wasch¬
kommoden mit Marmorplatten , Nachttische , Kom¬
moden und Confole , Herren - und Damen -
Schreibtifche , Garnituren in Plüsch mit Sessel
und Stühlen , Kanape ' s , Auszieh - und ovale
Tische , Nähtische , franz . Betten , Deckbetten ,
Matratzen , Küchenschränke , Stühle , Spiegel ,

Handtuchhalter , eine 'S ? t H $ C t * 59 ? ä I) =

maschine , schied . Uhren , sowie eine Salon -
Einrichtnng in Schwarz , eine Speisezimmer - Gin -

richtung ( Eichen ) , eine Schiafzimmer - Ginrich -

tuiig ( Nußbaum ) 2C.
In gebrauchten Möbeln sind eingegangen : Eine

Speisezimmer - Einrichtung in Eichen , 3 Ausziehtische , ver¬
schiedene Chaises - longues und Schlaf - Divans , ein nußb .
Buffet , Betten , ein Spiegelschrank , eine Waschkommode
mit Marmorplatte und Toilette , Nachttische , ein Mahagoni -
Schreibtisch , ein Mahagoni - Verticow , eine eiserne Bett¬
stelle mit Matratze , eine eiserne Gartenbaus , ein do .
Sessel , Teppich , verschiedene Portieren re ., welche ich
preiswürdig abgebe . 26887

H W ° Kdevitta , Lailggasse 10 , 1 St .

Snmen - HllMrmg
von

A MF if r=KK « -w Ecke des Michelsbergs und
™ a

Schwalbacherstraße ,
empfiehlt

Mfedern - Reinigting
Mr Ali n aller modernen und antiken

IlL ii » tiinil . livll Möbel gewissenhaft und
Mudlich . Reparaturen billigst . Bestellungen auch per Postkarte
Moritzftraße 48 .

__________

'

______________
9534

n ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ Eiurichtuug ( nett ) , nnßb ., matt nnb
milk , billig zu verkaufen Friebrichstraße 13 .

________
25290

® ebraMd ) tc Möbel , auf
' s Land geeignet , zu verlaufen

Nemltraße 47 .
__________ _____ __

26840
Stroh sacke für 5 nnb 6 Mk . stets vorrath ig kleine Schwal -

blicherstraße 9 , Parterre . 26926

„ „^ gebrauchter Cassenschrauk zu kaufen gesucht . Offerten
muer 6 , m bcr Expeb . b . Bl . niederznlegcit .

____________
35

llrmsportabler Wafchkesf el , 1 Kelter nnb 1 Trauben -
muyle zu verkaufen Oranicnstraße 27 , I , rechts ._______________

/ illimpirenühnia werden karrenweise abgegeben bei& IIII9WI j . Äiss > Schiersteinerweg 3a .
können auch bei Herrn Kaufmann J . Weber .

^ utzstraße 18 , gemacht werben . 22921

,
W - Zimmerspähue

!®°
_ karreitweise zu haben Hellnutudstraße 25 , Parterre , 19445

Alter Strohlehm
n 6ei dem Abbruch neben dem Rathhaus abgeholt werden . 243

.E
..

EdJÄeyer
Hof - Kupferschmied ,

Häfnergasse 10 ,
empfiehlt 19225

m e sfittgette

Teppich -

Staugen
und patentirte , sowie ge¬

wöhnliche Oescn dazu .

MM ? Eisschränke

mit Jalousiewänden und in

feinster Ausführung
( Zeichnungen gratis und franco ) ,

F ä i ege « 8 c h ritnke , Fliegenglockeu , Eis -
masclüsnen , Petroleum - Kochapparate , von den
eintaehsten bis zu den feinsten Sorten vorräthig , empfiehlt
zu den billigsten Preisen

« n, . -
Meli . Adolf Weyaandt ,‘ l,! Ecke der Weber - & Saaigasse .

hie (« las - & Perzellamaren - IlaidlBig
M . Hüsnergasse 16

,
bietet die großartigste Auswahl in Gebrauchs - Geschirren
für den Hotel - und Wirthschafis -Betrieb , sowie für Hans und
Kuchc aller Privat -Familien .

Ganz besonders empfohlen :
Waschtisch - Garnituren in 60 verschiedenen Deform .
Rheinwein -Römer (zweifarbig ) in 50 Mustern per Dutzend

von Alk . 4 .50 an .
Dresdener Deckelgläser ( gesetzlich geschützt ) 0,2 , 0,3 , 0,4 ,

0,5 Liter .
Fenerfeftes Kochgeschirr , ganz neu ( gesetzlich geschützt ) ,

mit Metall - Schntzboden belegt . ( Dasselbe , auf der letzten
Kochkunst - Ausstellung preisgekrönt , dürfte der Billigkeit
wegen in jeder Küche Eingang finden .

Gitunachgläfer mit verbessertem Schraubendeckel .
Hotel - Teller , stach und tief , per Dtzd . von Mk . 3 .30 an .
Mafchenlager für Rheinwein und Bordeaux .
Deeorirte Kaffee - und Tafel - Service , Lnxns - Gegen -

stände nnb sonstige für Gelegenheits - Geschenke paffende
Artikel in großer Auswahl zu den billigsten , aber
feste u Preisen .

'
i

Prima Rindfleisch 46 Pf .
276

______________
Adlerstratze 34 .

______

Prima Speise - Kartoffeln
empfiehlt Aag . Momberger , Moritzstraße 7 . 24557

dicke , englische , per KampfB\ al lUilviäl , so Pfg . , der Centner 2 Mk .
50 Pfg . Marktstrasse 15 , Minterh .

_______
26358

Wcbergasse 54 sind
,

alle Arten Holz - und Polfter -
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzugeben . Ehr . Gerhard , Tapezirer . 11870
Kranz . Bett , hohes Haupt , billig zu verr . Schwalbacherstr 55 , II .
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von Atarxhausen hatte ihren Kampf zn Ende gekämpft .

^ a , sic hatte ihm noch Etwas zu sagen ! Und auf der stelle mußte

ÄI » » «Ti » Ä *
•
* * w »

.
“ W

( 19 . Forts .)

Da ließ er die Hände von seinem Gesicht gleiten , aus

welchem jeder Blutstropfen gewichen schien , und starrte sie mit I

^" "
^ ) Uchts ! Wlang es tonlos von seinen zuckenden Lippen , und I

noch einmal wiederholte er : « Nichts ! " I

„ Aber bei der Barmherzigkeit Gottes , Bernhard , was ist Dir

widerfahren ? Bist Du nicht im .Stande , Dich zu erheben ? Wollen

wir nicht versuchen , wenigstens bis zu jenem F ° uteml zu gelangen ,

d Ttnit ich das Mädchen rufen und es zu einem Arzte senden kann . I

Verneinend bewegte Rüdiger den Kops .

Mir hilft kein Arzt !" erwiderte er nut dem ganzen Nach - I

druck
"

einer tödtlichen Hoffnungslosigkeit . „ Meine Augen erloschen !

Ich clbluide
^ ^ fo leidenschaftlich bewegten jungen Weibe

war e« als ströme es ihr vom Herzen aus eiskalt zum Haupte I

und durch die Glieder . Ihr schönes Gesicht » ahm einen Ausdmü

starren Entsetzens an und sccundenlang versagte ihr die erprachc . I

Dann aber lösten sich langsam , mechanisch , wie einem höheren

Willen gehorchend , die Arme , welche seinen Hals umstrickt hatten ,

und sie wich von ihm zurück wie von etwa » schrecklichem ,

Gespw sie h
^

f
Erschütterndes , Verinchtendes in diesem jähen |

Wechsel ihres Benehmens . Auf was immer sie getagt gewesen

sein mochte — diese Schreckensknnde traf sic doch so unvorbereitet , I

daß ihr jeder Rest von Selbstbeherrschung verloren gegangen war .

3hrc fast unwillkürliche Bewegung , ihr starres Schweigen mutzten I

dem unglücklichen Manne mit grausamster Deutlichkeit Alles öer =

rathen , was in ihrem Herzen vorging . Und von feinem Gesicht I

war cs abzulesen , daß er sic in Wahrheit verstanden hatte . Wie

wilder , unbändiger Zorn flammte es in demiclben aus und er

streckte seinen Arm aus , als wolle er sie halten , als wolle er , ic I

gewaltsam zurückreißen an seine Brust . I
Aber das ging blitzschnell vorüber , und statt des wilden Aus - I

braches einer schrankenlosen Raserei , den Ella befürchtet Hatte ,

geschah etwas völlig Unerwartetes . In dem Augenblicke des

höchsten , namenlosen Jammers kehrten dem Grafen zugleich mit

der vollen , klaren Erkenntniß seiner Lage auch seine Mannhaftigkeit

und sein Stolz zurück . Seine ganze Energie auswendend richtete

er sich empor . In gerader , beitiahe straffer Haltung stand er ihr |
gegenüber .

gehört , Ella , - und es ist die volle Wahr¬

heit !
"
Wohl sehe ich noch die Formen der Dinge wie ui einem

dicken weißen Rebel , aber ich habe ja das Schreckliche schon einmal

an mir erfahren , — in wenigen Stunden wird auch das vorüber

sein und dann ist es wieder Nacht um mich her , tiefe , trostlose

Nacht ' Als ein Krüppel stehe ich vor Ihnen wie damals , als wir

nns zuerst begegnet . Watz könnten Sic mir jetzt noch zu sagen

Ella stand immer noch bewegungslos nut Kamin . Wenn

Rüdiger ihr Gesicht hätte sehen können , so . würde er begriffen

haben , wie schwer sie litt und kämpfte , und vielleicht hatte er

nfsbann mehr Mitleid mit der so jäh aus allen .Himmeln ihrer

jungen Seligkeit Herabgestürzten gehabt , als er es für sich selbst

in Anspruch nahm . , _ . , ,
Es ist schrecklich !" sagte sie mit touloier -stimme , und noch

einmal wiederholte sic : „ Es ist schrecklich ! "

Ter herbe Zug um Rüdiger » Lippen vertiefte sich zusehends .

Schrecklich um so mehr , als cs diesmal keine Hoffnung auf

Heilung gibt,
" ergänzte er , und bann fügte er nach einer klemm

Weile abermals hinzu : „ Nicht wahr , Sic haben nur Nichts mehr

hatte vorhin nicht gelogen , als sie gesagt , daß sie ihn mehr liebe

als ihr Leben . Hätte es sich für sie darum gehandelt ihn mit

ihrem eigenen Leibe gegen eine sichtbare Gefahr zu tchntzen , sie

würde sich niibedingt seinen Feinden mtgegmgewoiim haben und

sie wäre vielleicht tapfer genug gewesen , auch den Lod mchi zu

fürchten . Aber sie war nicht tapfer genug , mit ihm em Leben

des Elends und der Einsamkeit zu ertragen ; sic hatte den Muth ,

zu kämpfen , aber nicht den Muth , zn leiden .

Ich bin in tiefster Seele erschüttert , Graf Rüdiger ! "
sägte ,

sie .
"

Keinen kann Ihr Unglück schwerer treffen als mich und

Tag und Nacht werde ich für Ihre Wlederherstellung beten . Aba .

fordern sic in dieser Stunde tiichts weiter von nur . Meine

Gedanken sind wirr . Es brach so überwältigend auf , mich herein ,

daß ich nicht int Stande bin , einen Entschluß zu Wen Bei -

sichern Sie mir mit Ihrem Ehrenwort nur das Eine , daß Niemand

erfahren soll , was an diesem Abend zwischen uns gesprochen -

worden ist , und daß mein Haus es war , m welchem das Miß - -

acschick Sie getroffen ! — Denken Sie daran , daß ich em schütz-

loses Weib bin , und daß ich fast nichts besitze als menten guten

gesenktem Haupte hatte ihr Graf Rüdiger zugehört .

Sein Gesicht war sehr ernst , aber es schien beinahe verklärt Don

einer Ruhe welche ihn in diesem Augenblick bewunderungswürdig
1 machte . Als Ella mit zitternder Unsicherheit ihre letzten Wort !

hervorgebracht , neigte er , ohne auch nur durch ein flüchtiges 3h ™ <

ber Mundwinkel Zorn niid Bitterkeit zu verrathen , nut einer .

zustimmenden Geberde dm Oberkörper : . .

„ Niemand wird es durch mich ertahren , mein Frankem -

mein Ehrenwort darauf ! Leben Sie wohl ! "

„ Aber was beginnen Sie , Graf ? — Sic können doch nidjl

ohne Führung — in diesem Zustande —

Er machte eine höfliche , aber bestimmt ablehnende Bewegung . '

Ueber die Stiege herab komme ich auch ohne Führung , uni

unten werde ich schon einen Wagen anfzutreibm wissen , s « ,

I vergessen , daß mein Wort mich verpflichtet , jedes Austchen yii

I vermeiden ! Noch einmal , leben sie wohl !

Er schritt zur Thür und schon stand er ans der Schwellt

I als Ella ihm dennoch nacheilte und seine Hmtd ergriff .

Gehen Sic nicht so von mir , Bernhard ! " bat sic . „ Sag «

Sic mir ein Wort der Verzeihung ! Gott allein weiß , was m «

diese Stunde kostet ! "
. . m);i,

„ Ich verzeihe Ihnen Alles ! " erwiderte er mit einer M «

von der sie tiefer in » Herz getroffen wurde , al » von dm harte,w

Worten des Vorwurfs . „ Wohl haben sie schwer an m

gesündigt ; aber nicht heute , nicht in diesem Augenblick , sond

damals , als ich zum zweiten Male nach meiner Genesung dich

Raum betrat . Ich war gekommen , nm mich von Wien . zu °a .

abschieden , denn ich mar fest entschlossen , zn meinem edlen W »

zurückzukehren . Ich hatte mit dem Versucher ge ampft , und v

glaubte , ihn überwunden zu haben . Da aber boten Sie s

Künste weiblicher VerMrungslist auf , mich zu halten . .M

Erzählung Ihrer angeblichen Bedrängmtz uttb mit allen Mw ®

Mitteln Ihrer verderblichen Schönheit suchten Sie mich zn tcim
u

— und ich , ich war erbärmlich genug , mich sesielu zn laben , u x ,

war Ihre Schuld , und sie ist wahrhaftig schwer genug ! •» ®

nicht ich bin berufen , Sic zu richten , ich , dessen Gewi,sei

dem Vorwurf eines unendlich größeren Verlchuldms belaütt 'i

Sie selbst haben mir erst in dieser Stunde die flW

erschreckende Größe desselben gezeigt und haben mich S« >

daß ich blind gewesm bin , so lange ich meinte , sehend « W g
Dafür danke ich Ihnen , und nm dieser Lehre willen fWj 9

! Ihnen aus aufrichtigem Herzen Lebewohl . Sie mögen fl

I meine Hand zum Abschied nehmen . Es ist die Hand e

C. .. . ZM . ««.Xa.
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M 154 Mittwoch den 4 . Juli 1888 .
DB

Lokales und ProuinsieUes

haumcifter Israel und Ingenieur Richt
noMer Beckel , Dr . Berhs , Götz , Käßb

'Gesellschaft in Hamburg , Besitzerin der in
3 . laut Gemeinde -

* Sitzung des Gemeinderaths vom 3 . Jnli . Anwesend unter
dm Vorsitze des Oberbürgermeisters Herrn Dr . v . Jbell der Zweite
Bürgermeister Herr Heß , die Herren Hülfsarbeirer Gruber , Stadt -
. ----- .™s. o — " :

^ ter , sowie die Herren Stadt -
conmiu « tu -«. *, Götz,Käßberger , Mäckler , Maier ,
Rüller , Schlink , Dr . Schirm , Wagemann und Weil .

geknüpft würden .
a) das Fluchtlinien -Project den durch die Bergbahn inzwischen geänderten
Verhältnissen entsprechend in der Weise berichtigt wird , daß dic

'
au Stelle

des Weiherwegs rretendc Straße angelegt und gleichzeitig die Verbindung
zwischen dieser Straße und dem Nerothal — längs ,,Beau - Site " burdi
eine in minimo 12 Meter breite Straße hcrgestellt wird , deren Längen -
profil das setzt in der fraglichen Wegeverbindung vorhandene Gcgengeföllc
verwendet , b ) den Gesuchstellern Vorläufig eröffnet wird , daß die Bebauung
des vormals Groß ' schcn , jetzt Lend le - Schöler ' scheu Terrains am
Wciherwcge an die Bedingung geknüpft werden müsse , daß vorab dieser
Weg anf die Länge von der oberen Grundstücksgrenze bis zum Ver¬
bindungswege vom Nerothal nach der Platterstraße , sowie letztgenannter
Weg in voller Breite dem Flnchtlinienvlane entsprechend frcigclegt und
ansgcbaut , auch der Canal im Nerothal bis an den jetzigen Canal -Endpunkt
vor der C . Christmann ' scheu Besitzung fortgesetzt wird . Der Gemeinde¬
rath schließt sich den Ausführungen der Commission an .

die Angelegenheit zur Prüfung vorgelegen hat , führt aus , daß die Neu -
pflasterung .der Kirchgape wiederholt in Aussicht genommen war , jedochstets wegen Mangel au Mitteln verschoben werden mußte . Gegenwärtig— mitten nn Budgetiahre — ständen so hohe Summen , als hierfür nöthiq ,

öur Verfügung  Sic empfiehlt daher , die Frage der Pflasterung der
Kirchgaue bei der nächsten Bildaetberathung wieder aufzunehmen , inzwischenaber durchs das Bauamt das Project bearbeiten zu lassen , damit demnächstdie neue Straßenbahn bereus in die projectirte Höhe gelegt werden kann
Der Gememderath ist gleicher Ansicht und faßt demgemäß Beschluß .

® crrt - L au tz macht die Mittheilung , daß er von der Gewinnung
von Bruchsteinen im Steinbruck ; am Schläferskopf für den Bau der Eisen¬
bahn nach Schmalbach absehen muffe , indem für einen Preis , wie ihn die
Herren Unternehmer nunmehr böten , keine Lieferung ans dem Bruche zu
machen fei . Das Collegium nimmt hiervon Kenntniß .

Die Annoncennhr -Actien -Gefellschaft in Hamburg , f
der Wilhelmsiraßc ausgestellten Annonccn - Uhr , wurde f. Z .
raths -Beschlnß aufgefordert , dieselbe wieder ordnungsmäßig herzüstellen .

'
so

daß die alten Fahrpläne durch neue ersetzt und der Annoncen -Apparat
unter der Uhr wieder functiouire , widrigenfalls der Gesellschaft die Con -
ce ston zur ' laffung der Säule entzogen würde . Die Gesellschaft er¬
widerte hierauf , daß Uhr , Barometer ec. unter der Bedienung des Verrn
Uhrmachers Di . Lehmann dahier ständen und gewiß nichts zu wünschen
übrig ließen ; daß sie zeitweilig den rotirenden Apparat unter der Uhr
lausen , zeitweilig eine hübsch ausgestattete Geschäfts -Empfehlung , niemals
aber Tagesvorkommnisse , wie Theater , Concert re . anbringen ließen , ge¬
schehe einer gesunden Abwechselung wegen . Die Eisenbahnzüge angehend ,
so seien dieselben gerade heute für den Kalligraphen fertig geworden .
Wenn man bedenke , daß die . Gesellschaft nunmehr für 200 Städte des
deutschen Reiches die Aenderungcn der Züge zu schaffen hätte und daß vor
dem 4 . bis 5 . Juni absolut kein Coursbuch zu erhalten sei , so inüffe man
einige Zeit bewilligen für die Einstellung der Aenderungeu . — Allerdings
hätten die alten Pläne am 1 . Juni entfernt werden und eine Bemerkung
eiiigefügk werden sollen . Sie hätten jedoch jetzt das Nötbige angeordnet .
Auch solle die Säule einen neuen Anstrich erhalten , wenn ein solcher
erforderlich wäre . Der Herr Vorsitzende bemerkt hierzu , daß die An¬
gelegenheit somit erledigt sei . Deni Herrn Cnr -Director soll hiervoti
Kemttniß gegeben werden .

Die Bau -Commission empfiehlt dem Gemeinderath den von Herrn
Ingenieur Richter vorgelegten Entwurf einer Fluchtlinie für die
verlängerte Langgasfe vom Kranzplatze durch da « „Rose " -Grund -
stück nach der Taunusstraße zur Genehmigung . Das Collegium ist hier¬
mit einverstanden .

Der Herr Vorsitzende bringt folgendes Dankschreiben znr Keimtniß
iti Collegiums :

„Friedrichskron , den 28 . Juni . Dem Gememderath der Stadt
Wiesbaden bin ich beauftragt , den aufrichtigen Dank Ihrer Majestät
der Kaiserin -Königin für die in seinem gef . Schreiben vom 20 . d . M .
zum Ausdruck gebrachte warme Tbeiluahme an dem schweren Verluste ,
welcher Ihre Majestät durch das Hinscheiden rhöchst Ihres un¬
vergeßlichen Gemahls , Sr . Majestät des Kaiser . , . .d Königs Friedrich
betroffen hat , hierdurch ganz ergebenst auszusprechen . Seckendorfs ,
Oberhofmeister Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin . "

Aus dem Cabinet Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta ist folgendes
Dankschreiben an den Gemeinderath gelangt :

„Baden -Baden , 30 . Juni . Ihre Majestät die Kaiserin -Königin
Augusta laffeu dem Gemeinderath für den Ausdruck der Theilnahme
an dem Hinscheidei ! weiland Sr . Majestät des Kaisers Friedrich Aller -
höchstihren besten Dank übermitteln . Im Allerhöchsten Auftrag : Der
Cabinetsrath und König ! . Kammerherr von dem Knesebeck .

"

Von dem Herrn Cultusminister ist ein „Merkbuch , Alterthümer anf -
zugi.st' cn und ansznbewahrcn "

herausgegeben worden , welches allen Ver -
einen, welche sich mit prähistorischen Forschungen beschäftigen , seitens der
König!. Regierung nngelegentlichst empfohlen wird . Der Herr Oberbürger¬
meister ersucht , in geeigneter Weise darauf hinznwirken , baß dasselbe all¬
gemein bekannt und thunlichst verbreitet werbe . Der Herr Oberbürger¬
meisterhat bereits 4 Exemplare des Merkchens bestellt , wovon je eins her
Herr Stadtbaumeistcr , der Herr Stabtingenieur , Herr Direetor Winter
erhalten nnb eins der Stadtbibliothek einverleibt werden soll . Das
Collegium ist hiermit einverstanden .

Herr A . Meier , Obermeister der Schornsteinfeger -Innung für den
Reg -Bez. Wiesbaden , überreicht im Auftrage folgender Innungen und
Mm der Schornsteinfeger - Innung , der Wagner - Innung , der Dachdecker -
Innung , der Tapezirer -^ nnung , der Schreiner -Jnnnng , her Küfer -Innung ,der Lchuhmacher -Jmnmg , der Perrückenmacher - und Herrn - nnd Damcn -
stMnr -Zmmna deren Protocoll -Atlszug nnd weiter zwei Exemplare ber
Statuten zwecks Bildung eines Jnnnngs -Ausschusies für Wiesbaden , mit
bet Me , dieselben bet König !. Regierung zur Genehmigung vorlegen zu
wollen. Die Gemeinbebehörde hat «ich zu dem Anträge nach No . si3 ber
AnsHrungs -Anweisung vom 1 . März 1882 gutachtlich zu äußern . Das
Collegium verweist die Angelegeilheit zur Prüfung an eine Commiffion ,bestehendaus den Herren Dr . Schirm und Maier .

 Herr Justizrath Dr . Herz theilr mit , daß in dem Rechtsstreit der
stadtgcnieinde gegen Zais von Letzterem Berufung eingelegt worden ist .■uronn vor dem Ober -Landesgericht ist auf den 22 . November 1888 bestimmt
und die Stadtgemeinde wird durch Herrn Dr . Benkard in Frank -
wrt o. M . vertreten fein .

Tmch Aufhebung der Rohbau - Abnahme - Commission ist § . 5 des
sHornstemfeger - Jnnungsstatuts lückenhaft geworden . Der Jnnungsvor -
mnd hat deshalb den Bezirks -Ausschuß , durch die Ilmstände veranlaßt ,
p™“ ® bte Abändernng des § . 5 Abs . c des Jnnungsstatuts genehmigen
h oj ’ einer demnächst stattfindenden Jnnnugs -Versammlnug wird

Vorstand einen Jnmmgsbefchlnß herbeiführen , wonach er autorifirt
tmeii gnalificirten Maurermeister als Meisterprüfungs -Beisitzer zuWahlen, tini Fall her Ablehnung dieses Modus soll her Bezirks -Ausschußeinen anbereit bestimmen . Die Angelegenheit tvird behufs Prüfung an eine

beftebenb aus den Herren Maier und Dr . Schirm , verwiesen .
» ,* le ® t,neinbe Biebrich beabsichtigt,die den Grunhbesitzern znstehende
Äu ^ t nicht mehr an diese auszuzahlen , sondern zu Weganlagen zn ver -
nt M . Dte Stadtgemeinde Wiesbaden ist an diesem Jagdpachtgeld mit

06 Pf . jährlich betheiligt . Das Feldgericht empfiehlt , stuf die
AWHIung dieses Betrages zn Gunsten des von der Gemeinde Biebrich -
Mvsvach beschlossenen Zweckes ber Wegverbesserung zn verzichten nnb der
Geninnderath schließt sich diesem Vorschlag an .
i» ,/Vk

'
anntlich hatten ca . 30 Bewohner der K i r ch g as s c sich an bett Geineinbe -

SiWellbft nnt dem Ersuchen , gelegentlich der im Gauge befindlichen
w. Hatton , ber Kirchgasse und der bevorstehenben Legung ber Schienen
(
“L ™

, Pferbebahn , die Nothwendigkeit ber Umpflasternng sowohl , als die
vernstinng eines entsprechenden Trottoirs von ber Friedrichstraße bis

’n dringende Erwägung ttehmcn zn wollen . Bezüglich ber
uUn8 -,cJnc8 " euen Trottoirs bezogen sich die Petenten anf ihre Ein -

E . dom 25 . Februar 1884 unb 28 . September 1885 intb erklärten sich
.„S du bnrch Herstellung eines Cementtrottoirs gegen Neupflasternng°"Wmben Mehrkosten zn tragen « . rc . Die Baneommifsiott , welcher

. Tie Herren Wilh . Lenble nnd Hermann Schöler beabsichtigen
auf ihrem au der „Beau -Site "

gelegenen Terrain vier Villen zn errichten
und bitten um Mtttheiluna der Bedingungen , welche an die Bau -Erlaubniß

t . Das Votum der Bau -Commission lautet dahin , daß

Auf das Baugesuch des Herrn H . Cron , betr . Errichtung eines Land¬
hauses an der Bierstadterstraße , wurde deutselben eine Auflage für siraßen -
kosteu gemacht , welche er auch bezahlte . Nun wurde das Baugesnch au
den Bürgerantzschnß verwiesen und dieser stellte die weitere Forderung an bett
Gesuchsteller , für die Fortsetzung her Bierstabterstraße ( hinter seinem Ban -
terrain ) 13,000 Mk . zn entrichten . Herr Cron bittet nun , die von ihm geleistete
Zahlung von 13,000 Mk . zurückzngcben , titbetn er anführt , daß die Moti -
virung der Forderung des Bürgeransschusses , dahin , daß ans .dem Terrain
zwischen seiner Besitzung und der neu projectirten Straße kein Landhaus
mehr errichtet werden könne , auf einem Jrrthuut zu beruhen scheine , da dieses
eine Leichtigkeit sei, wie jeder Techniker Nachweisen könne . Er habe zwar die
13,000 Mk . bezahlt , jedoch mit Protest ; wenn die Rückgabe verweigert würde ,
müsse er bei vorgesetzter Behörde vorstellig werden . Die Bau -Commission
sagt , sie könne sich zu dem Gesuche erst aussprechen , nachbem über den
fraglichen Fluchtlinieuplan , gegen den Herr Rechtsanwalt Dr . Leisler
für Herrn Rentner Seyd Einsprache erhoben hat , endgültig entschieden ,
ist . eie empfiehlt den Gesuchsteller in diesem Sinne vorläufig zn bescheiden ,
woinit das Colleginm einverstanden ist . ।

,Das Bangesueh des Herrn Tituchermeisters Ehr . Maurer , betr .
Errichtung zweier Hintergebäude auf dem Grundstück Stif -raße 13 , wird -
genehmigt ; ebenso dasjenige des Herrn Rentners &>. Mayer , betr . Aus¬
mauerung der Gefache einer Arbeiterhütte an der „ Schöne !. Avssicht "

,
jedoch aus Widerruf unter der Bedingung , daß kein Wohnraum «tag . htet
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Kostenvoranschlag vorgesehen , aus
die Commission die Einfassung des . —
werk , innen mit Drahtgitter versehen , zu constrmren . Die Mawritat be
Gemeinderaths stimmt den Vorschlägen der Ban -Comimssion bet . (§ t« ai>
Schluß der öffentlichen Sitznug .)

die L
Ibijiie
geücii

weißen Saale veranstalten . hur j,
* Curgäflr und hiesig - Einwohner , welche ffich an der » ^ efien

Donnerstag von der Curdirection anberaunuen Rheinfahrt s- sp>""": . ■

hanseit -RH -instein -Sried - rwald -Rüdesheim ) bechciligcn wollen , beliebe i , Wi

für die Effenbaim - und Extra -Dampfboot -Fahrt , sowie ZahnradW » « .

ihre Perlon nökhigen Billets , sowie die Karte für das gememsW ! Loiup
Diner auf dem Niederwald an der sradt . Cnreasse bis spätestens
Mittag 12 ilhr zu lösen . 'Alles Nähere über die Fahrt , zu iveW

Extra -Schiff gemiethet ist , durch Prospecte an der Curcaße . _
'

* Mom Kchüsienfrst in Ludwigshafen meldet nns der rrE i

gestern Früh , daß das Mitglied des „Bürger - Schützen - Corps

Kaufmann und Mineralwasser - Fabrikant Carl Petry , ans einer Qg 8

mir 2 Schuß 33 Ringe herautgeschossen hat und die besten ®
|g . . tt

auf eine Prämie hatte . rir
::: Zesrttmochsr ! . Herr Samenhändler 2 ( Ioi5 Mollath ,

Wohnhaus Schnlgasse 13 für 21,200 ML an Herrn Hutmacher
Ockel verkauft . nd fg

'

Der thellweisc Kostenanschlag für den Trinkhallenbau wird benrtSjemeinbt.1—-
rath vorgelcgt . Derselbe beläuft sich auf 157,540 Mk , Die Bau -Commissi»,
schlägt nunmehr einige Aendernngen vor . Sie ist für ° ie Anbringung ein,,

“

Glaswand an der Wetterseite der Verblndiingshalle zlvrschen dem mutfaa
Pavillon nach der Sanpttrinkhalle und für dre Herstellung der siitterniaiit
und der Ballusträde an der Saalgasse ans Sandstekli , anstatt , wie in sahn" gebranntem -vhon . Ferner empsich *

Kochbrunnens selbst außen aus

werden dürfe . Dagegen wird das Gesuch des Herrn Bildhauers W .. Hoff¬

mann und Genoßen , betr . Neubau zwerer Villen auf ihrem Grundstücke im

Nerothal vorläufig auf Ablehnung begutachtet . .
Das Commando des 1 . Bataillons Hessischen Fustlier -Neguneuts No . 80

beabsichtigt an seinem Schießplätze zwei Schutzhallen zu errichten . Herr
Oberförster Flindt , welchem das Gesuch zur Prüfung Vorgelegen , empfiehlt
die Genchinigung desselben auf Widerruf , sowie unter den Bedingungen ,
daß für die 66 - 70 Qu .-Mtr . große Fläche eine Recognstionsgebulst von

1 bis 2 Mk . jährlich bezahlt würde , auch das Commando ^ dafur Sorge

trägt , daß der anliegende Wald nicht , beschädigt wird . Jin Falle der

Acceptirnng dieser Bedingungen will Herr yhnbt bet der Königlichen
Regierung die Gcnehmtgnng zur Abholzung einholen . Der Gemeinde -

rath ist mit dem Gutachten des Herrn Oberförsters einverstanden . -

Der Vorstand der „Turnvereins " richtet an das Collegium eine Einladung

zu der am Sonntag den 8 . Juli er . stattfindenden Grundsteinlegung zum
Turnhalleubau des Vereins Sellmundstratze 38 , wovon das Collegium

Kenntniß nimmt . - Herr Stefan Lieber hat sich an die Handels¬
kammer um Vermittelung gewendet , bet der Gemeindebehörde tu folgende

Angelegenheit vorstellig zn werden . Es wird nämlich geltend gemacht ,
daß viele hiesige Weiuhändler und Küfer ihre für die Ausfuhr bestimmten

Fässer oft bis zu 8 Tagen bei dem hiesigen Aceisamr stehen lassen mußten .

Dieselben würden dann im Hausgang niedergestellt , was für die Fäßer
durch den dort herrschenden Zug ungünstig sei. Zu dlesent Zwecke wird

ein kühler , sonnfreier , verschließbarer Raum gewünscht . Der Gemeinderath

erledigt das Ansuchen dahin , daß zu dem Zwecks der leicht erreichoare
Kellerranm zur Verfügung gestellt werde , der Hm - und Hertransport
aber von den Jitteressenten auszuführen sei . Der Raum raun vis zu 8

Tagen unentgeltlich benutzt werden , für längere Benutznng aber kommt

dar Reglement für die öffentliche Gütermederlage für die « tadt Wiesbaden

' -t ^
Herr

'
Franz Schmidt , veranlaßt durch den Gemeiuderathsbericht

im „Wiesbadener Lagblatt
"

, theilt dem Gemeinderath mit , daß nicht Herr

Berger , sondern er seit bereits 10 Jahren Vorsitzender der hiesigen -tape -

zirer - Jnnnngs fei . ( Der Jrrthnm im Referat liegt nicht auf weiten des

Cr*
2 )er „Schützenverein

" hier fragt au , ob der Gemeinderath damü einver¬

standen wäre , wenn sich der Verein um die Abhaltung des nächstjährigen
Verband - Schützenfeste ? des Mittelrheinischen , sowie Badischen und

Pfälzischen Schützenbundes in unserer Stadt bewerbe . Dem „Schutzen -

verein " soll erwidert werden , daß es das Collegium freiidtg begrüße , wenn

das Fest im nächsten Jahre hier stattfinde . _ .
fwei Coneessionsgesuche liegen vor a ) von Herrn ^ -erd . Stiegt ,

betr . flaschenweisen Verkauf von feineren Spirituosen in semem Colomal -

waaren -Geschäfte Michelsberg 9 ; b ) von Herrn Ludwig Clar beir

unbeschränkte Schankwirthschaft tm Hanse Saalgasse o2 ; beide Gesna,e
werde » auf Genehmigung begutachtet . ~ ,

Herr Weiuhändler Jacob Stuber hat an der künftigen ^ ortsttzung
der Adelhaidstraße ein Bauwesen ohne Erlanbniß anfgesührt oder richtiger ,
er hat die ihm erihefite Erlanbniß zur Errichtung enier Aroeitcrhute
und Backsteinmeiler überschritten . Da ? errichtete Gebnnde ist ein völliges
Wohngebäude mir Kelleranlagen uns Umfassungsmauer , welches den ge¬

nehmigten Zeichnungen nicht entspricht . Der Gememderarh hat hiergegen
s Zt . protestirr , worauf die Polizeibehörde wiederholt beim Gemeinderath

befürwortet , den Dispens aus Billigkeitsgründen zu erthesten , was derselbe

ablehnte , worauf die Polizeibehörde nochmals die « ache zur Vorlage

bringt und nm Angabe der Grüitde zur Ablehnung bittet . Die Ban -

Commission , welcher die Angelegenheit zur Berathung Vorgelegen , erachtet

Herrn Stuber baustatnarisa
'
i zur Freilegung des betr . Banquartters sirr

verpstichtet , was einen Kostenaufwand von a8,000 Mk . verursacht ,

aünstiasten Falle aber hätte Herr Stuber die « traßenbankosten , sowie
die Grunderwerbskosten für Erbreiterniig des yelbwegs auf die Lange

seines Anwesens mir 2700 nnd 2000 Mark sicher zu stellen . Das Goheguim
beschließt unter Ablehnung des Antrags seiner Ban -Commis,io » , den Dispens

zu ertheilen und beim Bürger -Ausschuß zu beantragen unter der Bedingung ,
daß Stuber für Straßen -Aulage 2000 Mk . sicher zu Hellen Hube . Die

Aichamtsrechnnng schließt ab mit einem Ueberschnsie von 8o3 Mk . 89 Ptg .,
welche an die Stadtcasse abaeführt worden sind . .

Die Versteigcrnng der Grascreszenz von 40 Parzellen im Rabengrnnd ,
welche 141 Alk . 30 Pfg . erzielte , wurde auf Genehmigung begutachtet . Die

Höbe des Erlöses Übersteigt denjenigen des Vorsgyres um 3p
'Mk 20 Pfg .

Nachträglich hatte Chr . Frei ans Sonnenberg em Nachgebot von

160 Mk . eingelegt , von der Annahme desselben wurde ledoch Aoitand ge -

nommeu . Ferner wurde das Gra ? ans städtischen Waldungen . in

8 Positionen versteigert und hierfür 27 Pik . 50 Pf . erlöst (4 Mk . weniger
als int Vorjahre ) ; ein auch hierzu erfolgtes Nachgebot zu den drei ersten

Positionen , welcher den Erlös um 5 M . überstieg , wurde gleichfalls ab -

gelehnt und der Versteigerung die Genehmigung ertheili . Für den r>rncht -

ertrag eines Kirschbaums an der Frankfnrterstraße hatte Herr Gasiwrrth
E . Hohloch . ein Gebot von 1 Pik . eingelegt , wofür ihm derselbe nber -

lasstit werden
soll .

^ ss ê^ theilt mit , daß die Anstellung der beiden neuen

Beischützen Rossel und Schweitzer bereits im vorigen Monat erfolgt
sei und die Genehmigniig des Herrn Regierungs -Präsidenten erhalten

habe Die Vereidigung beileibe » wird am 29 . Juli durch den Herrn
Polizei -Präsidenten vollzogen werden . — Die vom Feldgericht vorgeschlagenen
Ta '-atoren für den Wildschaden , die Herren Jae . Schwettzguth imd
v rast werden vom Gemeinderath bestätigt , da sie die Einwüttgiiiig
:
'
. .j Pächters der Jagd erhalten haben . — Das Collegium ertheili die

r - rehmmitnq zur Prozeßführnng der Stadtgemeinde mit der Gemeinde
steckenrotb . Dieselbe weigert sich, die Kosten zurückznerstatteu , welche durch

p -- Verpki -aung de ? Ad
'

am Löw im Ortsarmen -Verband der stadt -

geineiude in Hohe von ea . 28 Mk . erwachsen sind .

wies ihn derb zurück , „er solle arbeiten " . „Das hätte er nicht Ml,
er sei Gemeinderath und da znm Commandireit "

, meinte daraiv l
Damit war diese Angelegenheit beigelegt . Am 7 . August , also 8 O
später , brach abermals ein Brand ans und zwar stand diesmal zvAtzMa
das Pfarrhaus und weiter umliegende Gebäude in Flammen , ent ;
kicher Braud , wie H . sagt . Durch anftrengeube Thattgkeit wurde « La «

auch jetzt wieder Herr des Feuers , sodaß H ., welcher nach seiner

tüchtig mitgearbeitet , nach Hause ging , nm Kaffee zu trmken 'NachherwE « '

er wieder die Ausräumungs -Arbeiten leiten . Beim Wrederbetrewn der Lch M

stätte kam zn H . die Fran des Winzers Jacob Dr ., welcher als Lchlanchsii «

der Lorchhansener Feuerwehr bei dem Brande thattg . war uub bet if .1-

leyten Brande in Lebensgefahr geschwebt hatte , nnd rief lamnterltdi
ihrem Manne . H . versuchte sie zn beruhigen . Da trat wieder , i« L "

anqibt , der KreiS -Secretär mit barschen Worten an ihn heran mtd alilpul .

sich dies nicht gefallen ließ , verfügte K . seine Abführung durch Ädar « ,

GenSdarmen . Einige limstehende hielten dies für Unrecht uno fliwm

ihrem Unmutt ) lauten Ausdruck . H . aber ließ sich nicht lange zurnSaMme g
sondern eilte alsbald nach der Brandstätte . Die heutige BewetsaufMM « !

hat nun allerdings ergeben , daß H . den Anordnungen des © ecretariicKUe

nicht Folge geleistet hat , und er mußte deßhalb wegen Ueoertre uiig I

Feuerpolizei - und Ldschordtmng für den Regiertingsbeztrk Wiesdadiii ,
einer Geldstrafe van 3 Mk . verurtheilt werden . Hingegen wurdw i

sowohl als die ferner mitaiigetlagten Winzer Johann W ., P " er
Carl Jos . W . von der wider sie erhobenen Anklage des Widerstands gü *

die Staatsgewalt bezw . der öffentlichen Zusammenrottung mangels
freigesprochen . fc £tei'' Cur -staus . Herr O . Lambo rg , der berühmte Clavier -, 8 « ,
und Deklamationshnmorist ans Wien , welcher von seinen frnherett
int Curhanse her im befreit Andenken dahier steht , wird am SaEoq
dieser Woche eines seiner beliebten mnsikalisch -hnmortstischen ConceM

* Lrhrvnrgerirßt . Die Verhandlung gegen den Milchhäistix
Reinhard Hetz und die Tienstmagd Becker von Nordenstadt enbet,
gestern Nachmittag 2 Uhr mit der Verurtheilnng des Heß znm TodeZc
Becker zn 4 Jahren Zuchthans . Eine große Aienschenmenge untlagtu
das Gerichtsgebäude , mit L -pannuug das Ilrthetl erwartend . Nach mchrK
1 stündiger Berathung hatte der Obmann der Geschworenen das Schuldigdr
Anklage gemäß verkündet . Die Frage nach mildernden Umstanden wurden
neint . Als Herr Assessor Harder als Vertreter der Kgl . L -taatsanwalW W
für den Angeklagten Heß die einzige auf dem Morde ruhende Strafe , du
Tod , beantragt , und Heß gefragt wurde , ob er noch etwas anzusühmt hch ' '

verneinte er dies mit Kopfnicken . Die Becker , für welche a Jahre Zch
Hans beantragt waren , bat nm Anrechnnng der Untersuchungshaft . $«
Gerichtshof erließ hierauf nach kurzer Berathung das oben angegebti
Ilrthetl . Auf Heß machte dasselbe anscheinend keinen besonderen Eindui-
sei ' t stets gleichgültiger Gesichtsausdruck veränderte sich auch nicht um tii
Linie . Die Angeklagte Becker dagegen schien sehr niedergeschlagen .

* Strafkammer . Sitzung vom 3 . Juli . Die Verhandlung gegend« innd

Gärtnergehülsen Georg Dietz von Rückingen bei Hanau , einen mHch
Häusern und auf der Landstraße alt gewordenen Pienschen , wegen DiedW
wird zum Zwecke weiterer Beweisaufnahmen vertagt . — Am 31 . Juli
fand in Lorchhausen ein Brand statt . Es war gerade Sonntag und bet
halb Hülfe rasch zur Stelle . Der Winzer nnd Gemeindevorsteher Hch. t
hatte den Auftrag , die Löscharbeiten zu leiten und die Leute zu comnie:
biren , was er auch bei dieser Gelegenheit thctt . Nach seiner Angabe Al¬
ain fraglichen Tage zwei Häuser gebrannt , zwei Spritzen waren in voll.
Thätigleit , die Leiste hatten sich tüchtig gequält und er selbst hatte ini

gearbeitet , sodaß eine weitere Gefahr für ein drittes Haus abgewenbei *

Zn dem von Rüdesheim eintreffenben Kreis - Secretär Kohl
$>cr Lorcher Feuerwehrmann Scholl - nun , „die Alten betten rt

gelöscht , sondern die Schulbuben
"

, wogegen H . im Bewntztscin , b;
Alle ihre Schuldigkeit gethau , energisch opvoniite . Secr -mr >lt
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♦ « uns Mah -rr -t ' s Mttnre , die ehemalige Ballerine Berthahindan , vermahlte sich nut dem Grasen Strachwitz in Wien .
■ " " " Ulkhr geschlossen . Er hatte 314,000

* Mestev rrtte framöftsche © txtitiuerlriiitng wird
"

.
« 4 der „ Nordd . Allg . Ztg . " aus Gravelotte Folgendes be¬

richtet : Am 15 . Juni Nachmittags zwischen 4 und 5 Uhr kamen
Zwei französische Offiziere der Pariser Garnison bei Villers - aux - bois
über dre deutsche Grenze , riefen vier in der Mhe auf dem Felde
befindliche ( Don dem genannten Blatte namentlich aufgeführte ) Be¬
wohner Rezonvilles herbei und befragten dieselben nach den Namen
der umliegenden Ortschaften , sowie nach den hiesigen Verhältnissen
Sie sagten zu denselben : „ Ihr werdet seit 1871 sehr von der
reut )dien Negierung gedrückt , was aber nicht lange mehr dauern
wird , denn Ivir kommen bald , um Elsaß - Lothringen zürückzuerobern . "

* Die Mittheiümg , daß die nationalliberale Fraction
des preutzijcycn Abgeordnetenhanses hinsichtlich der Erneuerung des
Wahlcartells mit den Eonservativen bereits Beschlüsse gefaßt habe
ist , wie die N .- L . C . "

heute erklärt , unrichtig . Das Eartell besteht
nach der K . Z . "

gerade so , wie es abgeschlossen wurde , fort ; die
Nationalliberalen haben nur , soweit sie sich überhaupt schon mit
der Frage der kommenden Landtagswahlen befaßt haben , noch keine
Gnilcheidung darüber getroffen , ob sie mit der eonservativen Partei
Verhandlungen zur Ausdehnung des ausdrücklich nur für die Reichs -
tagswahleu abgeschlossenen Eartells auf die Landtaaswahlen an¬
bahnen sollen oder nicht .

*
Sif ronservaiivrrt Fr -artrone - t des Reichstags und

des
^

. andtags haben an den Minister v . Putlkamer eine Adresse
gerichiet , tu welcher sie aussprechen , daß sie ihn mit tiefer Be -

Ätze festqeirommen und nach einer heftigen Scene veranlaßt , in einer
Drotzke Platz zu nehmen und ihnen naaj ihrem Hotel zu folgen Unter
WMmg von enngen Jengen nahm man ihr dort verschiedeue Armbänder

Ohmnge , Brochen , Nadeln , Banknoten , Gold - und Silbergeld ab
£ a» Mädchen war die Gonvernannte der Kinder einer zur -leit in Wies -
dadea weilenden Dame und hatte die letztere nm alte diese Dinge bestohlen
lfiii Zufall führte zur loforttgen Entdeckung . Von einer

'
Verhaftungivurbe, indem man Gnade für Recht ergehen ließ , abgesehen

J

» Mr ! , L Juli . Gestern Vormittag wurde auf der Amöneburgdie Leicheeiner mengen KO iahrigeit Frau gelandet . Die Frau war Tage -
lshurun und har ) rch wahrschcm ' ich wegen häuslichen Unglücks das Leden
geMmtii .

Auust , Wi D ein Fd) uff , ^ iteruhtr .

iertnal z!w« -uchMk SmtnttSgeld belief sich auf 382,000 Fr . ( im Vorjahre 338500 '
ten , etn get.- « toimmunts die , Vetwachtung der Wirthschaft und der

'
Verkauf der‘,t wurde ÄW brachte die Einnahme auf rund 400,000 Fr ., von ivelchen nackt

h seinerüiffl « Ausgaben 160,000 Fr . Reinertrag verblstben . Das Vermögen
Nachher wteN WsllervereinS betragt jetzt 900,000 Fr . Der Oberkunstratb bat U
eten der LMchchltzeii im nächsten Jahre anstatt des gewöhnlichen Salons " eine •’elm -
SchlauM hnge Kimst-Ausstellut -g

"
, wie die von 1878 zn v ranstaftett zü welcher

r. u --d,b -i « S « Werken eines Künstlers zugelassen werden können
' Lie Pres -

ammerlich i' Mo von der Preisbewerbung ausgeschlossen .
*

wieder , Ms
* “ "•••* " — ~

an und cilr13

Mtlchhiuidl ,
itftabt enbtt
nt Tode . dc
JS?e Umlagen nx» miuwv , »u uuruiiinunuien öieepte =L>,naie zu , welche von
( ' Nmehrte ! Bem -ierii aller Nationen , Indianer , Kameruner , Chinesen , Oesterreicher re
sSchuldigte misgchihrt wurde . Das bunte Bild , welches mit diesen Nummern denwurde m ZiiMern dargeooten wurde , wirkte erheiternd auf alle Geniütber —
.tsanwalM Man Nachmittag wurde vor dem Tamlnsbahnhofe ein junges in Schwa »d° Strafe , tesiMeidetes , sehr hübsches Mädchen von einem öfteren Herrn

'
nnd seinem

t Jahre Zch
ingshaft . T«
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durchwachter Nachte nicht verleugnen . Von dem
'

Ernst , der über ihn ausgebreitet ist , ist aber wohl nicht Alles auf diettaungeu (Tretgni | | e der letzten Zeit allein zu schieben : der größere Theil
angeboren . Wenn ich nicht von der Geschicklichkeit , physiognomffcheStudien anzustellen , gänzlich entblößt bin , so ist er ein Äann der sich die

U,aM u " d d ° r niÄetoS , J
* Die Kuifeein - Mittme Uictori » hat der „ Frei -

Msgen Ztg . zufolge beim Empfang der Berliner städtischen
^ chorden an Herrn v . Forckenbeck nicht nur als Oberbürger -
met )ter öoti Berlin , sondern auch als Freund ihres verstorbenen
Gemahls herzliche Worte gerichtet .

. / Scintid ) soll zu gleicher Zeit , wenn der Kaiser
nach Petersburg reist , einen Ausflug an die nordischen Höfe
von Kopenhagen und Stockholm unternehmen , dem man in
der diplomatischen Welt einen offiziellen Charakter beilegt .

* Der Reichskanzler wird einen Tag nach Schönhausen
gehen , dann kehrt er

. zu einer Conferenz mit dem Kaiser nach
5 . Zurück , worauf er einen mehrmonatigen Aufenthalt in
H-nedrichsruhe nimmt .

,
* 3uili Staa ^ smlkrrsiler und Minister des Innern ist der

icitljerige Unter - Staatsseeretär Herrfurth ernannt worden . ( Hier -
!.
' ? $ ist das in gestriger Nummer abgedruckte , uns fehlerhaft

übermittelte Berliner Telegramm zu berichtigen . Die Red . )
Gitte amtliche Daesteklrmg der Kraukheits -

ges cptchte Kaiser Friedrichs aus der Feder des Prosessors
l ) r . v . Bergmann soll in den nächsten Tagen niinmehr erscheineit .
Damit tvird die Audienz in Zusammenhang gebracht , welche außer

Bergmann auch Professor Gerhardt jüngst beim
Kaiser hatte .

m Eranrrsieier für Kaiser Friedrich beging am Montagbie 81 f ab ernte Ser Künstler in Berlin in Anwesenheit des Cultus -w " " sters v . Goßler , mehrerer Geheimerätbe aus den Ministerien , Generale
mla « A1 ’’’*« 1 ^ " ? ts . Nach der Erecutiriing des Trauermarsches

Synwhoiue „ Crotca " von Beethoven hielt Prof . Jordan die
S -V? ' ui welcher er dem Schmerze über den Tod des Helden tiud des
Sohnes eines Helden Ausdruck gab . Beide werde die Geschichte stets
^ Kty .

,fl1 ' Alsdann folgte eine Lebensgeschichte und Charakteristikdes Verewigten . Die zwei Krafie , die den Kaiser geleitet , seien im Stande
auch uns zu trösten : der Glaube und die Kunst . Der Gesang der Motette :
„ Die mit Thraneit säen " u . s. w . schloß die Feiet .

'

*
i ” Vatzmatzregeln in Gisatz - Kothrirrgerr .

~ ie » Nordd . ^ lllg . Ztg . " bemerkt gegenüber den Blättern , welche
vie Pasimaßregeln an der elsaß - lothringischen Grenze abfällig
kritifiren : Weitere Blaßregeln iverden folgen und dauern müssen
wenn

^
die Loslösung Elsaß - Lothringens von Frankreich systematisch

erstrebt wcroen soll . Das Reich läuft nicht den Elsaß - Lothringcrn
nach , es richtet seine Politik zum Schutze der Grenze ohne An -
fehnng der daraus entstehenden Folgen ein .

iinen tu Zch
gen Diebsich
131 . Juli 6.j
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ckmwMch
^ ^ Geiskicheim , 3 . Juli . . Dem Lehrer der Botanik und Vorsteher

» ingnua « ' dtr önochmiifcheu Ve >inchsstation an der Lehranstalt für Obst - und Wem -
bemmitfltto bau, Dr. Hermann Muller , wurde das Prädikat Professor verliehen .' " ‘ * Frankfurt , 2 . Juli . Bei dem gestrigen Veloeiped -Fest und Wett -

sahitn des „Frankfurter Btcycle - Clnbs " bot sich ein Lokalbild , wie es origi -
neUernicht gedacht werden kann . Es ivar der Ausflug des Aoerrn Hampel -
ütann nebst Famüte und Gefolge zur großen internationalen Steevle -Chase
i-i Palmeugarten . Wer kennt hier in Frankfurt Hampelmann nicht und
Mi witrde gestern nicht gelacht haben , als dieser Urtypns des SUtfriwfe
jurtoS auf dein Zweirad herangezogen kam , hinter sich seine Frau M
HemNervcheii m einem Koro , dann auf dem Dreirad seine Schwieget ^
mutter, welcher wiederum per Tretrad das Dienstmädchen mit den beiden
Men folgte < Ottgmell erdacht und costämirt war namentlich auch der
im Eestlge Hampelniann s befindliche Sachsenhänser Aepfelwein -Geschworeite
stiötdippkt. Fanul '.e Harnpelmauit lagerte im Grünen und sah Aepfel -
wefntrinfenb , ber großen internationalen Steeple -Chase zu , welche von

: Wiesbaden !
’ Ä Solch « R - ich .

JXwLl
’
te S ’iift1 ' -

.
k - >»« >" >>- « > Nt feinem Zweifel mehr ,

Net - -n
r

, Wilhelm den Zaren am 14 . oder In . d Mts in
rnier -, selbst

^
ober einem in der Nähe gelegenen Schlosse

"
be -

am
'

Sa °'H»vch
Se ’ud > ' N der russischen Hauptstadt selbst ,

>en Coiiceti ! de>-m ~
er Trauerzett , erlangt dadurch eilte Bedenlung ,

tzut i>> d
" ^ ^ dvecke nicht zu verkennen ist , wenn er sich auch

in der ö’ormen einer verwandtschaftlichen Begegnung cotte :
, rtÄ1ei ni , t

b- ^ ur Srage , ob Kaiser Wilhelm II . Freimaurer

Mlwdbtzrftt te (StevUl^ enthält die letzte Nummer 26

gemeinfi6ai & tutt (l̂ "
1 b,5 . bcr Kaiser „ ein unbesiegbares

ipätesteus ^ noeblirti ^ " tze habe . — Aus Dresden wird aus

0ei,ielbV' d - b der Kaiser den diesjährigen
der a-eieJnb im 2 «^ ’'̂

;? .aif,DOern ’n Gegend von Chemnitz beiwohnen

i - Corps
"
, T Hebetbtnt ^ rr

^
t Wohnung nehmen werde ,

nf ebier btt £ aubmna ti
' 1*

k
" ® ' n .hrlttf . den der Kaiser bei der Ver -

eftei AurWr "Wts !a
“
Cr aiir den parlamentarischen Correspondeiiteu

Wbt mÄ ' de " ^ tst !in,gen Aba . Dr . Alexander Meyer , gemacht
lla th tztM " M gröberer0in “ ? V t,atlc [,eute Gelegenheit gehabt , den

di! ?u .. sehen als . vorgestern , und bin ergriffen zutmache UMgen " .' drucke der letzten Alouate in seiner Erscheinungub fohäftio ml daß der Gram sein tiefstes Wesen durchzieht" • * * * » 1» di - « SW I Wfr * . I - in - m Piq -stchL, ;
-
Sh« 7mid Si S

'
ÄM
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Kette 90

Handel , Industrie , Statistik .

* Erport - Muftevlagci - in Ktuttgart . Dem JahresbenO A

dieses Jnstmil entnehmen wir Folgendes : Die Mitgliederzahi b" ragl V<

320 . Unter den Industriezweigen stellen Metall - und Ternlgcwem -

größte Mitgliederzahi . Der Bestich war im verfloßenen Jahre , vergw
mist früheren , folgender : 1882 : 170 Besucher , darunter 2i > Käufer ; !»

217 Besucher , darunter 121 Käufer ; 1884 : 22y Beiucher , darunter !

Käufer ; 1885 : 192 Besucher , darunter 145 Kauber ; 1880 : 206 Bum

darunter 186 Käufer -, 1887 : 210 Besucher , darunter 196 Käufer . W

also auch in diesem Jahre wieder mehr als 90 pCt . der Beincher >

ertheilt . Seit Eröffnung unserer Ausstellung . wurden folgende AuN-

ertheilt : 1882 : 90 , 1883 : 760 , 1884 : 913 , 1885 : 108 / 1886 : 1413 , J»

1405 . Wenn gleich die Zahl der am Lager „und schriftlich erteilten -

träge nur eine geringe Zunahme zeigt , io fft doch der Umsatz tot» «

nahezu 10 pCt . gestiegen , denn an Stelle der Meuten Probe -Ord « !--

ersten Jahre treten jetzt die regelmäßigen Nachbestellungen « ner gm ->

Zahl von Firmen , mit denen man in fortlaufender Correspondenz -

und die nahezu ihren ganzen Bedarf von deutschen Jnduitrte -Eqeug I

durch das Erport -Musterlager eintaufen lasten . Bon Catalogeu wm »

letzten Jahre 325 deutsche versandt . Es sind sonnt un Ganzen 77w ^
löge hinansaegeben worden . Der Catalog führt den ipHtglteoern

-t

directen Anfragen und Aufträge zu und rst dre Aufnahme ut 6» -

allein schon ein reiches Aegnivalent für den Jahresbeitrag von M

Auskünfte lvurden ertheilt im verflossenen Jahr 240 , Briefefltefen eui ’

abgesandt wurden 7640 , hierzu kommen noch ca . 250 Musterst ^

1140 Avise und 2000 Circulare . Die Zahl unterer Vertreter ist einet

schränkte , da die Mehrzabl der Fabrikanten an den betresteildeii M

vereits Agenten haben . Die .Finanzlage ist eine durchaus befn «

! die Einnaymen haben noch einen lleberschuß über die Ausgaben «W

eme für das reisende Publikum sehr wetentliche und beachnM ;

Neuerung eingeführk . Sie gibt nämlich , autzcr . solchen Polreen . w« q

Neijendeu gegen alle ihm wahrend der Neffe in Europa zustotzeio ^
fülle versichern , von nun an auch Versicherungs -Policen gegen ,

Unfälle , welche durch einen dem benutzten Dampfer zuttoöenden

samkeit int Interesse der eonservativen Sache ttefgesühlteti Daul |
sprechen , aus

* Neber das elestrifche Licht im Meuste der

Armee wird der „ Weser - Zeitung
" von einem rniliiarffchen

Korrespondenten geschrieben : I
Wir hatten dieser Tage Gelegenheit , in . einer grötzeren .Garmson emem

nächtlicheii Schießversuch der Infanterie bei elektrischem Licht belzuwohncn I

und können nur sagen , daß alle Theflnehmer von dem . Versuche um ^ rn I

befriedigt waren . Schon im vorigen Jahre wurden bekanntlich mif dem I

Schießplätze zu Jüterbogk von der Artillerie ähnliche Versuche gemadjt , bei

ivelchen man auf 2700 Meter noch genau das Lpringeu der Lhrchmels I

über dem Ziele bemerken konnte . Nunmehr bewährte ;td ) das elecknsche
^ ichi auch für das Kleingewehrfeuer . Die Nacht .war sehr dunkel , nur I

wenige Sterne standen sichtbar am Himmel . Auf 400 'Dieter von den I

Schützen standen Figur - und Ringscheiben . Der Apparat befand sich
200 'Dieter hinter den Schützen . Derselbe besteht ans dem WEN . nut bei I

Dampf - und distiamo -electrischen Maschine als erstem lind dem Scheinwerfer |
als zweitem Theil . Die Dampfmaschine hat 18 Pferdekrafte , das Licht m I

ein Bogenlichr . Tie Maschine kann ea . 200 Meter weit vom Scheinwerfer
aufgestellt werden und wird mir diesem durch die electnschen Drahte ver¬

bunden . Ter Vortheil dieses neuen elcctrischen Lichtes un Vergleich zn
dem früheren ist der , daß es constaitt ruhig leuchtet , ohne roie früher
bisweilen ganz auszusetzen . Die Maschine arbeitet gewöhnlich mu sieben I

Pferdekräften und wirft dann einen Lichtkegel .bis auf 4000 Dieter . In

dieser © ntfeniung kann man noch Bleististschrlft lesen . Als der -yermch I

begonnen wurde , sahen wir , neben der Maschine stehend , die Scheiben I

haarscharf sich vom Gelände abheben , so daß es m ..Wirklichkeit unmöglich I

ist unbemerkt dem arbeitenden Apparat sich zn nähern . Es wird dies 1

noch dadurch erschwert , daß in Folge der . .leichten Bewegung des schein - I

ioerfers ein einziger Mann im Stande ist , schnell den ganzen Horizont I

adznsuchen , da durch Blikrometerbewegung der Spiegel nach rechts und links , I

oben und unten auf das leichteste verstellt werben kann . Auch dieser I

Versuch befriedigte allgemein . Die Schützen schossen nun folgendermaßen : I

Theils lagen sie selbst im Focus des Lichtkegels, , so daß Viffr und Korn I

scharf beleuchtet waren . Diese Schützen hatten bei regulärem Zielen durch¬

schnittlich von 10 Schaß 9 Treffer in Brusthöhe , da man bei der grellen
Beleuchtung leicht volles Korn nimmt . Ein anderer Lheil der Schutzen

lag selbst rat Dunkel und schoß in 's Helle . Die Resultate dieser Leute waren

nur um weniges schlechter . Doch ist für ben . Kriegsfall bej ersteren Methode
fraglos der Vorzug zu geben , denn es ist dem <femde ganz unmöglich , I

diese Schützen zu befeuern , da der scharfe Lichtschein , ut beu er hierbei

feilen muß , die Möglichkeit des Beobachtens und Sehens beinahe gänzlich
benimmt . Liegen dagegen die Schützen im Dunkeln , so erkennt mau am I

Aufblitzen ihres Schliffes ihren Slandpirakl . Den Apparat kann mau

durch Gewehrgeschosse nur dami unschädlich machen , wenn man den Trager 1

an dem die beiden Kohlenspitzen befestigt sind , durchschießt ; bet einem Schutz I

durch den Spiegel arbeitet er unbeschadet Wetter . Nur em Moment , st ge¬
fährlich : beim Auflegen neuer Kohlen kann etfentnett in Folge zu großer
Krafrentwickelimg der Apparat anfhöreil zu functtomren . Zuerst mengt
fick, bann ein violettes Licht in das sonst Weiße hinein und dann hort auch I
bald der Spiegel auf . Schein zu werfen und der Apparat Hai das Aus - I

sehen des Vollmondes mit mattrotbem Licht . In diesem Augenblick kann I

der Feind den Apparat leicht mit Granaten veimichtem Es nt . deshalb I

die Hauptaufgabe der bedienenden Ingenieure , die Dlafditnen stets an I

ruhigen Weiterarbeiten zu erhalten . Der Beleuchtungswagen gehört zn I

dem Jngenieitr -Belageninastraiii , der bekanntlich „planmäßig " mobil ge = I

macht wird und , wie der Name besagt , vor den feindlichen oder in linieren

eigenen Festungen zur Verwendung kommen soll . Im Felbknege kann er

seiner Schwere wegen nicht verwendet werden .

* Dr . Mackenzie bestreiket entschieden , das ; er dem Inter¬

viewer im Haag gesagt hat , er habe die Krebsdiagnose verschwiegen ,

um die Einsetzung einer Regentschaft oder Aehnliches zu verhindern . |

Er habe dem Interviewer nur gesagt , daß seit dem Februar die

Aerzte über die Krebsdiagnose einig waren . Auf die Frage , ob

das Bekanntwerden dieser Diagnose die Einsetzung der Negent -

schaft zur Folge gehabt haben würde , habe er die Antwort ver -

weigert .
* Mett - AnssteUimg in Melbourne . Die „ Nordd .

Allg . Ztg . " schreibt : Die Vorbereitungen für die deutsche Abtheilung

der Melbourner Weltausstellung nehmen einen günstigen

Fortgang . Die Ausstellung sämmtlicher mit dem „ Hohenstaufen
"

,

sowie infolge der Schneeverwehung über England beförderten

Ausstellungsgüter ist bereits in vollem Gange . Deutschland ist

mit der Vorbereitung zweifellos am weitesten . Daß Deutschland
offiziell betheiligt und so zeitig am Platz ist , rief in Melbourne

sichtlich einen guten Eindruck hervor . Die Aufnahme in der

Colonie ist eine sehr entgegenlommende , die sowohl bei der

Raumzuweisung , wie auch bei dem Transport der Güter in die

Ausstellungsgebäude bei dem Verhalten der Zollbehörden zu

Tage trat .
* Das Uatnralisairons - Gesttch des Cantors Eb el in .Görlitz ,

welches s. Zt . bas Abgeorbnetenhaus befdjdftigte , wobei die Prasubizial -

frage , ob auch Ausländern bas Petitionsrecht znsiehe , bejahend emichieben
wurde , ist mutmehr genehmigt worden .

* GM neuer Gifenvahn - Tarif für die Beförderung von & ifa |
Fahrzeugen und lebenden Thieren ist am 1 . Juli m Kraft getreten . $ i.
Frackiffatze für den Transport ganzer Wagen - Ladungen sind durch bti
neuen Tarif nicht geändert , die Einheitssätze für den Transport ein*
Thiere gegen früher etwas ermäßigt worden , dagegen kommen nach die
neuen Tarif die ermäßigten Frachtsätze für halbe Wagen -Ladungen h
Fortfall .

Ausland .

* Frankreich . Den Schlappen , welche das Eabinek Floqun
in den letzten Tagen betroffen , ist am Samstag eine neue gesch
die aber ein weit ernsteres Gepräge tragt . Bei den Wahlen zu,

Budget - Eornniission nämlich ist eine entschiedene Mehrheit gege¬
ben Finanz - Entwurf Peybrals gewählt worden . Und zwar fini

zwanzig der Mitglieder dieses wichfigstcn aller Ausschüsse in bc

Kammer Opportunisten , drei sind unabhängig , drei gehören bi;

äußersten Linken an und nur sieben Radicale sind aus den WaW

hervorgcgangen . Das Resultat ruft in Paris große Auftegq
hervor , denn der Bestand des Eabinets ist ernstlich dadurch p

fährdet . Die Opportunisten haben es jederzeit in der Hand , ba

Eabinete ernste Schwierigkeiten zu machen und es in der ftanuni :

mit Hilfe der Rechten zu stürzen .
* Grotzbriiattttie « . Die Möglichkeit , daß Stanlt ;

Khartum via Bahr - el - Gazelle erreicht , erregt in Londoner bipk

matischen Kreisen lebhaftes Interesse . Es ist bekannt , daß Stack

die Bewegungen , welche er schließlich in Afrika zu machen beut

sichtigte , geheim hielt , und wenn sein Zweck jetzt die Befrei «

der weißen Sklaven in Khartum ist , wird ihm die britische 3b

gierung jede Unterstützung angedeihen lassen . Wenn er ick

beabsichtigen sollte , Khartum zu halten und von dort eine Sm ;

kraft zu Emin Pascha zu entsenden , dürfte die tötgierung iti

actiue Unterstützung nicht angedeihen lassen .
* <3ttlßiiVtCH . Der Fürst richtete an Stambulow m Siide

der Vornahme einer Rehabilitation Popow
' ö ein Schreib «

Stambulow antwortete darauf unter Berufung aus die Ges«

verneinend . Eine Rehabilitafion könne nur stattfinden , toemü

Sobrauje Popow amnestire . Andernfalls sei es Popow unmiglit

vor 5 Jahren wieder in die Armee einzutreten . ( F . Z .)

* NlttUttttien . Bei der Bürgermeisterwahl in Bukai ?

hat die deutschfeindliche Partei eine sehr empfindliche Riedeck

erlitten , was auf die größere Festigung der Stellung b

Ministeriums nicht ohne Einfluß ist .
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hervorgerufen werden , aus und ferner versichert sie den Aufenthalt des
» eisenden in jedem Continent , so daß derselbe gegen alle ihm in

fremdem Lande zustoßenden Unfälle , welche den Tod oder gänzliche Er¬

werbslosigkeit zur Folge haben , versichert ist .

Vermischtes .

* Nom Tage . In Mainz hat die Obduction der Leiche des
;imgen Mannes aus Mombach , welcher in einem Wallgraben gelandet
morden ist , ergeben , daß der Gelandete lebend in das Wasser gekommen
war und daß er mittels eines Stockes vorher gemißhandelt worden ist .
Bei einer gerichtlichen Ortsbesichtigung erklärten die drei Hauptbeschul¬
digten, daß sie das ihnen zur Last gelegte Verbrechen nicht verübt hätten ,
stehätten allerdings den Verstorbenen , weil er gestochen habe , durchgeprügelt
imd aus der Brücke liegen lassen . Er sei jedoch später aufgesprungen und
habe sich wahrscheinlich selbst in 's Wasser gestürzt . 'Man nimmt aber an ,
daß, als er in 's Wasser gerathen war , er sich retten wollte und eine
Streife weit fort gegen das Land zu schwamm , dabei jedoch in den dorr
wachsenden Schlingpflanzen hängen blieb , untersank und ertrank . — Der
Pariser „Figaro

" erklärt sich für ermächtigt , die Nachricht von der an¬
geblich bevorstehenden Vermählung des Herzogs von 'Anmale als unbe¬
gründet zu bezeichnen , dagegen behauptet „ Jusriee " daß Mad . Clinchainp
Bereits seil mehreren Jahren mit dem Herzog von Anmale verheirathet ist .
Tie Einsegnung hätte in Palermo staltgefunden . Es handle sich folglich heute
bloß darum , diese morganatische Ehe in eine rechtmäßige umznwandeln . —

Zn der Ausstellung zn Barcelona brach dieser Taae .Feuerjans , weil eins
der großen Kabel für das electnsche Licht glühend wurde . Der Brand
zog sich längs zur Dachdecke empor und ergriff einige Bretter derselben .
Es entstand eine Panik , glücklicher Weise ohne ernstere Folgen .

* Ein Ring . Tas Werk „Aus dem Leben Kaiser Wilhelms , von
L. Schneider "

, aus welchem wir bereits Mittheilungen gebracht haben ,
enthält folgende merkwürdige Erzählung . Schneider befand sich als Vor¬
leser des Königs an einem Wintermorgen des Jahres 1865 im Adjutanten¬
zimmer des königlichen Palais , als ihm dort der Krontresorier Geiling
itgegnete £ der ein längliches , zwei Mal gesiegeltes Packet trug . Die Auf -
schrift desselben , von König Friedrich Wilheln ! IV . herrührend , lautete dem
Sinne nach : „ Ich habe dieses Packet in Gegenwart meiner Schwester Louise
der 'Aiederlaiide geöffnet , von dem Inhalte Kenittuiß genommen und das¬
selbe, mit einem Sekret wieder versiegelt , dem Fürsten Wittgenstein zur
Aufbewahrung zurückgegebeit ." Einige Tage später fand Schneider dtirch
Anfall in der Manustripten -Sammlung der Berliner königlichen Bibliothek
m einem „ Goldmacherei der alten Kurfürsten und andere Superstitiofa

"

betitelten Folioband die Nottz , König Friedrich II . habe beim Antritt
seiner Regieruiig auch ein Schächtelchen mit einem Ringe , der einen
schwarzen Stein eingefaßt , und einen Zettel König Friedrichs I . vorge -
fnnben, der etwa folgendermaßen gelautet habe : „ Diesen Ring hat mir
mein seliger Herr Vater auf Dero Sterbebette emgehändigt , mit der Er¬
innerung daß , so lange dieser Ring bei dein Hause Brandenburg erhalten
werde, solches nicht allein Wohlergeheil haben , sondern auch wachsen und
Mebmen würde . " Eine weitere Nottz , anscheinend auf denselben Ring
bezüglich, lautete wörtlich : „Einer fürstlichen Person , Sagt man , soll eine
große Kröte , ebnen güldenen ring mit eynem Demantt und zwei Rubinen
versetzt, miff

's Bett gebracht haben nndt miß ihrem mnndt vor Sie fallen
lassen, in dem gedachte Fürstin eben zu dem mahl in der Gebnrth ge¬
arbeitet . Dieser ring soll noch heutiges Tages dein in des Stammes
erstgeborenen immer fort , zum gedüchtniß und vermeiittem , hierunter ver¬
borgenen Glück und Wohlergehen gegeben und zugeeignet werden .

" Hof -
staatssecretär Dohme gab an , er habe verschiedene Papiere , die sich auf den
Ring bezögen , dem Fürsten Wittgenstein übergeben , baruuter einige Blei -
Astzettel , auf deren einem gestanden habe ( Don der Hand König Friedrich
Wilhelm II .) , der Obercaftellan Lehmann solle bei feinem Kopse vorsichtig
mit dem Ring umgehen ; auch sei eine drei Seiten lange Geschichtserzählung
unter diesen Papieren gewesen , nach welcher u . a . König

'
Friedrich II .

gesagt habe : „ Ich glaube gar nicht an solche Dinge ; der Ring soll aber
doch aufbewahrt werden ." Ursprünglich stamnie nach den Papieren der
Ring vom Kurfürsten Johann Cicero her . Gerüchte brachten diesen Ring
mit demjenigen in Verbindung , beit angeblich die Gräfin Lichteimu dem
sterbenden König Friedrich Wilhelm II . vom Finger gezogen habe . Daher
fei, als 1806 die den Ring nitiimehr besißende Gräfin von König Friedrich
Wilhelm III . so hart und ungerecht behandelt worden sei, das Glück von
den Hohenzollern gewichen tutd erst 1813 , nachdenl ihit die Gräfin gegen
(ine Pension wieder auggeliefert , zu ihnen zurückgekehrt . Die Wegnahme
des Ringes , die dnrch ben schwachen Ruf des fterbenben Königs : „Her
beit Ring !" bemerkt worden sei, habe die Gräfin dadurch zu verdeckeit ge¬
sucht, daß sie diesen Ruf anders erklärte . Sie habe nämlich ihrerseits
gerufen : „Häring ruft der König . Er will einen Häring haben ." Nachdem
Schneider diese und andere auf beit Ring bezügliche Notizen bem König
Wilhelm vorgelesen hatte , sagte dieser : „Alles , was Sie da von Eröffnung
des versiegelteii Packeis durch mich gesagt , hat seine vollkommene Richtig¬
st . Es ist tut königlichen Hause üblich , daß bet Ring und die Papiere
Wem neuen König oorgelegt werden . Auch mit der von Ihnen ange -
Ahrten Aufschrift meines hochseligen Bruders hat es — dein Sinne nach
~ seine Richtigkeit . So viel ich mich erinnere , ist es ein altmodisch ge¬
lärmter Ring mit einem einfachen dunkelfarbigen Stein , üieuau kann ich
bie Farbe des Steines nicht charakterifiren . Jedenfalls war es aber
weder ein Diamant mit zwei Rubinen , noch war es ein schwarzer
« teilt. Von all ' den Dingen , bie Sie aus schriftlichen und uiiindlichen
Ueberlieferitngen gesammelt , steht nichts in beit Papieren , welche das
Pocket enthält , sondern nur , daß der Ring von einem meiner Vorfallren
Rammt , und Friedrich II ., wie alle seine Nachfolger , befohlen
hoben, daß der Ring sorgfältig aufgehoben werden soll . Das mit

der Kröte und den Bleistiftzettelu vieines Großvaters sind mir ganz neue
Sachen . Nachdem ich beit Ring und bie Papiere meiner Frau und bem
Kronprinzen gezeigt , habe ich ebenfalls die weitere sorgfältige Aufbewahrung
befohlen . Daß mein hochfeliger Bruder sich habe die Portraits mehrerer
Kurfürsten zeigen lassen , um zu sehen , ob einer von ihnen einen ähnlichen
Ring am Ftnger trägt , ist möglich . Ich habe nie davon gehört . Jeden¬
falls enthalten jene Papiere nicht « , was den Wunderglauben nähren
könnte , und viel weniger , als was Sie darüber zufammengetragen haben ."

* Möge » des großen Juwrlendiebttahlo bei Thonias in
München , bei dem bekanntlich Schmucksachen im Gesamiutwerthe von
mehr als 50,000 Mark von bett Einbrechern erbeutet wurden , hat am
jüngsten Freitag in London bie gerichtliche Prozedur begonnen . An diesem
Tage ftanbeu die beiden dort dingfest gemachten Amerikaner Frank Bin le »
und William Davis unter der Anklage vor Gericht , den erwähnten
Einbrnchsbiebstahl in München begangen zu haben . Die Angeklagten ,
welche verschiedene Domizile haben , stehen im Verdacht , reisende Verbrecher
zu sein ; namentlich soll Davis ein gewandter Verbrecher sein , der schon in
fast allen Gefängnissen der Union gesessen haben soll und setr einiger Zeit
Europa zum Schauplatz feiner Thätigkeit gemacht zu haben scheint . Die
beiden Personen ronrbett in voriger Woche tm „(Safe Monaco " verhaftet ,
leugneten jedoch , von der Sache irgend etwas zu wissen , gaben falsche
Namen an und weigerten sich, eine Adresse anzugeben . Die Tetectivs er -
mittelten jedoch , daß Davis unter bem Namen Morton in Fnlhant Road
und Binley unter dem Namen Allen in Walhatn Green wohnte , und da
dort eine Menge Juwelen , verschiedene Diebeswerkzeuge und ein geladener
Revolver gesunden wurden , fo wurden bie Verhafteten vor Gericht gestellt ,
wo sie von bem Gasthofbesitzer Leicht aus Augsburg als Personen ideuti -
sizirr wurden , bie am 29 . April in feinem Hotel logttt hätten , während
ein Augsburger Kaufmann den Biulei ) als eine Person identifizirte , bie
im April Wachstuch bei ihm kaufte . Da die nöthigen Actenstücke noch
nicht aus Deutschland eiiigetroffen waren , so wurden bie Angeklagten
znrückgestellt .

* lieber die -Uerurttjeiluns eines Unschuldigen wird ber
„N . Stett . Ztg . " aus Berlinchen geschrieben : Eine sensationelle Nachricht
ging gestern tilbeub von Mund zu Mund ! Der wirkliche Mörber ber Förster
Ottow '

scheit Tochter hat sich gemelbet — ber also seiner Zeit verurtheilre
Hilfsjäger Rostin ist uiischulbig ! — Im Jahre 1842 mürbe hier in ber
Nähe unserer Stabt am Taukower Wege in ber Nähe des Uecklei - See ' s bie
Leiche ber Tochter des Försters Ottow , welcher als Nevierförster auf ber
Försterei Unterheide (bem Rittergutsbesitzer Sydow - Hasseibusch gehörig ,
stationirt war , gefunden . Das junge Mädchen , das nach Berlinchen zum
Einkauf gegangen war , wurde auf der Rückkehr von dort überfallen und
vergewaltigt , ber Uebetthäter hatte bann bie Bewußtlofe ober Tobte vorn
Stiege ab einen kleinen Anberg hinaufgeschleppt unb ben Körper in destiafifcher
Weise zngerichtet . Der hier auf ber Dberforfterei Neuhaus als Hilfs¬
jäger ftationirtc Rostin war ber Bräutigam ber Ottow ' schen Tochter
gewesen , dieselbe hatte indeß das Verhältnis ; aufgehoben , da ihr ber junge
Mann zu leichtsinnig war . Dem Rostin würbe , da er etwas später geständig
war , einen Wilddieb hier erschossen zu haben , ber Prozeß gemacht unb er
wegen btefer That zn zehn Jahren Zuchthaus verurtheilt . Die umfaffenbftcn
Nachforschungen nach bem Mörder der Ottow führten zu keinem .Ziel ,
nichts zeigte irgend einen unb wenn auch den kleinsten Anhalt , um diese
grausige That aufzudecken unb ben schändlichen Mordgesellen ber ver¬
dienten Strafe zuzuführen . Nach Ablauf ber Strafe wurde der Hilfsjäger
Rostin aus der Strafanstalt entlassen . Er fand auf bem Domänen -Amt
Himmelstädt bei Lanbsberg a . d . Warthe Stellung als Hilfsjäger . Die
schon damals gleich nach ber That gegen ihn aufgetauebten Verdachts¬
momente mußten fallen gelassen werden , weil er sein Alibi durch seine
Wirthin Frau Gründling bestimmt uachweisen konnte . Er wohnte nämlich
bei bem Eigeiithiimer (Srünbling , welcher eine kleine Wirthschaft am
Taukower Wege , etwa zehn Minuten von der 'Mordstelle entfernt , besaß .
Es fand die Wiederaufnahme des Verfahrens statt . Die Fran trat nun
als Hauptbelastungszeuge gegen bem Rostin auf und sagte eiblich aus , sie
habe bamals denselben betroffen , wie er am See seinen Hirschfänger
gereinigt habe . Ter Rostin wurde gefänglich eingezogen und von bem
Schwurgericht in Küstrin im Jahre 1854 zu lebenslänglicher Zuchthaus¬
strafe verurtheilt . Er hatte diese Strafe im Zuchthause zu Sonnenberg
zu verbüßen unb ist dort vor zwei Jahren verstorben , noch im letzten
Jahre seine Unschuld bethenernd . Er wurde als Schreiber im Bureau
verwandt unb hat sich dort stets gut geführt . Damit war bie Thar
gesühnt unb würbe vergessen . Inzwischen hatte sich bie Frau des (rigen -
thiimers (Srünbling erhängt , ber Manu wurde erschossen vor seiner Haus -
thür gefunben und ber Sohn , welcher als Müller hier und dort in Stellung
war , hatte in letzter Zeit eine solche als Müller auf bem Dominium
Fürstensee bei Dölitz inne . Dieser Mann , heute im Alter von 62 Jahren ,
erkrankte vor einigen Jahren an den Augen , so baß er halb erblmbete .
Jetzt leidet er an Wassersucht . Nun , nach 46 Jahren , auf seinem schweren
Krankenbette hat er bem bortigeu Pfarrer fein Verbrechen geftauben . Er ,
nur er allein habe damals im Alter von 16 Jahren das unglückliche
Mädchen ermordet , und zwar weit sie ihn , ber ihr häufig nachgegaugen
und mit ihr eine Liebschaft auknüpfeu wollte , streng zurückgewiesen habe .
Es war ihm leicht , das Mädchen , dessen Schönheit eine ungewöhnliche
war , mit seinen Anträgen zu belästigen , da ber Stieg zur Stabt , den sie
so häufig zu gehen hatte , an dem Wohnhause der Grüudling 'schen Familie
vorüberführte . Der würdige Seelsorger , entsetzt über so viel Verstocktheit
unb Verworfenheit , zeichnete bie Aussagen des Menschen sorgsälttg auf
unb sandte dieselben bem hiesigen Amtsgericht zu . Gestern begab sich eine
Gerichts -Commission zu bem Manne , um diese Aussage in amtlicher Weise
anfzunehnien . Alfo erst nach 46 Jahren bringt bie Sonne es an den Tag !
Jenem unglücklichen Manne , bessen Haar , wie berichtet wirb , im Zucht -
Hause weiß wie Schnee geworben war , war es leider nicht vergönnt , seine
Unschuld an dieser entsetzlichen Bliitthat nachgewiesen zu sehen :
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* Der Fandrsverraths - Uroreß gegen den im Technischen Bureau

der General - Direction der Eisenbahnen in Elsaß -Lothringen beschäftigt
gewesenen Hilfsschreiber Max Tietz , dessen Ehesrau Caroline Dietz
und den Färbereibesitzer Appell , welche alle Drei ans Straßburg sind ,
begann am Montag vor dem Reichsgericht in Leipzig . Nach dem Eröff -
nnngsbeschlnß ist Diep beschuldigt , in seiner dienstlichen Stellung eine
Reihe von Schriftstücken secreten Charakters gestohlen und sie der fran¬
zösischen Regierung vcrrathen zu haben , obwohl er sich sagen mußte , daß
deren Geheimhaltung zum Wohl des deutschen Reiches unbedingt erforder¬
lich ivar . Diese Schriftstücke sind theils int Original , theils m Abschrift
nach Paris an das bekannte , unter Leitung des Oberst Vincent stehende
Nachrichtm -Bureau gelangt . In Frage koinmeu hauptsächlich Actenstücke
und Nachrichten betreffend die Vorbereitungen für die Benutzung der Eisen¬
bahnen von Elsaß -Lothringeu im Falle der Mobilmachung Deutschlands ,
insbesondere Couserenz -Protocolle über die Militär -Fahrpiäne und Nach -
tveisungen der zur Zerstörung sich eignenden Bahnkörpertheile , ferner über
das Truppen -Transportmaterial , über die Ring - imb Straßenbahnen in
Straßburg und über die Benutzung .der Straße Straßburg -Schlettstadt -
Mühlhausen , sodann über das vorhandene Zugpersonal und über die
Corrcspondenz des Bevollmächtigten der Bahn mit den Linien -Commissionen
in Karlsruhe , Mainz und Kassel . Die mitangeklagte Ehefrau des Dietz ist
beschuldigt , ihrem Ehemann wissentlich und durch die That Beihulse
geleistet zu haben , indem sie mit dem Vertreter der französischen Regierung
verhandelte und bei der Absendung der Nachrichten half . Der dritte
Angeklagte , Applle , endlich ist beschuldigt , die Dietz bei der Absendung der
Nachrichten unterstützt und die Auszahlung des Geldes an Dietz vermittelt ,
ferner dem schon früher verurtheilten Canzlisteit Cabannes Beihülfe zum
Lundesverrath geleistet zu haben . Der Angeklagte Dietz bekennt sich in
vollem Umfange der Anklage schuldig und will den Landesverrath ans
Noch begangen haben . Seine Ehefrau erklärt sich jedoch sür nichtschuldig ,
weil sie keine Kenutniß von deut wirklichen Charakter der in Frage
kommenden Schriftstücke gehabt habe . Der Angeklagte Appell leugnet beharr¬
lich die Betheiligung am Laitdesverrath und bezeichnet die Angaben Cabannes '
als Erfindung , beziehentlich zum,größten Theil als unwahr . Wenn er der
Frau Cabannes nach der Verhaftung des Letzteren baare Unterstützungen
gewährt habe , so sei das mir aus reiner Menschenfreundlichkeit geschehen .
Appell will mit Cabannes nicht regelmäßig verkehrt , auch nicht gewußt
haben , daß dieser Spionage treibe , er habe lediglich angenommen , daß
Cabannes für französische Zeitungen schreibe . Er habe Cabannes vor dessen
Abreise nach Paris besucht , weil er Verwandte in Frankreich habe , und
Cabannes gefragt , ob er ein Packet mitnehmen wolle . Ter Präsident macht
Appell zahlreiche Vorhalte wegen abweichender Aussagen , die derselbe früher
gemacht habe . Appell behauptet , er habe diese Aussagen im Fieberznstande
gcthau , von welchem er im Gefängnisse befallen worden sei . Mehreren in
französischer Sprache geschriebenen , in seinem Rockfutter aufgefundenen
„ Kassibern " sucht Appell eine durchaus harmlose Bedeutung

'
zu geben .

Mehrere Beamte der General -Direction der elsaß - lothringischen Eisenbahnen ,
welche als Zeitgen vernommen werden , bestätigen , daß Tietz Gelegenheit
gehabt habe , zu den Schränken des Vorgesetzten zu gelangen . Das Tienst -
mädchen Bischoff , das früher bei Cabannes in Dienst gestanden , bestätigte
die Anwesenheit Appell

's bei CabanncS ; Beide hätten ihre Unterhaltung
immer in französischer Sprache geführt , die sie nicht verstanden habe .

* Ein exotischer Fürst als Entführer . Trotz allem stcifge -
schnurten Formalismus indischer Kaste fehlt es and ) unter diesen bronze -
farbenen Magnaten nicht an Zeichen , daß sie im Punkte excentrischer
Romantik es mit mattchem Ettropäer recht wohl aufnehmen können . So
wurde dieser Tage ein indischer Grande , Eugen Conrjon , Fürst von
Chandernagor , in seinem stattlichen Londoner Hanse arretirt und
vor den Polizetrichter geführt unter der Anklage , zwei Schwestern im Alter
von 16 bis 18 Jahren , Töchter einer Opernsängerin , entführt zu haben .
Er hatte zwar um die Hand der Aelteren angehalten , war aber bei der
Mutter immer einem entschiedenett Nein begegnet . Die beiden Schwestern
hatten der Entführung in keiner Weise . Widerstand geleistet und ganz frei -
toillig sich im prosaischen Wege mittelst eines Fiakers der Obhut der
Mutter entziehen lassen . Ais es nämlich der Polizei mit Hilfe feinjpüriger
Detectivs gelang , nach mancher vergeblichen Suche , die beiden hoch -
mufikalischen Ladies , ober besser „Signoritas " mit Namen Perroni in einer
für ste vom Fürsten gemiethcken Wohnung ansfinbig zu machen , versicherte
Eme ber Gejuchten , daß sie an bie ehrlichsten liebenswürdigen Absichten
ihres Entführers glaube , was die Schwester bekräftigte . Vor dem Polizei¬
richter bestritt der Fürst , daß überhaupt ein illegaler Akt vorliege , siittemal
eine Entführung ganz unnöthig gewesen wäre , da bie Behauptung der
Mutter unwahr sei, baß sie ihre Zustimmung zu einem fünfrigen Eheschluß
nut ihrer Tochter verweigert . „ Ich liebe die junge Dame "

, sagte der An¬
geklagte , „ich bitt ein Musiker und Componist , und dieselbe ist bie Einzige ,
welche bie Hauptrolle in meiner Oper spielen kann . " Auf die Anfrage des
Richters , was er sei , antwortete ber Angeklagte : „ Ich bin Herrschafts¬
besitzer in Jnbieu ." Behufs weiterer Aufklärung wurde der Fäll vertagt ,aber die angebotene Bürgschaft dafür , daß er bis zum Entscheio auf Feiern
Fuß belassen werde , nicht angenommen . So schmachtet der verliebte
Jndterfürst noch hinter „ eisernen Gardinen "

, wie man in England und
auch bei uns zu Lande die Einsperrung bezeichnet .

* Gin Word durch ei,reu Nolixei - Cotumissür . Georges Neu¬
ville erzählt tu ber France " und in „La Cocarbe "

folgenden fast unglaub - '

lichen Fall , der fick) am 9 . Juni in Paris zutrug . Der Bäckermeister
Goöb , von Geburt Elsaß -Lothringer , doch durch Option in aller Form
Franzose geworden , levte seit 16 Jahren in Paris . In ber letzten Zeit
zeigte er Spuren von Irrsinn , weshalb Kauet , ber Polizei -Commifsär des
betreffenden Viertels , der Frau rieib , den Erkrankten in eine Irrenanstalt
überführen zn lassen . Die Frau willtgte ein , bat aber , ihren armen Mann
hierbei möglichst schoncub zu behandeln , was Sauet versprach . Am 9 Juni

kam ter Commiffär , umstellte mit seinen Leuten die Bäckerei und dranä
selbst in das Schlafzimmer des Goöb mit den Worten : „Erhebe Di »
Preußen - Schwein , ich erkläre Dich für arretirt ." Da Goöb natürlich dem
Befehle nicht sofort nachkam , rief Sauet feine Leute herbei , die warfen sich
auf den seine Unschuld Betheuernden und snchteii ihm Fesseln anziileaen
Es entspann sich ein furchtbarer Kampf ; endlich unterlag Goöb der Ueder-
macht . Die Agenten versnchten ihn nun die Treppe lnnnnierzutraoen
Goöb gelang es , mit der einen Hand eine eiserne Treppettiraille zu er¬
fassen , und hielt sich mit der Kraft eine ? Verzweifelnden an derselben fett

'

Trotz der viehischen Mibhaudltmgeu seiner Henker gelang es denselben
nicht , die Hand loszureißen , so daß bie Traille losgeschranbt werden
mußte . Um bie gellenben Hilferufe des Gefesselten zu erstickcit , zog man
ihm große Tücher über den Kopf , bie , fest nm ben Hals geschlungen den¬
selben dem Ersticknngstobe nahe brachten . Sodamt warf man Goöb wie
ein Packet in bie bereit gehaltene Droschke und befestigte bie Füße an ber
Rücklchue bc8 Kutsch erb ocks , ber Kopf ruhte auf dem Boden der Droschke
ber Commiffär nahm auf dem Rücksitze Platz , den Kopf be8 Unglücklichen
unter seinen Füßen haltenb . Noch währenb ber zehn Minuten andauernden
Fahrt verstarb ber Unglückliche . Ein sofort berbeigernfener Arzi ton «
ftatirte als Todesursache : Erstickung , verursacht durch Strangulation . Tie
Fäuste des Goöb waren wie durchsügt , die bloßen Knochen lagen offen
da . Der Fall Goöb wurde acht Tage lang von allen Blättern todiae -
schwiegen , da man Goöb deutscher Nationalität glaubte ; erst als durch die
Papiere des Verstorbenen festgestellt war , daß Goöb durch Option und
geleistete Dienstpsticht Franzose gewesen , brachte mau den Fall zur
Sprache . ( ! !)

* Grimn in Alordfrmrlrrrich . In ber Umgebung von Calais
richteten Orkane fürchterliche Verwüstungen an . Das Dorf Bervcliughem
bestehend ans sechhzig Häusern , würbe bis auf ben letzten Stein zer¬
trümmert . Der Sturm trug ganze Dächer hundert Meter loeit fort .
Sämmtliches Vieh kam in dem augcschwollenen Flusse um . Tie Zahl der
übrigen Unglücksfälle ist noch nicht festgestellt . Calais selbst ist theilweije
durch Sturzwellen überschwemmt .

* Nstriurvasirr - Mürruo vom 3 . Juli . Im Schiersteiner Hasen 18,nn Strom 15 Grad Neanmur .

30 Pfeuuig die einspaltige Petitzeile .

- Hosen , - Handtücher und - Laben empfiehlt in verschieß .
Qualitäten billiget

Carl Clues , Bahnhofstrasse 5 . 14

Angeko m mene ! •' r e m <1 e .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 3 . Juli 1888 .)

Adler :
Block , Fbkb , Hartmanitz .
Hupeits , Fbkb . m . Fr , Mechern ch .
Lee . Kfm , Stuttgart .
Keller , Cand . weck . in . Verwandt ,

Coblenz .
Trick , Ingen ., E slingen .
Jungen , br ., Metz .
Fuhbrott , br . med ., Remscheid .
Brinkmann , Brauereibes ., Herdecke .
Kaufmann , Kfm , Bonn .
Brüning , Oberlehrer , Lübeck .
Boling , m . Tocht , Hellentha ).
Wi ' haker , m . Fr ., Manchester .
Baellaaro , 2 Hrn . , Zütphen .
Manuel , Kfm ., Köln .
Feist , Kfm ., Köln .
Schlamm , Kfm ., Berlin .
Lindenberg , Kfm ., Berlin .

Älleesaal :
Kerckhoff , Kfm . m . Farn ., Lingen .
Kerckhoff , 2 Hrn , Lingen .

Bären :
Scheid , Fr !., Saarlouis .
Willmeroth , Fr , Köln .
Scherz , Fr . Reg - Baumstr . , Köln .
Rüdiger , Fr ., Leipzig .
Rosenbaum , Prof . m . Fr .,

Helmstedt .
Beile vue :

de Steiger , Baion in . Fr .,
Frankfurt .

Schwarzer Bock :
v . Ploetz , Lieut . , Berlin .
Duphorn , Kfm , Eisenach ,
v Hein , Hamburg .
Kiessel , Banquier , St . Johann .
Saalwächter , Kfm , Magdeburg .

Hotel Block :
Lubmann , Rent ., Lüneburg .

Zwei Böcke :
Herold , br . . Neustadt .
Nacken , Kfm , Wickrath .
Nacken , Fr . tu . Tocht ., Wickrath .
Kalifeis , Fr ., Merl .
Steffens , Fr ., Merl .

Goldener Brunnen :
Manko , Kfm . m . Farn ., Belgrad .
Gronau , Frl ., Belgrad .
Wolf , Frl ., Fürfeld ,

Central - Hotel :
Hottendorf , 2 Hrn ., Freiburg .
Wehner , Lieut , Weilburg .

Cölnischer Hof :
Kiele , Rent , Berlin .

Hotel Dahlheim :
Grancriu , liptm . a . 1) ., Karlsruhe .
Turner , m . Fr ., England .
Cool , Pasto - , Holland .
Stadwiski , Fr . m . Farn ., Hol1 and .
Cait , Frl ., Barmen .
Wiemer , Fr ]., Hanau .

Heil - Anstalt Dietenmühle :
v . Schenk , Pr .-Lieut ., Mainz ,
Achle , Pfarrer , St . Avold .

Eisenbahn - Hotel :
Hess , m . Fr ., Annweiier .
Hess , Frl ., Annweiier .
Link , Fr . , Strassburg .
Spalding , Secretär , Strassburg .
Boltendecke , m . Fam ., Köln .
Rosendahl , Kfm ., Berlin .
Steinmetz , Leipzig .
Holzinger , München .
Andernach , m . Farn ., Haww .
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Einhorn :

Mw , Kfm ., Magdeburg .
Wüstenrath , m . Fam ., Freiburg .
Dawisdonk , m . Fr ., Berlin .
Bluhm, Kfm ., Planen .

Levy, Kfm ., Berlin .
Preis, Kfm .. Braunschweig .
Gebhardt , Kfm ., Hannover .

Senn, Kfm ., Breslau .
Kutschke , m . Fr ., Dresden .
Hofmann , Fbkb ., Braunschweig .
Belmk, Bent m . Fr ., Berlin .

Bay, Fbkb . m . Fr ., Reutlingen .
Mayer, Kfm , Diez .
Haag, Berlin .
Gallwitz, Kfm ., Frankfurt .
Wolf, Kfm , Magdeburg .
Grosskintsky , Gutsbes ., Breslau .
Lenke, Pommern .

Engel :
Herrmann , Fr ., Berlin .
Westphal , Frl ., Berlin .
Porths , Fr . Dr , Dresden .
Hermann , Fr . in . Focht ., Berlin .
Löffler, Fbkb . in Begl ., Greiz .
Achilles , Leipzig .
Hördemann , Fr . m . Tocht ., Kassel .

Zum Erbprinz :
Motten , Kfm . m . Fr ., Düren .
Kropp, Maler , Frankfurt .
Kodisch , Kfm ., Würzburg .
Struck , Bector , Rinteln .
Schramm , Ober - Brandmeister ,

Rinteln .
Lang, m Tocht .,
Lang, m . Fr . .
Plane.
Ht- brich ,
8 tir r,

Heidelberg .
Heidelberg .

Pottum .
Di ! -vnburg
Dillenburg .

Europäischer Hof :
F'

wr , Fr ; , Frankfurt ,
fc iaInspect , Kö ' n .
l.uuiganle . Kfm . m . Fr ., Breslau .

Grüner Wald :
T<lake »yre , Ingen , m . Fr ., Gent . ।
L beene , Fr Rent . , Gent , j
' an Montagu , Bent , Gent . '

Heyde, Kfm ., Berlin . •
S.heffler , Kfm ., Berlin .
Paultnann , Kfm ., Frankfurt .
Schott, Buchhändler , Weimar .
Pray, m . Fr . , England . |
Steiner , Fbkb, , Frankenberg .
Wrede, Kfm , Dresden . !
tiurchardi , Amtsriclit ., Hamburg .
Ochs, Kfm ., Leuffenbach . \
Passavant . Michelbacher Hütte , :
Gustav, Kfm ., Köln . ।

Hotel „ Zum Hahn “ :
Finge , Kfm , Hilden .
Hill, Kfm , Ohligs .
Blum, w . Fr ., Crefeld .
Kaiser, Joh ., Bauunternehmer m .

Fr., Crefeld . I
Kaiser, ? ., Bauunternehmer m . i
„ Fr., Crefeld . j
Soven, Crefeld . ।
Kuw, Crefeld .
Scheppere , Crefeld .
Beckers, Crefeld .

Vier Jahreszeiten :
Korte , m Farn ., Siegburg ,
de Kinder , m . Fr ., Antwerpen .
Busch, Fr . m . Tocht ., Riga .
Brooke , Fr . m . Fam , Amerika .
Pray , m. Fr . , Boston .
Katz, m. Fam ., New - Orleans .
Mayen, Fr ., Petersburg :
Linse, Frl ., Petersburg .
Df . Kempner '

s Augen - Klinik :
v. Lorck , Lieut ., Schleswig ," agnus , Kfm . , Castellaun .

Goldenes Kreuz :
Me , Hamburg .-uutiey, Lehrer , Siegen .

Gv ^ evitiott : Karrggaffe Us . 27 ,

Goldene Kette :
Besant , Kfm ., Bubenheim .
Stern , Fr ., Essenheim .
Wagner , Kfm . m . Sohn ,

Essenheim .
Wellbausen , Fr ., Osnabrück .
Roth , Kfm ., Klein -Karlbach .
Emmert , Frl ., Würzburg .
Vogt , Bingerbrück .
Belling , Kfm . m . Fr ., Berlin .

Goldene Krone :
Kissling , m . fr , Poepe ).

Weisse Lilien :
Voigt , Gonsenheim .
Meister,Seminar - Lehrer , Homburg
Herz , Lehrer , Idar .

Nassauer Hof :
v . der Gahlen , Graf , Russland .
Vischel , m . Fam ., Wien .
Fahrens , Petersburg .
Dürselen , m . Tocht ., Antwerpen .
Hoffmann , Fabrikbes ., Neuss .
Scblieber , Elberfeld .
Werneke . Fr ., Berlin .
Deneke , Fr ., Berlin .
Melchior , Fr ., Magdeburg . ।
Giesseimann , Fr ., Magdeburg .
Avern , London .
Brevcrn , Excel ., m . Bed ,

Petersburg .
Luftcurort Nercberg :

Jacobsen , jr . Fr . , Copennagen .

Cur - Anstalt Nerothal :
Behnke , Rent . in . Fr ,

Frankfurt a . 0 . 1
Lehr , Kfm , Frankfurt , i

Honnenhof :
Voigt , Kfm . m . Er ., Dresden .
Iiürstmghaus , Director , Dresden .
Bachschmid , Kfm ., Eger .
Römer , Offizier , Darmstadt ,
Miesinger , Kfm , Düsseldorf .
Stinger , Ingen ., Essen .
Hansdorf , Kfm .. Frankfurt .
Bullert , Kfm .. Berlin .
Sommerfeld , Kfm ., Köln ,
Marx , Kfm ., Berlin ,
v . Homberg , Offiz , w . Fam ., Berlin .
Trow , Kfm . m . Fr ., Stockholm .
Vegeden , Stockholm .
Eberhardt , m . Sohn , Stuttgart .
Karlemann Stud , Heidelberg ,
van der Wegen , Fabrikbes .,

Amsterdam . ,
v . Hersfeld , Stud ., Marburg . I
Keidel , Stud , Marburg .
Merten , Reg - Baumstr ., Berleburg . I
Mittelkamp , Kfm ., Heidelberg . |
Polach , Kfm , Aachen . I
Zürbonsen , Gymnasiallehrer ,

Arnsberg , j
Cunitz , Offiz ., Metz .
Göring , Offiz . Metz .
Schwenick , Rent , Berlin .
Schmidt , Kfm ., Berlin .
Graeff , Kfm ., Düsseldorf .
Siebei , Dr . med ., Düsseldorf .
Zölffel , Lieut ., Marburg .

Hotel du Nord :
Chomentowski , m . Er . u . Bed .,

Dresden .
Dr . Pagenstecher

’
s

Augenklinik :
Sutte , Frl ., Pfalz .
Geyer , Fr ., Schweden .
Schutt , Grossgerau .

Pariser Hof :
Cawalli , Reg .- Director , Malmö .
Stähl !, Kfm , Malmö .

Quellenhof :
Richemann , 2 Frl , Osnabrück ,
v . Köller , Fr . m . Kindern , Trier ,
Meyer , Kfm ., Hanau .
Bein , Kfm ., Cobieuz .
Heil , Kfm ., Ditteihausen .
Werrmann , Berlin .

Rhein - Hotel :
Ferrmann , Kfm ., München .
Mackenzie , Rent , Rotterdam ,
v . Gallwitz . Offiz , Görlitz .
van Haersolte , Baron m . Fr ., Haag .
Vogt , Frl , Lübbenau .
Franciscos , Frl ., .Lübbenau .
Nabbat , Fr ., Imhbenau .
Riley , Boston .
Jawlin , Fr ., Boston .
Selmer , m . Fr . Düsseldorf .
Wunnenho g , Frl ., Düsseldorf .
Marcet Dr . med . m . Fam , Paris .
Wollheim -de Fonseca , Baurath m .

Fr ., Kiel .
Farrant , m . Fr ., Isle of Man .
Waldhauer , Fr . Dr . m . Schwester ,

Windau .
Schiff , Kfm .,
Luzius , Frl . ,
Allen Frl .
Beland Kaiserl .

New -York .
Windau .
Chicago .

Bank -Vorsteher
m . Fr , Cobieuz .

Ritter ’
s Hotel garni :

Lütien , Kfm . m . Fr ., Hamburg .
Fraac , Kfm , Berlin .
Schröder , Thierarzt , Dr .,

Aschersleben .
Gusovius , Hauptmann m . Tciht .,

Diedenhofen .
Rose :

Sauvignier , Brüssel .
Metelaw . Frl ., England .
Barett , Frl . . England .
Jones , Fr . m . Bed , England .
Langton , Frl ., England .
Neilson , Frl ., England .
Tod , Frl ., England .
Elasleen , Schottland .
Dewandre , m . Fr ., Belgien .

Römerbad :
Levy , Kfm . Frankfurt .
Brunchen , Kfm ., Burhave .
Leiterd , Fr ., Brundobra .

Schützenhcf :
Ramke , Kfm ., Dresden .
Daehr , Kfm ., Dresden ,
an der Heiden , jr ., Ruhrort .
Schnabel , Fr .. Zwickau .
Knappstein , Fr . m . Toshter ,

Bochum .
Bonserath , m . Fr, , Sieglar ,
v . der Leck , Hamburg .

Weisser Schwan :
Hartzen , Cassirer , Stockholm .
Tendering , Rittmeistr ., Spandau .
May , Kfm , Berlin .
Rathjen , Bremerhaven ,
v . Dohmi , Bremerhaven .

Sonnenberg :
Utendorfer , Fr . Lehrer ,

Schmalkalden .
Müller , Lehrer , Frankfurt .
Wagener , Rent ., Dalwigsthal .

Spiegel :
Bautz , Lehrer , Frankfurt .
Born , Dr . m . Sohn , Berlin .

Tannhäuser :
Naumann , Berlin .
Schäfer , Fbkb ., Remscheid .
Werner , Kfm ., Göttingen .
Ulllricb , Kfm ., Magdeburg .

Taunus - Hotel :
Giesen , m . Fr . , Neuss .
Hildebrandt , Apoth ., Fulda .
Böninger , Dr . jur . , Eltville .
Bahls , m . Fr . Ka isruhe .
Höcker , m . Sohn , Leer .
Ahlhorn , m . Fam ., Wilkestbarre .
Fendler , Geh . Reg .-Rath m . Fr .,

Berlin .
Radon , Breda .
Wesseifer , m . Fam ., Trier .
Hirsch , Rent . m . Fr . , Hamburg .
Joseph 2 Hrn , Neuenburg .
Hertleiu , m . Fam ., New -York .
Vcrhülst , Fr ., Wien .

____ ________
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Mittelstrass , Kfm ., Magdeburg .
Schlessinger , Kfm ., Berlin .
Mac -Neeol , Glasgow .
Schwert , Architect m . Fr . , Berlin .
Hübel , Fulda .
Zwichendacht , Kassel .
Müller , St . Goarshausen .
Laube , Frankfurt .
Schwender , Constanz .
Klassen , Fr . Dr , Leer .
Klassen , Frl .. Leer .
Emmelhainz,Forst - Assess .,Kassel .
Giese , Major m . Fr ., Rastatt .
Freytag , Kfm ., Soest .
Basella , Fr , Soest .
Engels , Oberförster , Lindenfurt .
Springer , Kfm ., Düsseldorf .
Beider , Kfm ., Berlin .
Beider , Frl ., Berlin .
Fischer , m . Fr ., Budapest .
Frost , Köln .
Lendorff , Major a . D . m . Fr .,

Karlsruhe .
Heiligenthal , m . Fam . u . Courier ,

Mecico .
Werner , Kfm . m . Fr ., Schlettstadt .
Steinhauer , Stettin .
Tagget , m . Fr ., England .
Eitheimer , Amerika .
Esser , Brauereibes ., Köln .
Klosterhalfen , Brauereibes ., Köln .
Lumerheim , Kfm ., Köln .
Bonn , Kfm , Köln .

Hotel Victoria :
Camphausen , Fr . Prof . m . Gesell¬

schafterin , Düsseldorf .
Camphausen , jun ., Düsseldorf .
Krieger , Offizier , Posen .
Arntz , Er . m . 2 Kindern u . Bed .,

Rheinbrohl ,
van Xanten , m . Fr ., Gouta .
Jasper , Gouta .
Cooper , Fr . Rent ., Edinburg .
Welsniger , Elberfeld .
Tydemann , m Fr ., New -York .
Bottenus , Kfm ., Cincinnati .
Marx , Kfm , Hamburg .
Perin , Esqu . m . Fr ., Amerika .
Vershym , m . Fr ., Amsterdam .
Sichel . Fr . m . Fam ., Hamburg ,
Schäffer , Lieut , Halle .

Hotel Vogel :
Hering , Kfm ., Leipzig .
Röhmer , Bauführer , Limburg .
Thormann , Kfm ., Wissmar .
Knirimm , Photograph , Hannover .
Witte , Kfm , Göttingen .
Brühl , Brauereibes ., Köln .
Krausemann , Kfm ., Detmold .
Peyser , Pharmaceut , Hadamar .

Hotel Weins :
Janasch , Reichenberg .
Douquö , Kfm ., Köln .
Wolff , Director m . Fr ., Leipzig .
Lebert , Fabrikbes ., Ludwigshafen .
Zatzermann , m . Fr ., Reims .
Privathctel Stadt Wiesbaden :
Kloberg , Fabrikbes . m . Tocht .,

Leipzig .
In Privathäusern :

Hotel & Pension Quisisana :
"
Villdridge , Dublin .

Burke , Dublin .
Villa Carola :

v . Haren Noman , m . Tocht ., Haag ,
de Jong , Frl ., Haag .
Scheid , Frl , Diez .

Villa Fischer :
Piper , Frl m . Gesellschafterin ,

Altona .
Pension Mon -Repos ;

Vokoruy , Fr , Wien ,
tiumboldtstrasse 3 :

Unonius , m . Fam ., London .
Langgasse 40 :

Bonni , Frl . Schauspielerin , Berlin .
Bähr , Frl . Schauspielerin , Köln .

Wilhelmstrasse 38 :
Visser , Fr ., Mijnsheerenland .



C . reducirt .* Die Barometerangaben sind ans 0 "

Geld .
Mk .

Fahrten - Pliine

Abfahrt von Wiesbaden :

Richtung Niedern Hansen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen : I

6 824 y58 1212 8 » T- - |
Richtung Frankfurt - Limburg .

A nkunfl in Frankfurt ( Fahrth .):
1»

Rheinbahn .

Richtung Limburg - Frankfurt .

gs $ “ Die heutige Nummer enthält 28 Seiten . " Wtz

Abfahrt von Limburg :
513 759 1033 231 65S ) 7 »

Abfahrt von Wiesbaden :
SIS 738 K23 1112 g 635

Mittwoch

4 . J « u 1888 .

Anknuft in Limburg :
75 * 929 943 117 4.« 833

* Nur »on Niedernhauskn .

UasTauische Eisenbahn .
T a u n n s b a h n .

Ankunft in Wiesbaden :
7 « 101 1245 434 8 20 93

9 .45 - 9 .50
16 .14 — 16 .18
20 .30 - 20 .35
16 .66 - 16 .71

4 .16 - 4 .20

618* 8 3 * * 838 933
• Stor VONHöchst. ** Kur an 6m -

und Feiertagen von Nirdkrnhanstn .

- 513** gMf 7Ht 8 * * 829* 850T
1044 * 1058 -;- H41 ISllf 12 » * *
910** 933 -|- 350f 5 * * 515* 540f
610* 64vch <41f 713* 722* ** 810*
845* * 910 | 020f 11 ***

. • Nur dir Biebrich . • * Nur bis kastel .
- Nur nn Sonn - und Feiertageu bis
i kastel , t Verbindung nach Toden .

Mesbadsttev Tagdlatt

U « . 154 .

Rhein - Dampfschilffahtt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Hessrfche Lndwigsbahn .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Holl . Tilbergeld
Dukaten . . .
20 FrcS .-Stücke
Sovereigns . .
Imperiales . .
Dollars in Gold

Wechsel .
Amsterdam 169 .10 bz . G .
London 20 .370 — 375 bz .
Paris 80 .60 —65 bz .
Wien 162 .90 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 3 % .
Reichsbank -Disconto 3 °A>.

Meteorologische Seohachttmgeu
der Stadt Wiesbaden .

633* 737 1Q30 119

Ankunft in Niedernhausen :
626 922 12 ti 311 7 -51 816

Abfahrt vonFraukfnrt (Fahrtl ).) :
74 88 10 =5 1218 * 231 252** *

48 * 610 718* * 1026 * sEonn -
tcft? bitz Niedernhausen ).* Nur bis Höchst. ** Nur bis Niedernh .

**^Nnr an Sonn - u.Feiertagen biß Niedernh .

C 0 nrse .

Frankfurt , den 3 . Juli 1888 .

Ankunft in Wiesbaden :

640* * 715** 730-j- 8 *"* 9 ®f 10 ' 6*
104Och H19 1222** 19ch 147* *
•>3 ch2 ' 1ch 317** 438ch 459* 528 -j-
öSfi* 627* * 6 -56* 730-j- 751* 826** *

848ch 949** -:' 10 ' Sch 1145 -j-
• Nur Bon Biebrich. ** Nur Bon Caste).

*• * Nur au Soun - und Feiertagen von
Caste). t Verbindung Bon eobtn .

s Abfahrt von Wiesbaden :
5 7 5 855* 1032 1054 1257 * ( 45

215* * 230 414 510 75 102 *
i * Nur bis NiidrShri » . — Nur a» Sonn -
' und Feiertagen bis Büdesheim .

I Ankunft in Wiesbaden :
j 7 -4* 915 1 ( 19 H53 ( 232 249 43 *
| 554 654* 751 859* * 920 1Q34

• Nur von Rndeßheiru. ** Nur an Sonn -
I und Feiertagen von Rüdesheim .

Eil,vagen .
Abgang : Morgens 945 und ) Schmalbach und Zollhaus (Peisomil

and )
1

nach Hahn und Wehen ) : Abends 6,ju nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens Mv von Wehen , Morgens
83» van Schmalbach , Abends 450 von Zollhaus nnd Schmalbach .

Zahnradbahn nach dem Niederwald .
Don Rüdes he im bergauf : 740 , 820, 9 , 9 ' p, 102 », 11 , ll «o, 1220, 125,

2 , 240, 320, 405, 440, 520, 6 , 640 , 720 .
Von Aßmannshansen bergauf : 810 , 9 , IO3”, ll40 , 123 =, lis , Iw ,

3 , 33o, 43°, 54o, 62 -.

N . Julius . — Am 1 . Juli : Dem Königs . Theater -Secretär Robert An «
e. S ., N . Robert Joseph . _ .. ,

Aufgeboten . Der Reitlehrer Philipp Jacob Kürzer von Wega .
Kreises St . Goarshausen , wohnh . dahier , nnd Jcanne Gertrude Stoff

hont von Unecht im Königreich der Niederlande , wohnh . dahier , vorlc
in Utrecht wohnh . „

Verehelicht . Am 30 . Juni : Der Schrcinergehülfe § 1190 Gbuar.
Vechmanu von Weida im Großherzogthum Sachsen - Weimar - EheM
wohnh . dahier , und Elisabeth Zimmer von Rhaunen , Kreises Berncasst, !
bisher dahier wohnh . — Der Krankenpfleger Johannes Müller von FE
fitrt a . M ., wohnh . dahier , und Marie Sang von Wiiselsheim , Krn «.

Friedberg , bisher dahier wohnh . — Der Schremergehülfe Caspar Hemm -

Stöber
'
von Ellershausen , Kreises Witzenhansen , wohnh . dahier , 1®

Johannette Christine Schuhmacher von Nordenstadt , Landkreises —™'

baden , bisher dahier wohnh . -
Gest 0 rbcn . Am 1 . Juli : Atarie , geb . Reiuold , Ehefrau des Pfarwi

Friedrich Johann Pröbsting zu Camen in Westfalen , alt 62 1 . 4 M . « t
— Robert Joseph , S . des Königl . Theater -Secretärs Robert Brose , «

13i/r Stunde » . — Die unverchcl . Rosine Müller , ohne Gewerbe , »enU
Kreises Limburg , alt 24 I . 10 M . 1 T . - Am 2 . Juli : Wilhelm s «

S . des Wirths Wilhelm Kropp , alt 2 M . 17 T . - Der Kgl . D - ml«

Capitiin a . D . Carl Georg Friedrich ) Wilhelm von Robert , alt
3 M . 7 T . — Marie Charlotte Emilie , geb . Defnge , Wittwe des KE

Amtsrichters Johann Georg August Altstädten , alt 68 I . 9 M . 2‘- 4 -

Königliche » Htandesaml

Ausrng aus den EiviMands - Registern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 25 . Juni : Dem Kellner Philipp Eschenauer e. S .,
N . Heinrich Carl . - Am 26 . Juni : Dem Handschuh -Fabrikanten Jean
Paquet e. T .. N . Hermine Caroline . — Dem Mctzgergehülfen Christian
Schäfer e. S -, N . August . — Am 28 . Juni : Dem Heizer Georg Eckert
e. T ., N . Anna Marie Johannette Wilhelmine . — Dem Kaufmann Jonas
Jaeger e. S -, N . Friedrich Wilhelm Gustav . — Dem Schlosser Ferdinand
Hanson e. S ., N . Anton Jacob Wilhelm Friedrich . — Dem Sckilosser
Heinrich Hines e. S -, N . Heinrich Philipp - - Am 29 . Juni : Dem Buch¬
halter vom Vorschnsi -Vercin Gustav Otto Seibert e. S ., N . Friedrich
August Otto . — Am 30 . Juni : Dem Handelsmann Leopold Herz e. « .,

Termins .
Vorniittags 9 Uhr :

Versteigerung der diesjährigen Grasnutzung von verschiedenen DomaM -
wiesen in der Oberförstern Wiesbaden . ( S . Tgbl . 145 .)

Vormittags 10 Uhr :
Einreichung von Snbmissionsofferten auf die Lieferung von Reiserbesi »,

im neuen Rathhause . ( S . Tgbl . 153 .)

V ercrns U achrichten .

Hewerkeichuie zu Wiesbaden . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Wochen -

Zeichnenschule . _ ,
riihunq der gröberen evangelischen Kirchengemeinde - Vertretung

Nachmittags 4 Uhr in : Wahlsaale des neuen Rathhauses .
AaugemerLer » Hierein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
HaKelsberger Stenograpken -^ erein . 8 Uhr : Ucbnngs -Abend .
- tol,e ' scher Ste « agra » - e» - A - ret « . 8l/i Uhr : UebuugS -Abend .
Tnrn -Hlcrein . Abends von 8 - 10 Uhr : Vorturnerschnle .
Männer - Lurnverei « . Abends 9 — 10 Uhr : Bücher -Ausgabe u . Gesangstunde .
Miesö . Hnrn -Gesellschaft . Abends von 9 ' / - —10 ‘/s Uhr : Gesangprobe .
Männer -Hnartelt , . lbilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männergelang -Verein . ,Driede " . Abends 9 Uhr : Probe ,
äelangverein „ tzicheniweig44 . Abends 9 Uhr : Probe .

r
Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 ' /« ( „Hansa

" und „Niederwald " ) ,
91/ « ( „Deutscher Kaiser " und „Wilhelm , Kaiser und König

" ) , 9s/ <
( „Humboldt " und „Friede

"
) , 10 ' /« und 12 ' 1 Uhr ( „Rhein " nnd

„ DrachcnfelS " ) bis Köln ; Nachmittags 3 ' /« Uhr bis Coblenz ;
Abends 61/ « Uhr bis Bingen : Mittags 1 Uhr bis Mannheim ;
Morgens 10h « Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und London via
Harwich . Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich 8 ' / « und 8 ' / , Uhr
Morgens . Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden auf der
Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 92

Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Geschlossen .
Curliaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Grosses Gartenfest .
Kochbrunnen und Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 6 ' /i Uhr :

Concert .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Naturhistorisches Museum . Geöffnet : Montags , Mittwochs uud Freitags

von 3 —6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .

1888 . 2 . Juli .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . w
Barometer * ( Millimeter ) . 755,0 754,4 752,0 753.8
Thermometer ( Celsius ) . . 11,1 16,9 13,3 13,6
Dunstspannnng (Millimeter ) 6,6 7,0 9,7 7,8
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 67 49 86 67

Windrichtung n . Windstärke f S .W .
schwach .

S .W .
schwach .

S .W .
s. schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht . ! bewölkt . heiter . bedeckt . V"

Regenhöhe (Millimeter ) *— — — d
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3 . Kettage ptm Wiesbadener Tagblatt .

F 154 . Mittwoch den 4 . Irrlr 1888 .

Aden Biirgerausschuß der StadtWiesbadcn .

Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden zu einer

AM auf Freitag den 6 . Juli er . Nachmittags
drei Uhr in den Wahlsaal des neuen Rathhauses
mildem Bemerken ergebenst cingeladen , daß nach § . 24 des Ge¬

setz vom 26 . Juli 1854 und § . 5 Abs . 4 der Instruction für
Mermeister und Gemeindcrath vom 31 . März 1862 Mitglieder
je Bürgerausschusses , welche ohne genügende Entschuldigung
Meiben , in eine Ordnungsstrafe von 1 Mk . 71 Pfg . zu
netten sind .

Tagesordnung : 1 ) Beschlußfassung über das in der Bach -

«cher
'
schen Erbschaftssache mit der Hanpt - Lcgatarin getroffene

ffiommcn ; 2 ) Antrag betr . den Ankauf von Grund - Eigenthum :
3) desgleichen betr . die Genehmigung eines freihändigen Verkaufs ;
4) Borlagen betr . die Festsetzung von Fluchtlinien .

Wiesbaden , den 2 . Juli 1888 . Der Oberbürgermeister ,
v . Jbell .

Bekanntmachung .

Unter Hinweis auf meine Bekanntmachungen vom 17 . März d . I .
mche ich die Betheiligten darauf aufmerksam , daß die zur Ab -

steOelung auf 3 ' / , ° /o Zinsen nicht vorgelcgten , also zur Rück -

zchlimg gekündigten Stücke der Stadt -Anleihen von 1879 , 1880
inb 1883 bei der Kapitalzahlung am 1 . Juli , bczw . 1 . August
imb 1. Ottobcr d . Js . in börsenmüßig lieferbarem Zustande sein
müssen, also nicht außer Cours gesetzt und mit keinerlei Firmen -
itempcl oder sonstigen Bezeichnungen versehen sein dürfen , da
dieselben Stücke neu wieder vergeben werden sollen .

Wiesbaden , den 30 . Juni 1888 . Der Oberbürgermeister ,
v . Jbell .

Stadtansschnß zn Wiesbaden .
Die Ferien des Stadtausschusscs beginnen am 21 . Juli und

endigen am 1 . September d . Js . Während der Ferien
dürfen Termine zur mündlichen Verhandlung der Regel nach nur
in schleunigen Sachen abgchalten werden . Auf den Lauf der ge -
Mchen Fristen bleiben die Ferien ohne Einfluß . Dies wird
gemäß § . 5 des Regulativs vom 28 . Februar 1884 zur öffent¬
liche Kenntniß gebracht . Der Vorsitzende : M

v . Jbell .

d - höh . Elasten d . hum . Gymn . gesucht ,
vUJH « welcher geg . sehr billig . Pension einig . Nachh .

echilt. Näh . Exped . 26696

, Professeur fran ^ ais desire place de tuteur ou des
*e?ons pendant Aoüt et Septembre .

Borderie , Professeur , Lycee Charlemagnc , Paris .l
de Boxtel enseigne le francais , Weilstr . 4 , II . 13679

Mal-
, Zeichen - & Kiinstgewerbe - Scliule ,

kleine Schwalbacherstrasse 4 , (Neubau ) ,
nächst der Kirchgasse . 26970

Malen , Zeichnen , Modelliren . Anfertigung
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . Eintritt jeder
Zeit . Mittwoch und Samstag Nachmittags : Zeichnen
Md Aquarelliren für talentirte Kinder .
8 . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer . I

I hl Lu4 Unterricht ertheilt gründlich und sehr practisch ein
» 111T gcbild . jung . Mann , p . Std . 50 Pfg . N . Exp - 26082

ESS " Ein Wiesbadener Droschkenbesitzer übernimmt
Monat - , Arzt - u . Specerei - Fuhrwerk . Näh . bei Eifert ,
Castellstraße 9 .

________________________________________________
216

Im Massiven und in kalten Abreibungen empfiehlt sich
21544

_______________ Frau D . Link , Webcrgasse 45 .

Ein j . , tücht . Gärtner empf . sich den geehrten Herrschaften
für alle Gartenarbeiten . Näh . im „ Volks - Kaffeehaus " .

Bureau : Schützenhofstraße 1 . 69

Villen und herrschaftliche Besitzungen , Hotels , Gastwirth -

schaften , sonstige Geschäfts - und Privathäuser hier und
auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegenschaften
jeder Art , Pachtungen , Bctheiligungen rc . rc . empfiehlt
und übernimmt das schon lange bestehende und bekannte

Immobilien - Geschäft von Jos . Imand .

Maiie mit I äftan in tzuter Geschäftslage zu
sedv . L Illil &ncH < öll kaufen gesucht . Offerten sub E . L .

an die Exped . d . Bl . erbeten . 1

Zu verkaufen : Mehrere reizend gelegene Villen ,
Geschäfts - und Privathäuser , Bauplätze
unter vortheilhaften und günstigen Bedingungen . Stets

Nachweis von möblirten und unmöblirten Woh¬

nungen durch

Willi » Schwenck , Immobilien - Agentur ,
Wilhelmstraße 14 . 23682

Röderallcc Haus mit Garten zu verkaufen . Näh . bei
Ehr . Falker , kl . Burgstraße 7 . 7

Größeres Geschäftshaus iu einer der besten Lagen
der Stadt mit schönen , tiefen Läden und flott gehender
Gastwirthschaft zu verkaufen durch

August Koch , Agentur für Liegenschaften ,
Taunusstraße 10 . 383

Ein großes Eckhaus in bester Geschäftslage , als Hotel oder

zu Läden geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Exped . 23738

Kirchgasse Haus mit Hofraum zu verkaufen . Näh . bei
Ohr . Falker , kl . Burgstraße 7 . 6

Ein in schöner Lage hinter den Curanlagen gelegenes Grund¬

stück von 1 Va Morgen , zu Villen - Antagen geeignet , ist preis¬

würdig zu verk . Näh . Röderallee 28a , Ecke der Stiftstr . , P . -l

2 ' ja Morgen Garten nebst Wohnung sofort zu vermiethen
Ferner tft die Crescenz von obiger Länderei zu verkaufen :

Näh . Wörthstraße 12 bei Ph . Hassler . 384

In eitler der ersten Geschäftslagen hiesiger Stadt ist ein neu und

solid erbautes Gebäude - Complex zu veräußern . Der -

felbc rentirt sehr gut und würde ein Käufer , da die Lage eine

noch größere Zukunft hat , Aussicht auf hohen Gewinn hahssch
Näheres bei August Koch , Agentur für Liegenschaften ^
Taunusstraße 10 . 26602

6 > K A gegen gute Zinsen , Sicherheit und monatz
cdOll ZTilll H

liehe Abzahlung sofort zu leihen gesucht
Näheres in der Expedition d . Bl . 40 «

6500 Mark , sehr gute zweite Hypotheke , zu cedirxw
J . Imand , Schützenffofstraße 1 . 62

Hypothekeu - Capitalieu zu 4 , 4t/ » und 5 °/o werden <teg
nachgewiesen dsirch H <pli . Lßvfltzel , HDK
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Gesuche :

Eine einzelne , ältere Dame sucht zum 1 . October eine Wch

Angebote :

26515daselbst .

Küche , Keller rc . Näh . daselbst 2 Treppen hoch . 7291]

21042
21902

313

Die Villa Biebricherstraße 4b , 12 Zimmer nebst Bade¬

zimmer , 6 geräumige , gerade Mansarden , neu und elegant
hergerichtet mit Balkon und Beranda ' s , schattiger Garten ,
gesunde , staubfreie Lage , sofort zu vermiethen . Näheres

lä Webergasse 32 , 2 . Etage , ift ein uumöblirtes

Zimmer zu vermiethen . 52

Kirchgasse 36 ist ein Logis zu vermiethen . 173

Louisen st ratze 20 im 3 . Stock ist eine Wohnung von 3 Zw ^

mein , Küche mit Zubehör auf gleich oder 1 . Octoü . z. Den

Näheres daselbst Parterre . 256

Nerostraftc 14 sind schött möbl . Zimmer (mit obttj
ohne Pension ) billig zu vermiethen . 245 $

Neugasse 7 , 2 . Etage , ein möblirteS Zimmer zu llerm . 1533
’

Rheinbahnstraße 5 sind 2 Wohnungen ( Parterre 8 Zimmü
Bel - Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen . Nähm -

im Souterrain . 10166

Rheinbahnstraße 5 ein möblirteSZimmer mit oder ohne PeM

zu vermiethen . Näh . im Souterrain . ,
23054-

Röurerbcrg 14 ist eine Dachstube an eine Wasch

oder Putzfrau zu vermiethen . i

Schwalbacherstraße 43 schön möbl . Zimmer zu verm . 22241

Taunusstrafte 41 , Hochparterre , ein möbl . Zim . zu vem . K

Personen , die sich anbietcn :

Ein gebildetes Mädchen ( Waise ) , gesetzten Alters , welches neun

Jahre in besserem Hause war , sucht Stelle als Gesellschafterin
einer älteren Dame oder zu größeren Kindern , geht auch mit

auf Reisen . Gute Behandlung wird hohem Lohn vorgezogen .

Näheres Expedition . 319

Tüchtige Flickerin sucht Beschäftig . Näh . Kirchgasse 28 . 63

Eine anständige , junge Frau sucht Mouatstelle . Näh .

Römerberg 38 , 1 St . hoch . 172

Ein brav . Mädchen sucht Monatst . N . Metzgergaffe 35 bei Steitz .

Tüchtige Köchin , von ihrer Herrschaft empfohlen ,

sucht vom 15 . Juli bis 1 . September Aushttlfestelle .

Näh . Kapellenftrafte 42 .
Ein tüchtiges Mädchen , welches alle Arbeil versteht , sucht stelle

als Mädchen allein . Näh . Friedrichstraße 23 , 1 L >ig .

Ein junges Mädchen , 15 Jahre alt , sucht bei einer anständigen

Familie Stellung als Kindermädchen . N . Walramstr . 5 , 3 Tr . l .

Ein ordentliches Mädchen , in Hand - und Hausarbeit erfahren ,

sucht Stelle als Hausmädchen ober als Mädchen allein . Näheres

Langgasfe 17 , 2 St . , Eingang Thorbogeu .

Ein tüchtiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und

Hausarbeit versteht , sucht wegen Abreise ihrer Herrschaft auf

15 . Juli Stelle . Näh . Moritzstraße 56 , II . —

Personen , die gesucht werden :

Anständiges Monatmädchen auf sofort bei hohem

Lohn für den ganzen Tag gesucht Wilhelm -

Eine kleine , freundliche Wohnung ist sofort oder auf 1 . W -

zu vermiethen Lehrstraße 2 . . J
Zwei möblirte Zimmer mit Küche zu vermut «

Taunusstraße 41 , Seitenbau .
Möblirte Wohnung Adelhaidstraste 16 . ,

Schöne , freigelegene , möblirte Zimmer mit oder *

Pension zu vermiethen Geisbergstraße 24 , Parterre .

Für 80 Mark monatlich sind in einer Bel - Etage zwei W

große , hübsch möblirte Zimmer ( Salon , Schlafzimmer )

zu vermiethen . Näh . Exped .
An 2 Herren oder Damen sind 2 schöne , möblirte Zimmer

Pension zu vermiethen . Näh . Exped . ( 5

In schönster Lage ist ein großes , schön mövlirff »

eveut . 2 kl . Zimmer auf gleich zu verm . Näh . Exped . 1 " •

obere Kapellenstraße 62 zu vermiethen oder zu vo
WsZZW kaufen . Näh . Lehrstraße 33 , 2 St . h . 10« !

Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im N '-

von 600 Mk . ist sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 1444:

Mehrere neue Gaslüfter , ältere Modelle , werde »

billig verk . Näh . Kirchgafse IS bei Friedr . Krieg .

Lehrstraße 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 8687

Friedrichstraße 10 ist eine möblirte Wohnung zu vermiethen
auch werden die Zimmer getrennt abgegeben . IM

Friedrichstraße 45 , 1 . Stock , 2 gr . möblirte Zimmer (am

einzeln ) zu vermiethen . 2M

If schöne » , herrschaftl . Höcht
e ^ ClIpöllvllOlS dovu U/ , parterre , vom Herbst anp

vermiethen . Salon , 5 Zimmer , Bad , Veranda , GartenlaMl

nung von 3 geräumigen Zimmern , Küche und 2 Mansarden ft
den Preis von 600 Mark jährlich . Offerten mit Anmeldung «
unter Chiffre J . J . 40 an die Exped . d . Bl . 29

strafte 3 , Hoch -Parterre .

Restaurations -Köchin gesuckst . Näh . Häfnergasse 4 . 314

Eine altere Person , welche den Haushalt gründlich versteht ,
wird wegen Sterbefalles gesucht . Näheres Lehrstraße 12 , Parterre

rechts . 26574

Ein solides Mädchen , welches kochen kann , für Küche und Haus¬

arbeit auf gleich oder später ges . Mühlgasse 2 , Part . 26689

Ein tüchtiges Mädchen , das selbstständig kochen kann ,

für Hausarbeit gesucht gr . Burgstraße 7 , 1 . Etage links . 26952

Ein starkes , zu jeder Arbeit williges Mädchen
sofort gesucht Feldstrafte 17 . 27013

Ein tüchtiges , reinliches Mädchen wird auf gleich gejucht

Hellmundstraße 35 . 301

Ein ruhiges Mädchen , das etwas gutbürgerlich kochen ^
und etwas

nähen kann , für kleine Familie sof . ges . Rheinstraße 56 , 1 St . h . 171

Wellritzstraße 19 wird ein Mädchen , das melken kann , gesucht . 93

Dienstmädchen gesucht Mauergasse 19 im Spezerei - Laden .

Für sofort wird ein tüchtiges , ordentl . Mädchen bei gutem Lohn

gesucht Adlerstraße 23 im Laden . 219

Ein ordentliches Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat ,
wird gesucht . Näh . Gustav -Adolphstraße 1 bei H . Hecht . 194

Gesucht gegen hohen Lohn Mädchen für häusliche Arbeiten

durch Frau Schug , Schulgasse 4 , Hinterhaus . 26776

Ein tüchtiger Schreiner gesucht Herrngartenstraße 9 . 26489

Tüchtige Schreiner gesucht Dotzheimerstraße 33 . 27042

Ein bis zwei tüchtige Anstreicher » ach auswärts

gesucht . Rah . Hochstatte 20 . 271

Ein braver , kräftiger Lehrjunge gesucht in der Thonmaaren -

Fabrik von J . Höppli , Wörthstraße 2 . 21

Lehrling ges . Mefsingdreherei F . Me ti « , Adlerstraße 29 . 22699

Einen Lehrling sucht ti . Habermeier ,

Friseur , Kirchgafse 19 . 26924

Ein Junge kann d . Schneidergeschäft erl . N . Webergasse 58 . 24118

Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen bei

Philipp Minor , Bahnhofstraße 18 .

Kirchgafse 8 kann ein träft . Junge die Bäckerei erlernen .

Hgusbursche gesucht Adelhaidstraße 41 im Laden .

Seite 26
_____________________

Achtung

Hotlilien -scliaftLBel - RtageNicolasstrasseH
5 Zimmer , Badezimmer , Küche und reich¬

liches Zubehör , 2 Balkons u . Erker , Garte »

vor und hinter dem Hause , schöne , freie Lage ,

per sofort zu vermiethen . Preis 2000 Mk -

Näh . Parterre . ____________
25t ‘

2oJ
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« ^ großes und ein kleines möbl . Zimmer mit Kost sind per

fofort zu vermiethen Röderstraße 13 , 1 St . 16825

Fein möblirtes Wohn - und Schlafzimmer
mit schattigem Garten zu Denn . Emser straße 19 , Bel - Etage .

AM . Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4 , III . 18022

Kg fein möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen . Nah .

Adolphstraße 8 , Parterre . 19738

schön möbl . Zimmer zu Derrn . Walramstraße 29 , 1 Tr . 25600

(jjj möbl . Zimmer sofort zu Derrn . Rheinstraße 20 , Seitb . 25802

gj schön möbl . Zimmer zu Derrn . Näh . Nerostraße 5 , I . 26974

®n möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 6 , P . l . 27037

gilt möbl . Parterre - Zimmmer zu Derrn . Wellritzstr . 33 . 26484

git möblirtes Zimmer zu vermiethen Oranienstraße 27 , I rechts ,

gilt schönes möblirtes Zimmer , Bel - Etage , für 15 Mark monatlich

;u vermiethen Wörthstraße 16 , 1 Treppe hoch links . 146

Möbl . Zimmer zu vermiethen kleine Kirchgasse 4 , 2 Stg .

Zchön möbl , Parterre - Zimmer zu verm . Bleichstraße 31 . 26204

ßm möblirtes Parterrezimmer mit separatem Eingang zu ver -

miethen . Näh . Oranienstraße 2 , Eckladen . 22484

Kn schön möblirtes Zimmer ist für 12 Mark per Monat zu ver -

miethen Kirchgasse 49 . 26627

Arbeiter erhalten Logis Kirchgasse 30 bei Sprunkel . 298
Arbeiter erhalten Logis Römerberg 6 , Hiuterh . , I . links . 27048

Frc 16 $ 26284

Villa Margaretha , Gartenstraße 10 ,

Bel -Etage u . 8 . Gtage , große , hübsche Zimmer frei geworden .

K « r ; r WittheUmrgr «

iitr den Entwurf eines bürgerlichen Gesetz bnches
für das deutsche Reich . VI .

—---- Nachdruck verboten .
b . Per „ vertragsmäßige Hüterstand " .

Es erschien angemessen , die Vorschriften deS RnfiDurfrS über
btn „gesetzlichen Güterstand " int Vorstehenden ausführlicher her *
ißkllcii , eben west jene Vorschriften kraft Gesetzes für jede
66 . gelten , sofern nicht durch Ehevertrag ein andererEütcr -
M vereinbart ist , und weil es in Deutschland bisher nut Der »
finjelt Sitte war , das Vernrögeusverhältniß der Ehegatten unter
minber durch Ehevertrag zu ordnen . Es ist möglich , daß der
titourf , wenn er Gesetzeskraft erlangt , die Sitte , Ebevrrträge zu
Micßen , wie sie z . B . in Frankreich und England allgemein ist ,
N in Deutschland einbürgert . Ein Nachtheil könnte hierin nicht
Eckt werden ; denn die persönlichen und Vermögen - Verhältnisse
|mb so verschiedener Natur , daß eine einheitliche , gesetzliche Orb »
>mng des ehelichen Güterrechtes , welche allen jenen Verhältnissen
Mhrend Rechnung trägt , gar nicht denkbar ist .

Die Ehevertrage , welche , wie bemerkt wurde , vor und
Wtenb der Ehe zu jeder Zeit geschlossen werden können ,
Esten zu ihrer Giltigkeit der gerichtlichen oder nota -
Ukllen Form und können , sofern sie den gesetzuchen Giiter -
lionb ausschließen oder ändern , dritten Personen nur
tom entgegen gehalten werden , wenn ihr Inhalt den Tritten be -
mtnt war oder nach Lage der Umstände bekannt sein mußt ; ,
. 1 in das dazu bestimmte öffentliche gerichtliche Register
fragen und öffentlich bekannt gemacht war . Die Ein -
noRg erfolgt in das Register desjenigen Amtsgerichts , in dessen

Sette S7

Bezirk der Ehemann seinen Wohnsitz hat , und muß bei Verlegung
des Wohnsitzes in einen anderen AmtSgerichisbezirk bei dem

letzteren Amtsgericht binnen sechs Wochen seit der Begründung deS
neuen Wohnsitzes wiederholt beantragt werden , widrigen¬
falls die frühere Eintragung ihre Wirkung verliert .

Ter Znhalt der Eheveriräge wird lediglich durch den
Willen der beiden Eheleute bestimmt . Der Entwurf erwähnt
folgende Möglichkeiten und gibt Bestimmungen , welche Platz greifen ,
soweit der Ehevertrag nichts bestimmt :

Die „ Trennung der Güter " nennt der Entwurf dasjenige
Rechtsverhältnis ; , welches eintritt , wenn die Ehegatten bestimmen ,
daß die eheliche Nutznießung und Verwaltung überhaupt
ausgeschlossen fein soll . Hier ist die Ehefrau zur voll¬

ständig freien Verfügung über ihr gejammtes , in die Eh ; ge¬
brachtes und während derselben erworbenes Vermögen berechtigt ,
und ihre Gläubiger können dasselbe auch wegen ihrer vom Ehemann
nicht genehmigten Schulden jeder Zeit in Anspruch nehmen .
Die Ehefrau ist nur verpflichtet , aus den Einkünften ihres Ver¬
mögens dem Ehemann zur Bestreitung des Unterhaltes beider
Ehegatten und der Kinder einen angemessenen Beitrag zu
leisten . Sie kann , wie jeder andere selbstständige Mensch , die Ver¬
waltung ihres Vermögens ihrem Ehemann übertragen ; diese
Verwaltung unterscheidet sich jedoch von dem früher erwähnten ge¬
setzlichen Verwaltungsrechte des Ehemannes dadurch , daß die
Ehefrau die Verwaltung jederzeit dem Ehemanne wieder ab¬
nehmen kann . Die Trennung der Güter ist zweifellos der¬
jenige Rechtszustand , welcher der Ehefrau bezüglich ihres Vermögens
gegenüber dem Ehemanne und feinen Gläubigern die größte
Sicherheit gewährt .

Die „ allgemeine Gütergemeinschaft "
, welche nach bis¬

herigem Rechte in einem T hei le Deutschlands z. B . in dm Pro¬
vinzen Ost - und Westpreußen , Posen , Pommern , Westfalen u . f . w .
für die daselbst wohnenden Eheleute kraft Gesetzes von selbst mit
der Eheschließung eintrat , kann in Zukunft ebenfalls nur durch
Ehevertrag begründet werden . Durch die allgemeine Güter¬
gemeinschaft wird das gefummte Vermögen der Eheleute ,
welches sie zur Zeit des die allgemeine Gütergemeinschaft begrün¬
denden Ehevertrages besitzen ober während der bestehenden Güter¬
gemeinschaft erwerben , zu einem beiden Ehegatten gemeinschaftlich
gehörenden Vermögen sogen . „ Gesammtgui "

vereinigt . Dabei
können einzelne Gegenstände von der Gemeinschaft ausgeschlossen
und als Vorbehaltsgut oder Sondergut eines der beiden
Ehegatten erklärt werden . Das Gesammtgui unterliegt der
Verwaltung des Ehemannes . Die Vorschriften des Einwurfs
über das Rcchisverhältniß der Ehegatten unter einander bei be¬
stehender Gütergemeinschaft ,

'
über das Versügungsrecht jedes

Ehegatten hinsichtlich des Gesammtgutes dritten Personen gegenüber ,
über die dem Gesammtgui zur Last fallenden Verbindlichkeiten , über
die Auflösung der Gütergemeinschaft und Über die Erbfolge bei
bestanden habender Gütergemeinschaft sind sehr eingehend und um¬
fangreich . Dieselben darznstellm , würde über den Zweck dieser
Miltheilungen hinausgehen , und es kann darauf um so eher ver¬
zichtet werden , als nach den Erfahrungen , welche im gegenwärtigen
Geltungsgebiete bet allgemeinen Gütergemeinschaft gemacht finb ,
wenig Aussicht dafür vorhanden scheint , daß dieser eheliche Güier -
stand in erheblichem Umfange durch Eheveriräge zur Anwendung
gebracht werden wird .

Die „ Errungenschaft
'

gemeinsch ast "
ist derjenige durch

Ehevertrag eingesührte eheliche Giitetstand , bei welchem da nach
Abschließiing des Ehevertrages von jedem der beiden Ehegatten
erworbene (errungene ) Vermögen , also nicht auch das zur Zeit
des EhevcrtrageS bereits vorhandene V '

nnögen , zu einem den
beiden Ehegatten gemeinschaftlich gehörenden Vermögen (Gesammt -
gul ) vereinigt wird . Da für die vertragsmäßige Einführung dieses
Güterstandes verhällnißmäßig selten Neigung und Bedürfniß vor¬
handen fein wird , .so soll auf die Einzelheiten nicht näher einge
gangen werden .

Dasselbe gilt Don der „ Gemeinschäft des beweglichen
Vermögens und der Errungenschaft "

, welche durch Ehe¬
vertrag begründet werden kann und wie sich aus den Worten ergibt ,
d ' S gesammle gegenwärtige und zukünftige Vermögen bet Eheleute
mit Ausnahme des zur Zeit des Ehevertrages einem Ehegatten
gehörigen unbeweglichen Vermögens ( Grundstücke ) zu einem den

Gspedttioir : Kaitggaffs Uo . 22 .
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Wenn Jemand mehrere zum Unterhalt berechtigte oe
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geht der Anspruch desjenigen vor , welcher sein näherer Erti
ist ; es geht also der Anspruch eines armen Vaters dem eines ar»

beiden Eheleuten gemeinschaftlich gehörenden Vermögen (Gesammt
gut ) vereinigt .

Bei einem Rückblick auf die im Vorstehenden gegebene Skizze
oes ehelichen Guterrechts , wie dasselbe in dem Gesetzentwurf
geordnet ist , muß anerkannt werden , daß die Verfasser des Entwurfes
ihre auf diesem Rechtsgebiete besonders schwierige Aufgabe auf
das Glücklichste gelöst haben , wobei selbstverständlich dahingestellt
bleiben kann , ob Einzelheiten nicht anders zu regeln sein werden .
Die glückliche Lösung ist darin zu erblicken , daß dem freien Belieben

der Eheleute in der Ordnung ihrer güterrechtlichen Verhältnisse
der freieste Spielraum gewährt und hierdurch allen Eheleuten
die Möglichkeit gegeben ist , ihre gegenseitigen Beziehungen in Bezug
auf ihr Vermögen zu jeder Zeit so zu regeln , wie es die eigen »

thümlichen Verhältnisse jedes Ehepaares erfordern . Die

glückliche Lösung ist ferner darin zu erblicken daß trotz des der

Willkür der Eheleute eingeräumten weiten Spielraumes unbedingte
Klarheit des güterrechtlichen Verhältniffes jedes Ehepaares gegenüber
dritten Personen gewährleistet und hierdurch betrügerischen ,
auf Schädigung der Gläubiger eines Ehegatten abzielendcn
Verdunkelungen der Eigenthumsverhältnisse der Ehegatten ein

Riegel vorgeschoben ist , indem der Entwurf vorschreibt , daß jede
durch Ehevertrag begründete Abweichung von dem „ gesetz¬
lichen Güterstande

" dritten Personen nur entgegengesetzt werden

kann , wenn denselben die Abweichung bekannt oder durch Ein¬

tragung in ein gerichtliches Register und öffentliche
Bekanntmachung zur allgemeinen Kenntniß gebracht war . Die

glückliche Lösung ist weiter darin zu erblicken , daß , entsprechend
unseren heutigen sittlichen und gesellschaftlichen Anschauungen und

entsprechend den Bedürfnissen unseres heutigen Wirthschafts und

Verkehrslebens , die Ehefrau auf dem Gebiete des Vermögens¬
rechts nicht mehr , wie bisher in den meisten deutschen Rechts¬
gebieten , als ein unmündiges Kind behandelt , sondern als ein

vollberechtigter , verantwortlicher , selbstständiger und

verfügungsfähiger Mensch anerkannt wird , und daß demnach
ihre Fähigkeit selbstständig und ohne Genehmigung des Ehemannes
vermögensrechtliche Verbindlichkeiten einzugehen , nicht weiter

beschränkt ist , als dies die Rechte des Ehemannes , in seiner
Stellung als Haupt der Familie und als die für die Existenz der

Familie in erster Linie verantwortliche Person , unbedingt
erfordern . Die glückliche Lösung ist endlich darin zu erblicken ,
daß der Entwurf , falls die Eheleute ihr güterrechtliches Vcrhältniß
nicht durch Ehevertrag geordnet Haden , den in diesem Falle
eintretenden „ gesetzlichen Güterstand " so infach und klar

geregelt haben , wie dies oben in dem diesbezüglichen Abschnitt
geschildert worden ist .

II . Die Verwandtschaft .

Nachdem im ersten Abschnitt des Familienrechts die recht¬

lichen Beziehungen der Ehe geordnet worden sind , regelt der Ent¬

wurf in einem zweiten Abschnitt das rechtliche Wesen und die Rechts
folgcn der Verwandtschaft . Verwandtschaft im gesetzlichen Sinne

ist das Veryältniß derjenigen Personen zu einander
'
, deren eine von

der andern abstammt — Verwandtschaft in gerader Linie —

( Eltern und Kinder , Großeltern und Enkel u . s. w . ) , oder welche
von ein und derselben dritten Person abstammen —

Verwandtschaft in der Seitenlinie — (Geschwister , Onkel und

Tanten einerseits und Neffen und Nichten andererseits , Cousins und

Cousinen u . s . w .) . Schwäger schäft im gesetzlichen Sinne ist
das Verhältniß des einen Ehegatten zu den Verw andten des

andern . Stiefeltern und Stiefkinder sind also nicht mit einander

verwandt , sondern verschwägert . Aus dem natürlichen
Verhältniß der Verwandtschaft entspringen zunächst und haupt¬
sächlich sittliche Beziehungen , und die letzteren äußern ihre Wirkung
auf dem Gebiet des Rechts .

1 . Die Unterhaltungspflicht der Verwandten

ist die in dem Gesetzentwurf zuerst behandelte Rechtsfolge der

Verwandtschaft .
Verwandte in gerader Linie ( also Eltern und Kinder ,

Großeltern und Enkel , Urgroßeltern und Urenkeln u . s. w . , nicht
aber Stiefeltern und Stiefkinder u . j . w .) , sowie die Geschwister ,
sowohl vollbürtige wie halbbürtige (Stiefgeschwister ) , sind

verpflichtet , einander gegenseitigen Unterhalt zu ge¬
währen , falls folgende Voraussetzungen vorhanden sind :

a ) Der Anspruch auf Gewährung des Unterhaltes istUf
gegründet , wenn und soweit Derjenige , welcher den AnsW
beltend macht , wegen Vermögenslosigkeit und glejz
zeitiger Erwerbsunfähigkeit sich selbst zu unterhalten nil
im Stande ist . Die Erwerbsunfähigkeit ist als Erforderniß
gestellt zum Schutze gegen solche Verwandte , welche sich

'
kW

liidcrlichen und arbeitsscheuen Lebenswandel ergeben haben .
b ) Die Verpflichtung , armen Verwandten Unterhalt «

gewähren , ist nur begründet , wenn und soweit Derjenige , gegr ,
welchen der Anspruch geltend gemacht wird , bei Berücksichtig
seiner anderweiten Verpflichtungen im Stande ist ,
Unterhalt ohne Beeinträchtigung seines eigenen staubt
mäßigen Unterhaltes zu gewähren . Eltern müßen jedoch ih«,
minderjährigen unverheirathetm Kindern auch dann Untech!!
gewähren , wenn dadurch ihr eigener standesgemäßer Untechi,
beeinträchtigt wird , sofern sie nur bei Berücksichtigung ihrer anbettoeits
Verpflichtungen überhaupt im Stande sind , für sich und die minier
jährigen Kinder zusammen den Unterhalt zu bestreiten . Sind r.
auch hierzu nicht in der Lage , so müssen die nach obigem verpflicht^
Großeltern resp . Geschwister der minderjährigen Kinder eint *

Großvaters vor ; der Anspruch der Eltern , Großeltern u . s. w . ch
der Kinder , Enkel u . s . w . geht jedoch stets dem Anspruchs
Geschwister vor .

Falls der UntcrhaltSbedürftige verheirathet ist, istte
Ehegatte in erster Linie verpflichtet , den Unterhalt zu gewähr«
soweit der Ehegatte jedoch bei Berücksichtigung seines eigenen llnto

Halles hierzu nicht im Staude ist , haften die verpflichteten $ trj
wandten vor dem Ehegatten .

Die Unterhaltsverpflichtung trifft die Verwandten be= &

dürftigen nach Maßgabe derjenigen Ordnung , in welcher biejelit
als gesetzliche Erben des Bedürftigen berufen jein würden . Es ss
also zunächst verpflichtet Eltern und Kinder gegeneinander ; es haj»
jedoch die Verwandten in gerader Linie ( Großeltern und Enkel u . i. t
vor dm Geschwistern des Bedürftigen , es haftet ferner her 'M
vor der Mutter . Sind hiernach Mehrere zur Gewährung M

Unterhaltes gleichzeitig verpflichtet , so haftet der Einzelne ff
denjenigen Antheil , zu welchem er als gesetzlicher Erbe des I «

pflichteten berufen sein würde .

Hinsichtlich des Umfanges des zu gewährenden Unto

Halles bestimmt der Entwurf : Der Unterhalt umfaßt den ganz «

Lebensbedarf und bei einer noch der Erziehung bedürstizi
Person die Kosten der Taufe , der Erziehung sowie der Bin

bildung zu einem besonderen Lebensberufe . Der Unterst
ist in dem Maße zu gewähren , welches der gesammten Lebens

stellung des Berechtigten entspricht ( standesrnäßiger Unterhalt
Dies ist die Regel . Ausnahmen hiervon sind : Die GeschwiP
haben gegen einander stets nur einen Anspruch auf Gewährung te

notdürftigen , also des überhaupt die Existenz ermöglichend!!

nicht des standesmäßigen Unterhaltes . Ferner haben Eltern ®
Kinder , Großeltern und Enkel u . s. w „ welche nach obiger Sk

standesmäßigen Unterhalt von einander verlangen könnten, « T -
einen Anspruch aus notdürftigen Unterhalt , wenn ihre L

dürftigkeit auf eigenem sittlichen Verschulden (Leichtsinn , Ä

schwmdung , Arbeitsscheu u . s. w . ) beruht . Dasselbe gilt , wenn Nie ,

Bedürftige sich gegen den zum Unterhalt verpflichteten Verwandt Burgsti
solche Handlungen hat zu Schulden kommen lassen , welche eirfflAdolph
Enterbungsgrund darstellen (Bergt hierüber später ) . I Banggs

Als regelmäßige Art und Weise der UnterhaltiH
gewährung schreibt der Entwurf die Entrichtung einer Geldreelt
vor , und zwar immer auf 3 Monate im Voraus . Aus AM

' ■

des Verpflichteten kann jedoch das Gericht demselben gestnA .
den Unterhalt in anderer Art zu gewähren z . B . durch Gewähr » «
von Wohnung , Essen , Kleidung u . s . w . in natura , sofern i» "

sondere Umstände eine solche Gestattung rechtfertigen , «

namentlich , wenn die Zahlung der Geldrente den Verpflichteten «

heblich belasten würde , während ihm nach den Verhältnissen W Hai

Wohnung und der Führung seines ganzen Hausstandes die M . ..

Währung der Naturalien weniger Beschwerden verursacht .
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